
Amtsblatt
Dresdner

www.dresden.dewww.dresden.dewww.dresden.dewww.dresden.dewww.dresden.de

Nr. 19/2004
Donnerstag, 6. 5. 2004

Ein Spielplatz von Mittelschülern für Grundschüler
Schulhof der 108. Grundschule auf der Hepkestraße wurde umgestaltet

Oberbürgermeister Ingolf Roßberg,
auch Vorsitzender des Kuratoriums

 Neuer Spielplatz übergeben. Neuer Spielplatz übergeben. Neuer Spielplatz übergeben. Neuer Spielplatz übergeben. Neuer Spielplatz übergeben. Erst kürz-
l ich weihte Oberbürgermeister Ingolf
Roßberg den  Spielplatz der 108. Grund-
schule auf der Hepkestraße 28 in Striesen
ein. Inzwischen herrscht hier reges Trei-
ben. Foto: Siebert

Stiftung Jugend und Sport der Stadt-
sparkasse, weihte gemeinsam mit
Schülern der 108. Grundschule und
107. Mittelschule „Prof. Dr. Robert Gan-
se“ den neuen Spielplatz ein.
Der Holzbildhauer Michael Grasemann
fertigte, angeregt von Zeichnungen der
Grundschüler, das Modell des Spiel-
platzes an. Die Schüler der benach-

barten 107. Mittelschule halfen im Un-
terrichtsfach „Kunst und Handwerk“
und in ihrer Freizeit bei der Umsetzung.
Sie holten Holz aus dem Wald, entrin-
deten und bemalten es und übernah-
men Schachtungsarbeiten.
Die Kosten teilten sich unter anderem
der Förderverein der Schule, Eltern und
die Stadtsparkasse.

Dresden auf
internationaler Messe
Die Landeshauptstadt Dresden präsen-
tiert sich auf der „Analytica“ in Mün-
chen, der internationalen Fachmesse
für Biotechnologie, Analytik und Labor-
technik in Europa. Die Messebesucher
haben die Chance, in direktem Kontakt
mit den Dresdner Wirtschaftsförderen
unternehmerische Vorhaben auf der
Messe anzubahnen.   Seite 6

Erste Vergabekonferenz
für Unternehmer
Zur ersten Vergabekonferenz sind Un-
ternehmer am 9. Juni, 15 Uhr in das
IHK-Bildungszentrum Dresden, Mügel-
ner Straße 40 eingeladen. Anmelde-
schluss ist der 26. Mai. Mit der Konfe-
renz möchte die Stadt ihre Vergabe-
praxis transparenter machen und die
Unternehmen frühzeitig über Vorhaben
und Vergaben informieren.  Seite 14

Wahlbenachrichtigung
wird verschickt
Bis 23. Mai erhalten alle Wahlberech-
tigten eine Wahlbenachrichtigung zur
Europawahl und Kommunalwahl. Wer
sie nicht erhält, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch ge-
gen das Wählerverzeichnis einlegen
bzw. dessen Berichtigung beantragen.
Das Wählerverzeichnis liegt vom 24. bis
28. Mai, täglich von 8 bis 20 Uhr, im
Zentralen Wahlbüro aus. Wer es für
unrichtig oder unvollständig hält, kann
bis 28. Mai, 20 Uhr, Einspruch einle-
gen bzw. die Berichtigung beantra-
gen.   Seite 9

Einsatz von Parkkrallen
Bußgeldsündern und Steuermuffeln
stehen schwere Zeiten bevor. Die Stadt-
kasse der Landeshauptstadt Dresden
rüstet auf und plant ab sofort den Ein-
satz von Parkkrallen.   Seite 2

Aktivitäten zur BRN
anmelden
Vom 18. bis 20. Juni lädt das Stadtteil-
fest Bunte Republik Neustadt ein. Wer
Aktivitäten im öffentlichen Verkehrs-
raum plant, muss sie im Ordnungsamt
anmelden und genehmigen lassen.
Die Anmeldefrist endet am 15. Mai.  
Seite 12

Statistik.Statistik.Statistik.Statistik.Statistik. Entwicklung der Einwohner-
zahl in der Region Dresden  Seite 10

Abfallwirtschaft.Abfallwirtschaft.Abfallwirtschaft.Abfallwirtschaft.Abfallwirtschaft. Bekanntmachung zu
Entsorgungsbeauftragten, Anlagen
und Einrichtungen der Abfallwirtschaft

 Seite 12

Wahl. Wahl. Wahl. Wahl. Wahl. Neubesetzung des Jugendhilfe-
ausschusses   Seite 11

Bauvorhaben.Bauvorhaben.Bauvorhaben.Bauvorhaben.Bauvorhaben. Vorhaben- und Erschlie-
ßungspläne für Gorbitz und Weißig  
Seite 13

Ehrenfahne des
Europarates für Dresden
Dresden erhält die Ehrenfahne des Eu-
roparats für 2004 verliehen. Damit zeich-
net der Europarat die sächsische Lan-
deshauptstadt für ihr europäisches En-
gagement und die Zusammenarbeit
mit ihren Partnerstädten aus. Die Eh-
renfahne übergibt ein Vertreter der Par-
lamentarischen Versammlung in einer
öffentlichen Feier in Dresden.  Seite 7
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Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstag
am 13. Maiam 13. Maiam 13. Maiam 13. Maiam 13. Mai
Maria Arndt, Plauen

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 8. Maiam 8. Maiam 8. Maiam 8. Maiam 8. Mai
Elsa Golnhofer, Plauen
Barbara Hauk, Prohlis
Elsa Schreiter, Plauen
am 9. Maiam 9. Maiam 9. Maiam 9. Maiam 9. Mai
Charlotte Freudenberg, Leuben
Elly Lippold, Leuben
Hildegard Springer, Blasewitz
am 10. Maiam 10. Maiam 10. Maiam 10. Maiam 10. Mai
Erich Zeller, Altstadt
am 11. Maiam 11. Maiam 11. Maiam 11. Maiam 11. Mai
Heinz Albrecht, Altstadt
Edeltraut Martin, Cotta
Hanna Thies, Altstadt
am 12. Maiam 12. Maiam 12. Maiam 12. Maiam 12. Mai
Dr. Erich Claus, Prohlis
am 13. Maiam 13. Maiam 13. Maiam 13. Maiam 13. Mai
Lisa Leimer, Altstadt
Martha Schwurack, Leuben

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 7. Maiam 7. Maiam 7. Maiam 7. Maiam 7. Mai
Baldefried und Hildegard Buchholz,
Prohlis
am 12. Maiam 12. Maiam 12. Maiam 12. Maiam 12. Mai
Werner und Gertraude Hegewaldt,
OT Weißig

Schwere Zeiten für Bußgeldsünder und
Steuermuffel
Parkkrallen sollen Zahlungsmoral der Bürger heben,
neue Software beschleunigt Mahnwesen

Rund 18 000 Dresdner Bürger, Betrie-
be, Institutionen und Vereine schul-
den der Landeshauptstadt insgesamt
45 900 Bußgelder in Höhe von 2,5 Mil-
lionen Euro.
Die meisten Bußgelder wurden für fal-
sches Parken und zu schnelles Fahren
erhoben. Gegen fast die Hälfte der
Zahlungsunwilligen laufen Vollstre-
ckungsmaßnahmen. 600 besonders
hartnäckige Dresdner haben 11 600
dieser Bußgelder offen. Auf sie konzen-
triert sich die Arbeit der 13 Vollstre-
ckungsbediensteten der Stadtkasse in
den nächsten Wochen und Monaten.
Neben den bisher schon genutzten
Möglichkeiten Schulden einzutreiben,
setzt Dresden jetzt erstmals Parkkral-
len ein. Hartnäckigen Schuldnern wird
damit das Auto still gelegt bis sie die
Forderungen beglichen haben.
Übrigens können auch Steuern mittels
Parkkralle beigetrieben werden. Das
bleibt in Dresden aber vorerst die Aus-
nahme.

Eintreibung offener Forderungen

Dank einer neuen Software gelingt es
der Stadt, Schulden erheblich schnel-
ler einzutreiben und ihr Mahnwesen
erheblich zu beschleunigen. Bisher
brauchte sie wegen hoher Fallzahlen
manchmal Monate bis zur Mahnung.
Jetzt können Vollstreckungsmaßnah-
men zum Einziehen von Schulden zeit-
nah vorbereitet und durchgeführt wer-
den.
Nach einmaliger erfolgloser Mahnung
kündigt die Beitreibung dem Zah-
lungspflichtigen Vollstreckungsmaß-
nahmen an. Sie sind für den Schuld-
ner kostenpflichtig und nicht gesondert
anzukündigen. Zu diesen Vollstre-
ckungsmaßnahmen gehören: Konten-
und Lohnpfändung, zwangsweise Woh-
nungsöffnung mit Sachpfändung, Ab-
nahme der eidesstattlichen Versiche-
rung (Offenbarungseid), Beantragung

der Erzwingungshaft und – jetzt neu,
der Einsatz der Parkkralle.

Vor dem Einsatz der Parkkralle

Der Vollstreckungsbedienstete sucht
den Schuldner auf. Liegen Informatio-
nen zum Schuldner (zum Beispiel Kon-
to-Nummer, Arbeitgeber) bereits vor,
wird davon abgesehen. Trifft der Be-
amte den Bürger nicht an, hinterlässt
er eine Nachricht mit Informationen wie
Telefon, Zimmernummer und Sprech-
zeiten. Bleibt die Zahlung aus, muss
der Zahlungsunwillige damit rechnen,
dass plötzlich eine Parkkralle sein Auto
blockiert. Sie bleibt solange am Fahr-
zeug, bis der Zahlungspflichtige mit
der Stadtkasse Kontakt aufnimmt oder
zahlt.
Die Stadtkasse prüft alle Informationen
zum Fahrzeug, bevor sie die Parkkralle
einsetzt. Die Parkkralle verursacht kei-
ne Schäden am Auto und kann von ei-
nem Vollstreckungsbediensteten allein
angebracht werden. Warnhinweis-
schilder informieren den Fahrzeug-
führer.
Reagiert der Schuldner innerhalb von
einer Woche nicht, wird das Auto kos-
tenpflichtig aus dem öffentlichen Ver-
kehrsraum entfernt und bis zur wei-
teren Verwertung sichergestellt.

Anzeige

Historische Postkarten
 zu sehen
Historische Postkarten aus der Südvor-
stadt sind in einer kleinen Ausstellung
im Technischen Rathaus, Hamburger
Straße 19, in der Zentralen Antrags-
und Vorprüfstelle des Bauaufsichts-
amtes zu sehen. Neben den histori-
schen Ansichten von Nürnberger Ei und
Schweizer Viertel gibt es einiges über
die Bau- und Stadtgeschichte der Süd-
vorstadt nachzulesen.
Die Ausstellung lädt bis Ende Juni zum
Besuch ein. Geöffnet ist jeweils ab 9
Uhr montags und mittwochs bis 15.30
Uhr, dienstags und donnerstags bis 18
Uhr und freitags bis 12 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei.

Stadtgeschichte

Lesung mit Jewgenij
Jewtuschenko
Am Mittwoch, 12. Mai, 19.30 Uhr fin-
det im Plenarsaal des Dresdner Rat-
hauses eine Lesung mit dem russi-
schen Dichter Jewgenij Jewtuschenko
statt. Das Deutsch-Russische Kultur-
institut Dresden organisiert die Veran-
staltung, die der Leipziger Lyriker und
Übersetzer Peter Gosse moderiert.
Jewgeij Jewtuschenko, geb. 1933 in
Sibirien, ist einer der bekanntesten
zeitgenössischen Dichter Russlands.
Zurzeit hat er eine Gastprofessur für
russische Lyrik und europäische Film-
kunst in den USA inne. Die Eintritts-
karten sind im Vorverkauf (6 Euro/er-
mäßigt 4 Euro) beim Deutsch-Russi-
schen Kulturinstitut, Zittauer Straße 29,
Telefon (03 51) 8 01 41 60 oder an der
Abendkasse (7 Euro/5 Euro) erhältlich.

Richtkrone für
Weixdorfer Schule
Am 30. April wurde für die neue Grund-
schule in Dresden-Weixdorf Richtfest
gefeiert. Der Bau kostet rund drei Mil-
lionen Euro, davon sind rund 1,8 Mil-
lionen Euro Fördermittel.
Je zwei 1. bis 4. Klassen, insgesamt
rund 180 Schüler, können ab Februar
2005 im neuen Haus unter modernen
Bedingungen lernen.

Russische Woche
Vom 10. bis 15. Mai organisiert der
Club St. Petersburg eine russische Wo-
che im Elbe-Park. „Tanz ist unser Le-
ben“ ist das Motto der Woche, die mit
der Auswertung eines Tanzwettbe-
werbes in der Diskothek „Aladdins“
am 15. Mai, ab 21 Uhr ausklingen wird.
Der Wettbewerb beginnt am 14. Mai,
18 Uhr, Gruppen können sich unter
Telefon (03 51) 8 47 58 59 anmelden.
Während der russischen Woche bie-
ten Vereine und Gruppen Musik- und
Tanzprogramme täglich ab 16 Uhr auf
einer Bühne im Elbe-Park. Kulinarische
Spezialitäten wie Pelmeni, Borschtsch,
Piroggen, Wodka, russisches Bier und
russisches Eis sowie russische Souve-
nirs werden verkauft.
Das Konzert „Russische Akzente“ lockt
am Freitag, 14. Mai, 19.30 Uhr, in den
Plenarsaal des Dresdner Rathauses.
Die „Accordion Harmonists Dresden“
spielen russische Klassik, Romanzen
und Folkmusik bei dem „Konzert von
Glinka bis Kalinka“.

Hallo P|A|R|T|N|E|R

  Demonstration. Demonstration. Demonstration. Demonstration. Demonstration. Der Leiter der Stadt-
kasse, Jürgen Lelanz zeigt, wie eine Park-
kralle angebracht wird. Foto: Körbs
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Neuer Spielplatz auf
der Hubertusstraße

Für Drei- bis Zwölfjährige

Auf der Hubertusstraße 31 b in Pie-
schen wurde ein neuer Spielplatz er-
öffnet. Bei der Gestaltung ließ sich das
Grünflächenamt vom Straßennamen
anregen.     Ein Forsthaus mit Jäger, ein
Hochsitz, eine Gruppe Wildschweine
und eine Sandfläche laden Kinder von
drei bis zwölf Jahren zum Spiel ein.
Im Jahr 2001 wurde die Fläche dem
Grünflächenamt für den Bau eines
Spielplatzes übertragen. Finanzielle
Gründe verhinderten einen früheren
Baubeginn. Für den Neubau wurde
auch gebrauchtes Material verwendet,
unter anderem Natursteinpflaster für
die Einfassung und Bänke. Im vergan-
genen Herbst beseitigen Mitarbeiter
und Lehrlinge des Grünflächenamtes
Wildwuchs, erneuerten Zäune und
bewegten Boden auf dem verwahrlos-
ten Grundstück. Der neue Platz ver-
ringert das Defizit an Spielflächen im
Stadtteil Pieschen/Trachenberge.

20 Bäume für den
Alaunplatz

Stadt dankt für die Spende

Das Grünflächenamt pflanzte am Spiel-
platz Seilzirkus auf dem Alaunplatz in
der Neustadt insgesamt 20 Robinien,
Kastanien, Buchen, Kiefern, Tulpen-
bäume, Schnurbäume, Eschen und
Amberbäume.
Die Pflanzung finanzierte die Firma Fiel-
mann GmbH & Co., Filiale Dresden. Sie
spendete vor einem Jahr 7000 Euro
zugunsten des Fonds Stadtgrün, wo-
für sich die Stadt herzlich bedankt. Mit
dem Geld wurde in der Vergangenheit
sowohl der Alaunplatz als auch die
Grünanlage an der Schanzenstraße
verschönert. Der Sturm im Juni 2002
zog den Baumbestand am Alaunplatz
stark in Mitleidenschaft.

Fonds StadtgrünFonds StadtgrünFonds StadtgrünFonds StadtgrünFonds Stadtgrün
Stadtsparkasse Dresden
Kontonummer 014 0000 130
Bankleitzahl 850 551 42

Kinder lernen Zähne richtig zu putzen
Dresdner Angebote zur Sächsischen Gesundheitswoche

Am Donnerstag, 13. Mai, 8.30 bis 12
Uhr, lädt die Ambulanz der Jugend-
zahnklinik auf der Dürerstraße 88 zum
Tag der offenen Tür ein. Eltern und ihre
Kinder können sich über Angebote zur
Zahngesundheit informieren, zum Bei-
spiel über Zahnputztechniken, Karies-
prophylaxe und über Hilfe beim so ge-
nannten Nukelflaschen-Syndrom.
Der Tag der offenen Tür ist ein Ange-
bot, mit dem sich das Dresdner Ge-
sundheitsamt an der Sächsischen
Gesundheitswoche „Gesundheits-
förderung in der Familie – Gesundheit
entdecken“ vom 8. bis 15. Mai betei-
ligt. Weitere Aktionen sind geplant, zum
Beispiel unter dem Motto „Bewegen

macht Spaß“, Verkehrserziehung, ge-
sunde Ernährung, Übergewicht, Zahn-
gesundheit und Karies. Kinder- und
Jugendärzte, Assistentinnen, Jugend-
zahnärzte und Schwestern kommen
dafür in Schulen und Kindertagesein-
richtungen. Am 12. und 13. Mai sind
Gruppen aus Kindertagesstätten in den
Beratungsstel len des Kinder- und
Jugendärztlichen Dienstes zu Gast. Dort
werden Projekte zur gesunden Lebens-
weise angeboten.

Geschichtsmarkt zur Schulgeschichte
Veranstaltung im Stadtarchiv

K|U|L|T|U|R

Das Stadtarchiv Dresden, die Ge-
schichtswerkstatt Dresden-Nordwest
und der Verein Schulmuseum Dresden
e. V. laden am Freitag, 7. Mai von 14
bis 18 Uhr zu einem thematischen Markt
zur Dresdner Schulgeschichte ins
Stadtarchiv, Elisabeth-Boer-Straße 1
ein.
Zur Veranstaltung sind insbesondere
Heimatforscher, die sich mit Aspekten
der Schulgeschichte von den Anfängen
bis zur Gegenwart beschäftigen, aber
auch alle anderen Interessenten herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist frei.
Ziel des Marktes ist es, den Wiederauf-

bau eines Dresdner Schulmuseums
sowie das Projekt „800 Seiten Dresden:
Mein Dresden in Kindheit, Schule, Ju-
gend“ zu unterstützen. Es besteht die
Möglichkeit, Dokumentationen, Schul-
chroniken und Sammlungsgut auszu-
stellen oder in einem kurzen Vortrag
auf das eigene Forschungsgebiet hin-
zuweisen.
All jene, die den Markt mit einem Bei-
trag bereichern möchten, werden um
schnellstmögliche Anmeldung gebeten:
Telefon 4 88 15 24 oder 8 49 14 45
oder E-Mail B.Reichelt@dresden.de
bzw. Horst_Rein@t-online.de.

Zschachwitzer
feiern  Maifest
Am 8. Mai lädt die Zschachwitzer Dorf-
meile zum Maifest ein. Gefeiert wird von
der Bahnhofstraße bis zum Kleinen
Kurhaus. Um 10 Uhr wird das Fest am
Putjatinplatz eröffnet. Auf dem Pro-
gramm stehen musikalische Angebo-
te, eine Modenschau und ein histori-
scher Spaziergang. Kinder können spie-
len, basteln, sich schminken, an einem
Turm klettern, Ponys reiten und sin-
gen. Der Erlös der traditionellen Tom-
bola soll dem Meußlitzer Volkspark,
insbesondere dem Brünnlein zugute
kommen. Mit Hilfe von Spenden soll es
repariert und saniert werden.
Die Gewerbetreibenden von Klein- und
Großzschachwitz gestalten das Dorf-
fest. Unterstützung erhalten sie von
zwei Kirchgemeinden, dem Polizeire-
vier Leuben, der Hauptabteilung Mobi-
lität und dem Ortsamt Leuben.

Anzeigen

 Jugendzahnklinik. Jugendzahnklinik. Jugendzahnklinik. Jugendzahnklinik. Jugendzahnklinik. In der Ambulanz der
Jugendzahnklinik lernen die Kinder auf
spielerische Weise, wie man sich richtig
die Zähne putzt. Foto: Siebert
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Termine

Freitag, 7. MaiFreitag, 7. MaiFreitag, 7. MaiFreitag, 7. MaiFreitag, 7. Mai
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr Gesellige Tänze, Begegnungs-
stätte Trachenberger Straße 6
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Mal- und Zeichenwerkstatt, Be-
gegnungsstätte Hainsberger Straße 2
15–18 Uhr15–18 Uhr15–18 Uhr15–18 Uhr15–18 Uhr Tanzkreis, Begegnungs-
stätte Papstdorfer Straße 25

Sonnabend, 8. MaiSonnabend, 8. MaiSonnabend, 8. MaiSonnabend, 8. MaiSonnabend, 8. Mai
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr igeltour: Durch Dresdens Preu-
ßisches Viertel, Treff Hst. Linie 11 Wald-
schlösschen
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Das tapfere Schneiderlein, mai
hof puppentheater Weißig, Hauptstra-
ße 46
20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr Flight 757 Aida, Puppentheater
im Rundkino, Prager Straße

Sonntag, 9. MaiSonntag, 9. MaiSonntag, 9. MaiSonntag, 9. MaiSonntag, 9. Mai
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Can-Can, Staatsoperette, Pir-
naer Landstraße 131
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr Ein Augenblick vor dem Sterben,
Theaterhaus RUDI, Fechnerstraße 2 a
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr Konzert, Dresdner Kreuzchor,
Dresdner Barockorchester, Solisten,
Annenkirche Dresden

Montag, 10. MaiMontag, 10. MaiMontag, 10. MaiMontag, 10. MaiMontag, 10. Mai
10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr Seniorentanz, Kulturverein
Riesa efau, Adlergasse 14
13–17 Uhr13–17 Uhr13–17 Uhr13–17 Uhr13–17 Uhr Skatrunde, Begegnungs-
stätte Striesener Straße 2
19–20  Uhr19–20  Uhr19–20  Uhr19–20  Uhr19–20  Uhr Yoga-Einführungskurs,
Putjatinhaus, Meußlitzer Straße 83

Dienstag, 11. MaiDienstag, 11. MaiDienstag, 11. MaiDienstag, 11. MaiDienstag, 11. Mai
10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr Freihandzeichnen, Jugend-
&KunstSchule, Schloß Albrechtsberg
14.30–15.3014.30–15.3014.30–15.3014.30–15.3014.30–15.30 Uhr „Frühling am Lago
Maggiore“, Diavortrag, Begegnungs-
stätte Altgorbitzer Ring 58
18.30–19.30 Uhr18.30–19.30 Uhr18.30–19.30 Uhr18.30–19.30 Uhr18.30–19.30 Uhr Kreativwerkstatt,
Jugend&KunstSchule, Club Dialog,
Rathener Straße 115

Mittwoch, 12. MaiMittwoch, 12. MaiMittwoch, 12. MaiMittwoch, 12. MaiMittwoch, 12. Mai
9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr Textilwerkstatt, Jugend&-
KunstSchule, Kreativstudio Zschertnitz,
Räcknitzhöhe 35 a
13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr Seniorenkeramik, Jugend&-
KunstSchule, Palitzschhof, Prohliser
Straße 34
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr „Türkische Riviera“, Diavor-
trag, Begegnungsstätte Laubegaster
Ufer 22

Donnerstag, 13. MaiDonnerstag, 13. MaiDonnerstag, 13. MaiDonnerstag, 13. MaiDonnerstag, 13. Mai
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Aquarellmalerei, Begegnungs-
stätte Sagarder Weg 5
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Spielerisches Erzählcafé, Be-
gegnungsstätte Prohliser Allee 31
14.30–15.30 Uhr 14.30–15.30 Uhr 14.30–15.30 Uhr 14.30–15.30 Uhr 14.30–15.30 Uhr Literarischer Nach-
mittag, Begegnungsstätte Räcknitzhöhe
52

Kindereinrichtung in Blasewitz
hat noch freie Plätze
Die Villa auf der Kretschmerstraße 23
in Blasewitz, die gerade saniert wird,
bietet noch freie Plätze für Kinder-
gartenkinder an. Eltern, die ihre Kin-
der in dieser Einrichtung ab Septem-
ber 2004 betreuen lassen möchten,
füllen bitte einen Anmeldebogen für die
Aufnahme in einer kommunalen Kinder
tageseinrichtung aus. Er ist in jeder
kommunalen Kindertageseinrichtung,
im Eigenbetrieb Kindertageseinrich-
tungen auf der Riesaer Straße 7 und
auch im Internet unter wwww.dres-

den.de erhältlich. Die Leiterin der Ein-
richtung Kretschmerstraße 23, Gislinde
Hahn ist zurzeit im Hort Wägnerstraße
24/26 zu erreichen.
Vor Beginn der Sanierung im Sommer
2003 wurden im Haus auf der Kretsch-
merstraße 23 ausschließlich Hortkinder
betreut.
Jetzt wird es so umgestaltet, dass Hort-
kinder der ersten Klassen der 63.
Grundschule und rund 45 Kinder-
gartenkinder hier gemeinsam spielen
und lernen können.

Kleinkehrmaschine
putzt in Grünanlagen
Die Firma Brunner Mobil Werbung
GmbH & Co. KG übergab dem Grün-
flächenamt eine Kärcher Kehrmaschi-
ne ICC 1 zur kostenlosen Nutzung.
Damit bedankt sich die Firma für die
gute Zusammenarbeit mit der Stadt
und den 40 Dresdner Firmen und Un-
ternehmen, die mit ihr einen Werbe-
vertrag abgeschlossen haben. Auf dem
Fahrzeug wird Werbung gut sichtbar
angebracht, wodurch es sich finanziert.
Die Kleinkehrmaschine kommt in der
Innenstadt und Ortsteilen zum Einsatz.
Das Grünflächenamt säubert damit
Gehwege, die an Grünanlagen grenzen,
aber auch Wege und Plätze in Park-
und Grünanlagen mit kehrfähiger Ober-
fläche.
Ein starkes Häckselgebläse im Ansaug-
trakt erzeugt die Saugkraft der Maschi-
ne. Großes Kehrgut, wie Verpackun-
gen und Dosen, bringt es auf ein kom-
paktes Maß. Wasserdüsen im Kehr-
und Ansaugbereich verhindern die
Staubentwicklung. Die Maschine mit
einer Arbeitsbreite von 0,98 bis 1,40
Meter ist umweltfreundlich. Der emis-
sionsarme Dieselmotor und die Neben-
aggregate sind geräuschoptimiert.

Straße nach Mildred Scheel benannt
Dresden ehrt die Begründerin der Deutschen Krebshilfe

 Straßenumbenennung.Straßenumbenennung.Straßenumbenennung.Straßenumbenennung.Straßenumbenennung. Neben Eltern und
Kindern waren bei  der Straßenumbe-
nennung am 30. April OB Ingolf Roßberg,
der Vorstandsvorsitzende der Deutschen
Krebshilfe, Dr. Hans-Joachim Möhle, und
der Leiter des Bereiches Hämatologie und
Onkologie der Klinik und Poliklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin, Prof. Dr. Meinolf
Suttorp anwesend (von l inks).  Foto:
Siebert

Die Straße „Am Wohnheim“ in Altstadt
wurde in „Mildred-Scheel-Straße“
umbenannt. Hier befindet sich der Er-
weiterungsbau des Mildred-Scheel-
Hauses mit 16 Betten für tumor- und
leukämiekranke Kinder.

Mit der Straßenumbenennung erfüll-
ten OB Ingolf Roßberg und der Stadtrat
den Wunsch betroffener Familien und
der Deutschen Krebshilfe e. V.
Mildred Scheel, die Frau des Bundes-
präsidenten Walter Scheel, First Lady
von 1974 bis 1979, war es ein Her-
zensanliegen gegen Krebserkrankun-
gen zu kämpfen.
Auf Initiative von Dr. Mildred Scheel
konstitutierte sich 1974 die deutsche
Krebshilfe. Die Krebshilfe fördert Pro-
jekte, die Diagnose, Therapie, Nachsor-
ge und Selbsthilfe verbessern und
Menschen mit Beratung und Hilfe un-
terstützen, die durch Krebs in Not ge-
raten sind.

Anzeige

Anzeige
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Neues Energieversorgungszentrum für
AMD wird gebaut
Langfristiger Liefervertrag unterzeichnet

Drewag und Air Liquide werden auch
die Fab 36, das neue Halbleiterwerk von
AMD in Dresden, mit hoch reiner Ener-
gie versorgen. Die drei Partner unter-
zeichneten einen Energieliefervertrag
über 15 Jahre.
Drewag und Air Liquide investieren 72
Millionen Euro in das Energieversor-
gungscenter II, dessen Bau im März
begann. Ab 1. April 2005 soll das Werk
Strom, Wärme und Kälte in Spitzen-
qualität liefern. Der enge Terminplan
stellte hohe Anforderungen an alle Be-
teiligten, unter anderem auch die Lan-
deshauptstadt Dresden.

Herzstück des Werkes sind sechs Gas-
motorenanlagen mit jeweils 3,9 Mega-
watt elektrischer Leistung sowie drei
Absorptionskältemaschinen. Die Leis-
tung des Werkes würde ausreichen,
um eine Stadt mit 150 000 Einwoh-
nern mit Strom zu versorgen, aber auch
mit Wärme und Klimakälte. Beim Bau
des Energieversorgungscenters II wer-
den die Erfahrungen des Energiever-
sorgungscenters I, das 1998 in Wilsch-
dorf für AMD gebaut wurde, genutzt.

Hochwasserschäden im Seniorenpark
Löbtau beseitigt

 Seniorenpark Löbtau. Seniorenpark Löbtau. Seniorenpark Löbtau. Seniorenpark Löbtau. Seniorenpark Löbtau. Von den Schä-
den ist nichts mehr zu sehen. Foto: Wagner

Die Hochwasserschäden im Senioren-
park Löbtau, Löbtauer Straße 31 sind
beseitigt. Restliche Leistungen in den
Außenanlagen und Malerarbeiten wer-
den bis Juli erledigt. Das Hochwasser
schädigte die Häuser A, B, G und M.
Alle Keller wurden geleert, mit Hoch-
druckwasser gereinigt und anschlie-
ßend getrocknet. Die Heizungsanlage
und der Bettenaufzug im Haus M, die

Telefonanlage und die Sicherheits-
technik (Brandmeldeanlage) wurden
instand gesetzt und die Hebeanlage
wieder hergestellt. Die Baukosten be-
tragen 1.755.110 Euro. Die Planung,
Montage und den Bau führten rund 20
Unternehmen aus Dresden aus.

Wasserstofftag.Wasserstofftag.Wasserstofftag.Wasserstofftag.Wasserstofftag. Am 5. Mai fand der
„1. Dresdner Wasserstofftag“ im Rat-
haus statt. Gäste aus Instituten, der In-
dustrie und Universitäten informierten
sich über Chancen und mögliche Aus-
wirkungen der Wasserstoff- und Brenn-
stoffzellentechnologien für den Wirt-
schaftsstandort Dresden.
Die aktuelle Entwicklung der Wasser-
stofftechnologien war dabei ebenso
Thema, wie das Engagement der Eu-
ropäischen Kommission. In einer Pos-
terausstellung präsentierten sich rund
25 Unternehmen.
Veranstalter war das Umweltzentrum
Dresden, unterstützt vom Geschäfts-
bereich Wirtschaft der Landeshaupt-
stadt Dresden.

Geschenk idee .Geschenk idee .Geschenk idee .Geschenk idee .Geschenk idee .  Der Eigenbetr ieb
Kindertageseinrichtungen bietet Ge-
schenkgutscheine für die Betreuung
von Kindern in kommunalen Krippen,
Kindergärten oder Horten an. Das Kind
sollte in einer der Einrichtungen bereits
angemeldet sein.
Die Gutscheine für einen oder mehrere
Monate sind in der Beitragsstelle des
Eigenbetriebes auf der Riesaer Straße
7 erhältlich. Sie verschickt die Gutschei-
ne, wenn der Betrag überwiesen ist.
Interessierte sollten rund drei Wochen
Wartezeit einplanen.

Zinzendorfstraße. Zinzendorfstraße. Zinzendorfstraße. Zinzendorfstraße. Zinzendorfstraße. Das nördliche Ende
der Zinzendorfstraße ist für Fußgän-
ger und Radfahrer sicherer geworden.
Bei der Überfahrt über die Lingnerallee
wurden der Asphalt durch Pflaster er-
setzt und neue Geh-/Radwegschilder
aufgestellt. Damit wird für Kraftfahrer
deutlicher als bisher, dass hier Fuß-
gänger und Radfahrer unterwegs sind
und langsamer und rücksichtsvoller
gefahren werden muss.
Außerdem wurden der öffentliche Ver-
kehrsraum von einer dahinter liegen-
den Privatfläche abgegrenzt und da-
mit 15 Parkstellplätze geschaffen. Die
Kosten für das Projekt belaufen sich
auf insgesamt etwa 25 000 Euro.

Kurz notiert

Anzeige

 Modell. Modell. Modell. Modell. Modell. Das neue Energievorsorgungs-
zentrum für AMD.
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Biotechnologie auf der „Analytica“ in München
Sächsische Landeshauptstadt präsentiert sich auf der internationalen Fachmesse
für Biotechnologie, Analytik und Labortechnik in Europa

Die Landeshauptstadt Dresden präsen-
tiert sich vom 11. bis 14. Mai auf der
„Analytica“ in München, der interna-
tionalen Fachmesse für Biotechnologie,
Analytik und Labortechnik in Europa.
Am Gemeinschaftsstand „Forschung
für die Zukunft“ in Halle A5, Stand
A5.495, sind die Dresdner Wirtschafts-
förderer und Institute der Technischen
Universität Dresden, das Netzwerk
BioMeT, das BioInnovationsZentrum
Dresden und Dresdner Biotechnologie-
unternehmen zu finden. Sie stellen die
Landeshauptstadt Dresden als Wirt-
schafts- und Wissenschaftsstandort
vor. Der direkte Kontakt bietet den Be-
suchern die Chance, unternehmerische
Vorhaben in Dresden bereits auf der
Messe anzubahnen oder weitere Akti-
vitäten vorzubereiten.

Die Region Dresden bietet mit ihrer
Wissenschaftslandschaft, ihrer Wirt-
schaftstradition, der regionalen und
Landespolitik, die neuen Technologien
gegenüber aufgeschlossen sind, bes-
te Voraussetzungen, um die Biotech-
nologie als weitere tragende Säule der
wirtschaftlichen Entwicklung zu etab-
lieren.
Das Netzwerk BioMeT Dresden schafft
wesentliche Voraussetzungen für die
langfristige Wettbewerbsfähigkeit von
Unternehmen, Existenzgründungen
und eine moderne interdisziplinäre
Ausbildung.
Das Bioinnovationszentrum in der
Dresdner Johannstadt ist ein weiterer
Baustein der „Biopolis Dresden“. Es
befindet sich in unmittelbarer Nähe
zum Max-Planck-Institut für Molekula-

re Zellbiologie und Genetik, der Medizi-
nischen Fakultät der Technischen Uni-
versität Dresden und weiteren Biotech-
nologie-Einrichtungen.
Das BioInnovationsZentrum Dresden
beherbergt ein Technologiezentrum,
das sich am Dresdner Branchenprofil
„Biologie – Medizin – Technik“ orien-
tiert. Es verfügt über optimale Rahmen-
bedingungen für Gründer und junge
Unternehmen. Gleichzeitig bietet es
Platz für das „Biotec“-Zentrum der
Technischen Universität mit sechs neu-
en Lehrstühlen. Es fördert die Koope-
ration von Forschungseinrichtungen
und privaten Unternehmen. Die Ergeb-
nisse universitärer Forschung fließen
bei der Entstehung innovativer Produk-
te, Verfahren und Dienstleistungen mit
ein.

Baustellenkalender Mai
In der Tabelle sind die Baustellen und Sperrungen aufgeführt, die im Mai 2004 den Verkehr am Wesentlichsten beeinträch-
tigen.

 Nr Nr Nr Nr Nr..... OrtOrtOrtOrtOrt LageLageLageLageLage EinschränkungEinschränkungEinschränkungEinschränkungEinschränkung MaßnahmeMaßnahmeMaßnahmeMaßnahmeMaßnahme (von–) bis(von–) bis(von–) bis(von–) bis(von–) bis

1 . Bergstr. Böllstr.–Fritz-Löffler-Platz Einengung Straßenbau –Ende 12/04
mit Fritz-Foerster-Platz

2 . Wernerstr. Lübecker Str.–Columbusstr. halbseitig Abwasserkanal –Ende 06/04

3 . Käthe-Kollwitz-Ufer Pfeifferhannsstr.–Goetheallee halbseitig Straßenbau –Mitte 09/04

4 . Königsbrücker Infineon Nord–Flurstr. Einengung Straßen-/Gleisbau –Anfang 05/04
Landstr.

5 . Großenhainer Str. in Höhe Fritz-Reuter-Str. Einengung Gleisbau 20.5.,7 Uhr
–24.5.04,3.30 Uhr

6 . Hamburger Str./ Knotenbereich und Einengung Straßen-/Gleisbau –Ende 06/06
Flügelweg Zu-/Abfahrten

7 . Devrientstr. Kleine Packhofstr.– Einengung Straßenbau Anfang 05/04
Am Zwingerteich –Anfang 08/04

8 . Sternstr. Kötzschenbroder Str.– Vollsperrung Straßen-/Gleisbau –Anfang 09/04
Leipziger Str.

9 . Pillnitzer Landstr. J.-Herrmann-Str.–Wachwitzgrund je halbseitig Straßenbau –Anfang 09/04
Moosleitenweg–Laubegaster Str. –Ende 05/04

10. Löbtauer Str. Schäferstr.–Cottaer Str. Einengung Straßen-/Gleisbau –Ende 08/05

Weitere Baustellen (u. a. Flügelwegbrücke, Ostra-Ufer, Wilhelm-Weitling-Straße, Dohnaer Straße, Grenzstraße, Stern-
straßenbrücke) befinden sich in Realisierung. Operative Veränderungen, Zugänge usw. sowie witterungsbedingte Verzö-
gerungen sind nicht auszuschließen. Weitere Baustellen mit zum Teil erheblichen Einschränkungen werden nur an
Wochenenden eingerichtet. Alle Terminangaben beruhen auf Aussagen der zuständigen Bauleitungen.
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Kurz notiert
E|U|R|O|P|A

Dresden wird mit Ehrenfahne des
Europarats ausgezeichnet
Anerkennung für europäisches Engagement und die
Zusammenarbeit mit Partnerstädten

„Die Ehrenfahne des Europarats für
2004 wurde der Landeshauptstadt
Dresden verliehen. Herzliche Glück-
wünsche. Brief folgt.“ Kurz und knapp
war das Fax gehalten, mit dem die Vor-
sitzende des Unterausschusses für
Umwelt und Landwirtschaft des Euro-
parats Oberbürgermeister Ingolf Roß-
berg darüber informierte, dass Dres-
den die Auszeichnung des Europarats
erhalten würde.
Seit 1955 zeichnet der Europarat Städ-
te und Gemeinden für ihr europäisches
Engagement und die Zusammenarbeit
mit ihren Partnerstädten aus. „Ich
freue mich sehr über diese Auszeich-
nung, bestätigt sie doch unsere Euro-
papolitik in einer besonderen Weise“,
reagierte OB Roßberg auf die gute
Nachricht.

Zweite Stufe des Europapreises

Im Dezember 2003 hatte sich die Lan-
deshauptstadt um die erste Stufe des
Europapreises beworben. Umfangrei-
che Unterlagen zu den vielfältigen
städtepartnerschaftlichen Beziehun-
gen, den verschiedenen europäischen
Projekten, zur Mitwirkung in europäi-
schen Netzwerken und der Organisati-
on von europapolitischen Veranstaltun-
gen wie der „Dresdner Europarunde“
und den „Dresdner Nachbargesprächen“
schickte das Europareferat mit der Be-
werbung nach Straßburg. Der Unter-
ausschuss für Umwelt und Landwirt-
schaft des Europarats beschloss, dass
Dresden gleich die zweite Stufe des

Europapreises, die Ehrenfahne, erhält.
„Wir werden mit dem Europarat einen
Termin für die Übergabe der Ehren-
fahne vereinbaren“, kündigte OB
Roßberg an. Ein Vertreter der Parla-
mentarischen Versammlung wird dann
in einer öffentlichen Feier in Dresden
die Auszeichnung übergeben.

Öffentliche Feier in Dresden

Der Europarat wurde am 5. Mai 1949
von zehn europäischen Staaten ge-
gründet, um eine engere Einheit zwi-
schen den Mitgliedern herzustellen.
Heute gehören ihm 43 Mitgliedsstaa-
ten an. Hauptziel der Organisation mit
Sitz in Straßburg ist die Festigung der
Demokratie, der Menschenrechte und
der Rechtsstaatlichkeit, die Stärkung
des sozialen Zusammenhalts und des
Bewusstwerdens einer gemeinsamen
europäischen Identität bei Anerkennung
der kulturellen Vielfalt Europas.

Sinnbild der Vollkommenheit

Zwölf Sterne auf blauem Grund – so
kennt man die Europafahne. Das Em-
blem wurde am 8. Dezember 1955 vom
Ministerkomitee des Europarates an-
genommen. Die unveränderliche Zahl
zwölf soll dabei Sinnbild der Vollkom-
menheit sein – nicht, wie oft fälschlich-
erweise angenommen, die Anzahl der
Mitgliedsländer darstellen.
Seit Mai 1986 ist die Europafahne auch
offizielles Emblem der Europäischen
Gemeinschaft.

Veranstaltungen in und
um die Europawoche
2004
■ Freitag, 7. Mai, 9.30–18.00 UhrFreitag, 7. Mai, 9.30–18.00 UhrFreitag, 7. Mai, 9.30–18.00 UhrFreitag, 7. Mai, 9.30–18.00 UhrFreitag, 7. Mai, 9.30–18.00 Uhr
Leibniz-Institut für ökologische Raument-
wicklung Dresden e. V., Weberplatz 1,
01217 Dresden
Internationaler Workshop „Crossing „Crossing „Crossing „Crossing „Crossing
Borders: Natura 2000 in the Light ofBorders: Natura 2000 in the Light ofBorders: Natura 2000 in the Light ofBorders: Natura 2000 in the Light ofBorders: Natura 2000 in the Light of
EU-Enlargement“EU-Enlargement“EU-Enlargement“EU-Enlargement“EU-Enlargement“
Die Veranstaltung wird in Englisch ge-
halten. Anmeldeformulare und weitere
Informationen erhalten Sie unter
www.ioer.de/cbc-natura-2000.
(Unkostenbeitrag 10 Euro)
Veranstalter: Leibniz-Institut für ökolo-
gische Raumentwicklung Dresden e. V.
■ Dienstag, 11. Mai 2004, 19 UhrDienstag, 11. Mai 2004, 19 UhrDienstag, 11. Mai 2004, 19 UhrDienstag, 11. Mai 2004, 19 UhrDienstag, 11. Mai 2004, 19 Uhr
Deutsches Hygiene-Museum, Lingner-
platz 1, 01069 Dresden
„Beigetreten – und was nun? Der Zy-„Beigetreten – und was nun? Der Zy-„Beigetreten – und was nun? Der Zy-„Beigetreten – und was nun? Der Zy-„Beigetreten – und was nun? Der Zy-
pern-Konflikt als Zerreißprobe für diepern-Konflikt als Zerreißprobe für diepern-Konflikt als Zerreißprobe für diepern-Konflikt als Zerreißprobe für diepern-Konflikt als Zerreißprobe für die
Europäische Union“Europäische Union“Europäische Union“Europäische Union“Europäische Union“
Vortrag von Niels Kadritzke (Redaktion
Le Monde diplomatique, Berlin) mit an-
schließender Diskussion
Veranstalter: Deutsches Hygiene-Mu-
seum in Kooperation mit der Sächsi-
schen Landeszentrale für politische Bil-
dung
■ Mittwoch, 12. Mai, 19.30 UhrMittwoch, 12. Mai, 19.30 UhrMittwoch, 12. Mai, 19.30 UhrMittwoch, 12. Mai, 19.30 UhrMittwoch, 12. Mai, 19.30 Uhr
Rathaus, Festsaal, Dr.-Külz-Ring 19
Drittes Dresdner Nachbargespräch:
„Welche gemeinsame Gedächtnis-„Welche gemeinsame Gedächtnis-„Welche gemeinsame Gedächtnis-„Welche gemeinsame Gedächtnis-„Welche gemeinsame Gedächtnis-
kultur brauchen Polen, Tschechenkultur brauchen Polen, Tschechenkultur brauchen Polen, Tschechenkultur brauchen Polen, Tschechenkultur brauchen Polen, Tschechen
und Deutsche?“und Deutsche?“und Deutsche?“und Deutsche?“und Deutsche?“
Experten aus Polen, der Tschechischen
Republik und Sachsen diskutieren Un-
terschiede und Gemeinsamkeiten im
Gedenken und der Gedächtniskultur in
den drei Ländern.
Veranstalter: Europareferat der Landes-
hauptstadt Dresden in Zusammenar-
beit mit dem Polnischen Institut Leipzig
und dem Tschechischen Zentrum
Dresden

Abbruch.Abbruch.Abbruch.Abbruch.Abbruch. Auf der Leipziger Straße in
Pieschen brachte das Technische Hilfs-
werk mit schwerer Technik ein einsturz-
gefährdetes Gebäude kontrolliert zum
Einsturz. Bei dieser Gelegenheit bildete
es gleichzeitig junge Mitarbeiter aus.
Zurzeit beräumt die ABM-Gesellschaft
DAS das Gelände. Im Mai soll darauf
ein Parkplatz entstehen.
Der Ortsamtsleiter Pieschen Roland
Putzger dankt allen Beteiligten, unter
anderem dem Technischen Hilfswerk,
der Polizei und der Sanierungsträger
GmbH für ihre Arbeit.

Schüleraustausch. Schüleraustausch. Schüleraustausch. Schüleraustausch. Schüleraustausch. Schüler des Vitz-
thum Gymnasiums Dresden weilten
kürzlich zum Schüleraustausch in den
USA. Bei ihrem Besuch in Columbus
besuchten die Schüler mit  ihren
amerikanischen Partnern den Unter-
richt und lernten die Hauptstadt des
Bundesstaates Ohio kennen. Anschlie-
ßend besuchten die Dresdner auch
noch Chicago. Die Schüler führten Auf-
träge aus, die sie im Englisch- und
Geografieunterricht weiter bearbeiten.
Das Referat für europäische und inter-
nationale Angelegenheiten der Stadt
Dresden unterstützte diese städtepart-
nerschaftliche Begegnung.

Pieschener Hafenfest. Pieschener Hafenfest. Pieschener Hafenfest. Pieschener Hafenfest. Pieschener Hafenfest. Während des
kommenden Pieschener Hafenfestes
haben Parteien und Wählervereinigun-
gen die Möglichkeit, sich am 5. und
6. Juni mit einem Infostand zu präsen-
tieren gegen Standgebühr. Parteien
und Wählervereinigungen können ihr
Interesse daran bis zum 10. Mai im
Ortsamt Pieschen anmelden. Kontakt-
telefon: 4 88 54 10.

Staatsoperette.Staatsoperette.Staatsoperette.Staatsoperette.Staatsoperette. Das Autohaus Dres-
den Reick OHG ist der erste Sponsor
der Staatsoperette Dresden. Vor weni-
gen Tagen wurde ein Vertrag für zwei
Jahre unterzeichnet.

Offene Türen.Offene Türen.Offene Türen.Offene Türen.Offene Türen. Am Dienstag, 11. Mai
sind Interessierte von 8 bis 11 Uhr zum
Tag der offenen Tür in die heilpädago-
gischen Gruppen der Kindertagesein-
richtung „Regenbogen“, Bischofsweg
17 a eingeladen. Die Erzieherinnen
geben Auskunft über den Gruppen-
alltag und beantworten Fragen.

Anzeige

Dr. Hans Kemnitz, Dresdner

IIcchh lleessee  ddaass  DDrreessddnneerr  AAmmttssbbllaatttt,,  wweeiill::

ich über die neuesten Stadtgeschehnisse

informiert sein möchte!

Dresdner

Amtsblatt
Jede Woche Tag der offenen Tür!
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W|A|H|L|E|N

Öffentliche Bekanntmachung über das

Recht auf die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung
von Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen Parlament sowie
für die Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen am 13. Juni 2004

Gemäß § 19 Abs. 1 der Europawahl-
ordnung (EuWO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 2. Mai 1994
(BGBl. I S. 957), zuletzt geändert durch
Verordnung vom 12. Dezember 2003
(BGBl. I S. 2551) und § 8 Abs. 1 der
Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern zur Durch-
führung des Gesetzes über die Kom-
munalwahlen im Freistaat Sachsen
(Kommunalwahlordnung – KomWO)
vom 5. September 2003 (Sächs. GVBl.
S. 440) wird Folgendes bekannt gege-
ben:

1. 1. 1. 1. 1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum
Europäischen Parlament (Europawahl)
sowie zur Wahl des Stadtrates und der
Ortschaftsräte der Landeshauptstadt
Dresden (Kommunalwahlen) wird in
der Zeit
vom 24. Mai 2004 bis zum 28. Maivom 24. Mai 2004 bis zum 28. Maivom 24. Mai 2004 bis zum 28. Maivom 24. Mai 2004 bis zum 28. Maivom 24. Mai 2004 bis zum 28. Mai
2004 2004 2004 2004 2004 täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
im Zentralen Wahlbüro (Anschrift sie-
he Punkt 8)
für Wahlberechtigte zur Einsichtnah-
me bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Rich-
tigkeit oder die Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis
eingetragenen Daten überprüfen. So-
fern ein Wahlberechtigter die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Daten von
anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat
er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Un-
vollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich
der Daten von Wahlberechtigten, für
die im Melderegister ein Sperrvermerk
gemäß den § 21 Abs. 5 des Melde-
rechtsrahmengesetzes entsprechen-
den Vorschriften der Landesmelde-
gesetze eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat.

2. 2. 2. 2. 2. Wer das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann

während der Frist zur Einsichtnahme,
spätestens bis zum 28. Mai 2004,
20.00 Uhr, im Zentralen Wahlbüro der
Landeshauptstadt Dresden schriftlich
oder durch Erklärung zur Niederschrift
Einspruch einlegen bzw. die Berichti-
gung des Wählerverzeichnisses bean-
tragen.

3. 3. 3. 3. 3. Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten
spätestens bis zum 23. Mai 2004 eine
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen bzw. dessen
Berichtigung beantragen, um sicher zu
gehen, dass er sein Wahlrecht ausüben
kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen
werden und bereits einen Wahlschein
und Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

4. 4. 4. 4. 4. Wer einen Wahlschein für die Euro-Euro-Euro-Euro-Euro-
pawahlpawahlpawahlpawahlpawahl hat, kann seine Stimme für die
Europawahl in einem beliebigen Wahl-
raum innerhalb der Landeshauptstadt
Dresden abgeben oder durch Briefwahl
wählen.
Der Inhaber eines Wahlscheines für die
KommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlen kann an der Stadt-
ratswahl der Landeshauptstadt Dres-
den teilnehmen, indem er seine Stim-
me in einem beliebigen Wahlraum sei-
nes Wahlkreises abgibt oder durch
Briefwahl wählt. Die Wahlkreisnummer
ist der Wahlbenachrichtigung und dem
Wahlschein zu entnehmen.
Wahlberechtigte der Dresdner Ort-
schaften haben zusätzlich die Möglich-
keit an der OrtschaftsratswahlOrtschaftsratswahlOrtschaftsratswahlOrtschaftsratswahlOrtschaftsratswahl teilzu-
nehmen. Wer einen Wahlschein besitzt,
kann in einem beliebigen Wahlraum im
Gebiet der Ortschaft seine Stimme ab-
geben oder durch Briefwahl wählen.

5.5.5.5.5.
5.1 5.1 5.1 5.1 5.1 Für die EuropawahlEuropawahlEuropawahlEuropawahlEuropawahl erhält ein Wahl-
berechtigter, der in das in das in das in das in das WählerWählerWählerWählerWählerververververver-----
zeichniszeichniszeichniszeichniszeichnis der Landeshauptstadt Dres-
den eingetrageneingetrageneingetrageneingetrageneingetragen ist, auf Antrag einen
Wahlschein, wenn er

a.) sich am Wahltag während der Wahl-
zeit aus wichtigem Grunde außerhalb
seines Wahlbezirkes aufhält,
b.) seine Wohnung ab dem 10. Mai
2004 in einen anderen Wahlbezirk in-
nerhalb oder außerhalb Dresdens ver-
legt und keine Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis der Zuzugsgemeinde
beantragt worden ist oder
c.) aus beruflichen Gründen oder in-
folge Krankheit, hohen Alters, einer kör-
perlichen Beeinträchtigung oder sonst
seines körperlichen Zustandes wegen
den Wahlraum nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten auf-
suchen kann.
Für die EuropawahlEuropawahlEuropawahlEuropawahlEuropawahl erhält ein Wahl-
berechtigter, der nicht in das nicht in das nicht in das nicht in das nicht in das WählerWählerWählerWählerWähler-----
verze ichn isverze ichn isverze ichn isverze ichn isverze ichn is der Landeshauptstadt
Dresden eingetrageneingetrageneingetrageneingetrageneingetragen ist, auf Antrag
einen Wahlschein
a.) wenn er nachweist, dass er ohne
sein Verschulden die Antragsfrist auf
Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei
Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Euro-
pawahlordnung, bei Unionsbürgern
nach § 17a Abs. 2 der Europawahl-
ordnung bis zum 23. Mai 2004 oder
die Einspruchsfrist gegen das Wähler-
verzeichnis nach § 21 Abs. 1 der
Europawahlordnung bis zum 28. Mai
2004 versäumt hat,
b.) wenn sein Recht auf Teilnahme an
der Wahl erst nach Ablauf der Antrags-
frist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1
der Europawahlordnung, bei Unions-
bürgern nach § 17a Abs. 2 der Euro-
pawahlordnung oder der Einspruchs-
frist nach § 21 Abs. 1 der Europa-
wahlordnung entstanden ist,
c.) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der
Gemeindebehörden gelangt ist.

5.2 5.2 5.2 5.2 5.2 Für die KommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlen erhält
ein Wahlberechtigter, der in das in das in das in das in das Wäh-Wäh-Wäh-Wäh-Wäh-
lerverzeichnis eingetragenlerverzeichnis eingetragenlerverzeichnis eingetragenlerverzeichnis eingetragenlerverzeichnis eingetragen ist, auf
Antrag einen Wahlschein, wenn er
a.) sich am Wahltag während der Wahl-
zeit aus wichtigem Grunde außerhalb
seines Wahlbezirkes aufhält,
b.) seine Wohnung ab dem 10. Mai
2004 in einen anderen Wahlbezirk in-
nerhalb Dresdens verlegt oder

c.) aus beruf l ichen Gründen oder
infolge Krankheit, hohen Alters, einer
körperlichen Beeinträchtigung oder
sonst seines körperlichen Zustandes
wegen den Wahlraum nicht oder nur
unter nicht zumutbaren Schwierigkei-
ten aufsuchen kann.
Für die KommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlen erhält ein
Wahlberechtigter, der n icht  in  dasnicht  in  dasnicht  in  dasnicht  in  dasnicht  in  das
WählerverzeichnisWählerverzeichnisWählerverzeichnisWählerverzeichnisWählerverzeichnis der Landeshaupt-
stadt Dresden eingetrageneingetrageneingetrageneingetrageneingetragen ist, auf
Antrag einen Wahlschein, wenn
a.) er nachweist, dass er ohne sein Ver-
schulden versäumt hat, rechtzeitig die
Berichtigung des Wählerverzeichnisses
zu beantragen,
b.) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl
erst nach Ablauf der Frist zur Einsicht-
nahme ist oder
c.) sein Wahlrecht im Beschwerde-
verfahren festgestellt worden ist.
Wahlscheine können von Wahlberech-
tigten, die in das Wählerverzeichnis ein-
getragen sind, nur bis zum 11. Junibis zum 11. Junibis zum 11. Junibis zum 11. Junibis zum 11. Juni
2004,2004,2004,2004,2004, 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr, mündlich im Zentra-
len Wahlbüro oder schriftlich (Landes-
hauptstadt Dresden, Postfach, 01052
Dresden) beantragt werden.
Im Falle einer nachweislich plötzlichen
Erkrankung, die ein Aufsuchen des
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht
zumutbaren Schwierigkeiten möglich
macht, kann der Antrag noch bis zum
Wahltag, dem 13. Juni 2004, 15.00 Uhr,
gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum Tage vor der Wahl, 12. Juni
2004, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Wahlberechtigte können aus
den oben genannten Gründen den An-
trag auf Erteilung eines Wahlscheines
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stel-
len.
Wer den Antrag für einen anderen
stellt, muss durch eine schriftliche
Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Wahl-
berechtigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen.
Der Antragsteller muss den Grund für
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die Erteilung eines Wahlscheines glaub-
haft machen.

6. 6. 6. 6. 6. Ergibt sich aus dem Wahlscheinan-
trag nicht, dass der Wahlberechtigte
vor einem Wahlvorstand wählen will,
so erhält er mit dem Wahlschein zu-
gleich Briefwahlunterlagen.
Für die Eu ropawah lEuropawah lEuropawah lEuropawah lEuropawah l bestehen die
Briefwahlunterlagen aus:
■ einem amtlichen weißen Stimmzet-
tel,
■ einem amtlichen blauen Wahlum-
schlag,
■ einem amtlichen roten Wahlbrief-
umschlag und
■ einem weißen Merkblatt für die Brief-
wahl.
Für die KommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlen bestehen
die Briefwahlunterlagen aus:
■ dem amtlichen hellgelben Stimmzet-
tel für die Stadtratswahl,
■ gegebenenfalls dem amtlichen hell-
grünen Stimmzettel für die Ortschafts-
ratswahl,
■ dem amtlichen hellgelben Wahlum-
schlag für die Kommunalwahlen,
■ dem amtlichen gelben Wahlbrief-
umschlag und
■ einem gelben Merkblatt für die Brief-
wahl.
Diese Wahlunterlagen werden auf Ver-
langen auch noch nachträglich ausge-
händigt. Die Abholung von Wahlschein

und Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist nur im Falle einer plötzlichen
Erkrankung zulässig, wenn die Em-
pfangsberechtigung durch schriftliche
Vollmacht nachgewiesen wird und die
Unterlagen dem Wahlberechtigten nicht
mehr rechtzeitig durch die Deutsche
Post AG übersandt oder amtlich über-
bracht werden können.
Wähler, die bei der EuropaEuropaEuropaEuropaEuropawahlwahlwahlwahlwahl und
bei den KommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlen durch Brief-
wahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe
absenden, in die jeweils der entspre-
chende Wahlumschlag und der ent-
sprechende Wahlschein eingelegt wird.
Genaue Informationen können den Merk-
blättern zur Briefwahl entnommen wer-
den.
Bei den KommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlenKommunalwahlen müssen der
hellgelbe Stimmzettel für die Stadt-
ratswahl und gegebenenfalls der hell-
grüne Stimmzettel für die Ortschafts-
ratswahl zusammen in den hellgelben
Wahlumschlag gelegt werden.
Für die Briefwahl muss der Wähler den
Wahlbrief mit dem Wahlumschlag und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die
angegebene Stelle absenden, dass der
Wahlbrief dort spätestens am Wahltage
bis 18.00 Uhr eingeht. Im Bereich der
Deutschen Post AG ist die Absendung
spätestens zwei Werktage vor der Wahl
erforderlich.
Der Wahlbrief wird im Bereich der Deut-
schen Post AG als Standardbrief ohne

besondere Versendungsform für den
Wähler unentgeltlich befördert. Er kann
auch im Zentralen Wahlbüro abgege-
ben werden.

7. 7. 7. 7. 7. Für die EuropawahlEuropawahlEuropawahlEuropawahlEuropawahl werden in eini-
gen ausgewählten Briefwahlbezirken
OrtsamtOrtsamtOrtsamtOrtsamtOrtsamt repräsentativerepräsentativerepräsentativerepräsentativerepräsentative

BriefwahlbezirkeBriefwahlbezirkeBriefwahlbezirkeBriefwahlbezirkeBriefwahlbezirke
(Stadtteile)(Stadtteile)(Stadtteile)(Stadtteile)(Stadtteile)

Pieschen 21000 (Pieschen-Süd)
Pieschen 22000 (Mickten)
Pieschen 25000 (Pieschen-Nord/

Trachenberge)
zur Durchführung wahlstatistischer
Auszählungen Stimmzettel verwendet,
die in der rechten oberen Ecke wie folgt
gekennzeichnet sind:
A Mann, geboren 1980 bis 1986
B Mann, geboren 1970 bis 1979
C Mann, geboren 1960 bis 1969
D Mann, geboren 1945 bis 1959
E Mann, geboren 1944 und früher
F Frau, geboren 1980 bis 1986
G Frau, geboren 1970 bis 1979
H Frau, geboren 1960 bis 1969
I Frau, geboren 1945 bis 1959
K Frau, geboren 1944 und früher
Dieses Verfahren ist nach dem Gesetz
über die allgemeine und die repräsen-
tative Wahlstatistik bei der Wahl zum
Deutschen Bundestag und bei der
Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments aus der Bundes-
republik Deutschland (Wahlstatistik-

gesetz – WStatG) zulässig. Das Wahl-
geheimnis wird nicht verletzt.

8.8.8.8.8. Sitz des Zentralen Wahlbüros:Sitz des Zentralen Wahlbüros:Sitz des Zentralen Wahlbüros:Sitz des Zentralen Wahlbüros:Sitz des Zentralen Wahlbüros:
Bürgersaal des Stadthauses
Theaterstraße 11, 01067 Dresden
1. Etage, Raum 100
Öffnungszeiten des Zentralen Wahl-Öffnungszeiten des Zentralen Wahl-Öffnungszeiten des Zentralen Wahl-Öffnungszeiten des Zentralen Wahl-Öffnungszeiten des Zentralen Wahl-
büros:büros:büros:büros:büros:
18. Mai 2004 bis 10. Juni 2004:
Montag bis Freitag 8.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 11. Juni 2004,
8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 12. Juni 2004,
9.00 bis 12.00 Uhr
Sonntag, 13. Juni 2004,
8.00 bis 15.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen (20. und
31. Mai 2004) bleibt das Zentrale Wahl-
büro geschlossen.
Postanschrift des Zentralen Wahl-Postanschrift des Zentralen Wahl-Postanschrift des Zentralen Wahl-Postanschrift des Zentralen Wahl-Postanschrift des Zentralen Wahl-
büros:büros:büros:büros:büros:
Landeshauptstadt Dresden
Wahlamt
Postfach
01052 Dresden
Faxnummer des Zentralen Wahlbüros:
(03 51) 4 88 11 19(03 51) 4 88 11 19(03 51) 4 88 11 19(03 51) 4 88 11 19(03 51) 4 88 11 19
Bürgertelefon zur Europa- und Kom-
munalwahl: (03 51) 4 88 11 20(03 51) 4 88 11 20(03 51) 4 88 11 20(03 51) 4 88 11 20(03 51) 4 88 11 20

Dresden, 29. April 2004

gez. Detlef Sittelgez. Detlef Sittelgez. Detlef Sittelgez. Detlef Sittelgez. Detlef Sittel
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
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In der Region Dresden leben 1,25 Millionen Sachsen
Neue Statistik-Broschüre „Dresden und das Umland 1997 bis 2002“ erschienen

an der sächsischen Landesgrenze en-
det, im Osten bis Kamenz/Sebnitz, im
Westen bis Riesa/Freiberg reicht, ge-
gliedert.
Nahm z. B. bis 1998 der Einwohner-
bestand Dresdens kontinuierlich ab
und im Gegensatz dazu die Einwoh-
nerzahl der umliegenden Gemeinden
stetig zu, so ist danach ein Wechsel
eingetreten. Die Einwohnerzahl Dres-
dens steigt, die der meisten Gemein-
den der Region sinkt. Ausnahmen sind
die Gemeinden Bannewitz, Moritzburg
und Klipphausen sowie die Städte
Dohna und Wilsdruff. Radebeul hält

In der Region Dresden wohnten Ende
2002 mit rund 1,25 Millionen Perso-
nen 29 Prozent aller Sachsen.
Das und viele weitere Informationen
bietet eine neue Broschüre der Kom-
munalen Statistikstelle, die erstmals die
Entwicklung Dresdens mit seiner Re-
gion von 1997 bis 2002 anhand ver-
schiedener Indikatoren vergleicht.
Da es keine Region „an sich“ gibt, wird
hier die Region in ein „nahes Umland“,
das alle unmittelbaren Nachbargemein-
den Dresdens, Coswig, Weinböhla und
Meißen umfasst, sowie ein „fernes
Umland“, das im Norden und Süden

Die S|T|A|D|T informiert

seinen Stand. Das ferne Umland ver-
zeichnete im gesamten Zeitraum einen
Bevölkerungsrückgang.
Dieser Trend spiegelt sich auch bei den
Geburtenzahlen wider: Dresden zeigte
sich seit 1998 deutlich geburtenfreu-
diger als sein Umland. „Besser“ als
Dresden waren nur Kreischa und Wils-
druff. Selbst „junge“ Gemeinden wie
Klipphausen, Kreischa und Ottendorf-
Okrilla hatten nur wenige Geborene. Der
hohe Kinderanteil dort resultiert also vor
allem aus Zuzug.
Die Broschüre liefert Aussagen, die für
Fragen der Regionalentwicklung von

besonderer Bedeutung sind. Ausge-
hend von der Flächennutzung, der
Bevölkerungsentwicklung reicht das
Spektrum über Verkehr, Tourismus
und Bildung bis zu Wirtschaftsindika-
toren des Verarbeitenden und Bauge-
werbes, zu Gewerbeanzeigen und Bau-
tätigkeit. Der Arbeitsmarkt kommt
ebenso zur Darstellung wie Steuerauf-
kommen und Schulden.
Die 120-seitige Broschüre „Dresden
und das Umland 1997 bis 2002“, die
zahlreiche Tabellen, Karten und grafi-
sche Darstellungen enthält, kann für
12 Euro bei der Kommunalen Statistik-
stelle erworben werden (Schulgasse 2,
2. Stock, Zimmer 201, Telefon 4 88 11 00,
Fax 4 88 26 83, E-Mail statist ik-
@dresden.de)
Zum Thema Bevölkerungsentwicklung
in der Region ist auch das Faltblatt
„Dresdner Zahlen aktuell“ (Ausgabe
12/2003) noch erhältlich, das kosten-
los angefordert werden kann.

Anzeige
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Aussch re i bung

Jugendhilfeausschusswahl 2004
Entsprechend § 71 Abs. 1 Nr. 2 des
Sozialgesetzbuches Achtes Buch (SGB VIII)
bzw. § 4 Abs. 4 Satz 2 des Landesju-
gendhilfegesetzes schreibt die Lan-
deshauptstadt Dresden die sechs nach
der Kommunalwahl frei werdenden
Stellen der stimmberechtigten Mitglie-
der im neu zu wählenden Jugendhilfe-
ausschuss sowie deren Stellvertreter
aus.
Sie werden entsprechend den Rege-
lungen in § 4 Abs. 3 und 4 der Ju-
gendamtssatzung auf Vorschlag der im
Bereich des öffentlichen Trägers der

Jugendhilfe wirkenden und anerkann-
ten Träger der freien Jugendhilfe vom
Stadtrat gewählt.
Vorschläge können alle in der Landes-
hauptstadt Dresden wirkenden und an-
erkannten Träger der freien Jugendhilfe
bis zum 10. Juni 2004 einreichen an:
Landeshauptstadt Dresden
Jugendamt
Kennwort:  Jugendhi l feausschuss- Jugendhi l feausschuss- Jugendhi l feausschuss- Jugendhi l feausschuss- Jugendhi l feausschuss-
NeubesetzungNeubesetzungNeubesetzungNeubesetzungNeubesetzung
Postfach 12 00 20, 01001 Dresden
Die Bewerbung sollte enthalten:
Zur Person:Zur Person:Zur Person:Zur Person:Zur Person:

Ausschuss tagt
Tagesordnung der nächsten Sitzung
des JugendhilfeausschussesJugendhilfeausschussesJugendhilfeausschussesJugendhilfeausschussesJugendhilfeausschusses am Don-
nerstag, dem 13. Mai 2004, 18 Uhr im
Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067
Dresden, 2. Etage, Festsaal:
In öffentlicher Sitzung
1. Protokollkontrolle
2. Betreiben einer Kindertagesein-
richtung durch den Träger der freien
Jugendhilfe Startblock e. V. nach Er-
richtung einer Kindertageseinrichtung
auf der Oschatzer Straße 40 in 01127
Dresden
3. Trägerschaftswechsel der Kinder-
tageseinrichtung Prellerstraße 8 in
01309 Dresden
4. Trägerschaftswechsel der Kinder-
tageseinrichtung Comeniusstraße 135
in 01309 Dresden
5. Rahmenkonzeption Inobhutnahme
für die Landeshauptstadt Dresden
6. Förderung der Träger der freien Ju-
gendhilfe 2005 – Antragsschluss
7. Geschäftsordnung für den Jugend-
hilfeausschuss
8. Stadtentwicklungsgebiet Leipziger
Vorstadt-Pieschen Sanierung des Kin-
der- und Jugendhauses EMMERS
9. Neubau einer Kindertageseinrich-
tung – EFRE Stadtentwicklungskonzept
Weißeritz
10. Vorstellung der Arbeitsergebnisse
der Steuerungsgruppe „Trägerüber-
greifende Qualitätsentwicklung“
11. Informationen
Weitere Punkte sind nicht öffentlich.

A l lgemeinver fügungen

Widmung eines Straßenabschnittes nach § 6 SächsStrG
Allgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung Nr.....     W 08/04W 08/04W 08/04W 08/04W 08/04
Teile der Flurstück Nr. 295/2 und 297/3
der Gemarkung Dresden-Nickern wer-
den gemäß § 6 des Sächsischen Stra-
ßengesetzes (SächsStrG) vom 21. Ja-
nuar 1993 (SächsGVBl. S. 93) mit so-
fortiger Wirkung als Ortsstraße gewid-
met.
Der bezeichnete Straßenabschnitt von
der nachfolgend genannten Straße bis
zu den beiden Einfahrten der Parkplät-
ze auf den Flurstücken Nr. 295/3 und
297/2 trägt künftig den Namen Tschirn-Tschirn-Tschirn-Tschirn-Tschirn-
hausstraßehausstraßehausstraßehausstraßehausstraße.
Träger der Straßenbaulast und Inhaber
der Verkehrssicherungspflicht ist die
Landeshauptstadt Dresden, vertreten
durch das Straßen- und Tiefbauamt.
Diese Zufahrtsstraße dient der Erschlie-
ßung der Parkplätze an der Tschirn-
hausstraße gegenüber dem Kaufpark
Nickern und ist für den öffentlichen
Verkehr innerhalb der geschlossenen
Ortslage unentbehrlich.
Allgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung NrAllgemeinverfügung Nr.....     W 09/04W 09/04W 09/04W 09/04W 09/04
Die Flurstücke Nr. 348, 449, 456, 458/

3 und 458/4 der Gemarkung Dresden-
Weixdorf werden gemäß § 6 des Säch-
sischen Straßengesetzes (SächsStrG)
vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93)
mit sofortiger Wirkung dem öffentlichen
Verkehr gewidmet.
Der bezeichnete Verkehrsraum auf den
Flurstücken Nr. 348, 458/3 und 458/4
von der Straße “Zum Mühlweg” bis zu
den westlichen Grenzen der Flurstü-
cke Nr. 455 und 490 als Ortsstraße
sowie der Geh- und Radweg auf den
Flurstücken Nr. 449 und 456 von der
Wendeanlage der neuen Ortsstraße bis
zur Privatstraße des Einkaufszentrums
auf Flurstück Nr. 447 als beschränkt
öffentlicher Weg tragen künftig den
Namen Am Am Am Am Am AckerAckerAckerAckerAcker.
Diese Straße dient gemäß Bebauungs-
plan Nr. 271, Dresden-Weixdorf Nr. 2,
Baugebiet Hohenbusch der Erschlie-
ßung einer neuen Wohnanlage und
dem öffentlichen Verkehr innerhalb der
geschlossenen Ortslage der Stadt Dres-
den. Sie ist für den öffentlichen Ver-
kehr unentbehrlich.

Träger der Straßenbaulast und Inha-
ber der Verkehrssicherungspflicht ist
die Landeshauptstadt Dresden, vertre-
ten durch das Straßen- und Tiefbau-
amt.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der gewidmeten
Verkehrsflächen liegen für die Dauer
eines Monats bei der Landeshauptstadt
Dresden, Straßen- und Tiefbauamt,
Sachgebiet Straßenverwaltung, Tech-
nisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Zimmer 3095,
während der Sprechzeiten für jeder-
mann öffentlich zur Einsicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats ab Bekanntga-
be Widerspruch eingelegt werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Landeshauptstadt
Dresden einzulegen (Hauptsitz: Rathaus,
Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden).
gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- und
TiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtes

Name, Vorname
Geburtsdatum
Wohnanschrift
Ausbildung/Beruf
Tätigkeit
Wahl als stimmberechtigtes Mitglied im
Jugendhilfeausschuss
Wahl als Stellvertreter des stimmbe-
rechtigten Mitglieds im Jugendhilfeaus-
schuss
Zum Verband/Verein:Zum Verband/Verein:Zum Verband/Verein:Zum Verband/Verein:Zum Verband/Verein:
Name, Anschrift
Anerkannter freier Träger der Jugend-
hilfe/seit wann

Anzeige

Ausstellung im
Stadtarchiv
Noch bis 14. Mai zeigt das Stadtarchiv,
Elisabeth-Boer-Straße 1, Bilder von
Olivia Janosch unter dem Titel „Edding.
Mal anders“ Sie ist dienstags und don-
nerstags von 9 bis 18 Uhr, mittwochs
von 9 bis 16 Uhr und freitags von 9 bis
12 Uhr zu sehen. Der Eintritt ist frei.
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Bekanntmachung zu Entsorgungsbeauftragten,
Anlagen und Einrichtungen der Abfallwirtschaft
der Landeshauptstadt Dresden
Zur Umsetzung der Satzung der
Landeshauptstadt Dresden über die
Abfallwirtschaft (Abfallwirtschafts-
satzung – AWS) und der Satzung der
Landeshauptstadt Dresden über die
Erhebung von Gebühren für die Abfall-
wirtschaft (Abfallwirtschaftsgebühren-
satzung – AWGS) jeweils vom 28. No-
vember 2002 gibt die Landeshaupt-
stadt Dresden als öffentlich-rechtlicher
Entsorgungsträger folgende Entsor-
gungsbeauftragte sowie Anlagen und
Einrichtungen der Abfallwirtschaft, die
im Auftrag der Stadt arbeiten, bekannt.
1. Entsorgungsbeauftragte (zu § 11. Entsorgungsbeauftragte (zu § 11. Entsorgungsbeauftragte (zu § 11. Entsorgungsbeauftragte (zu § 11. Entsorgungsbeauftragte (zu § 1
Abs. 5 AWS)Abs. 5 AWS)Abs. 5 AWS)Abs. 5 AWS)Abs. 5 AWS)
a) für die öffentliche Abfuhr von Rest-
abfällen und Bioabfällen:
■ Stadtreinigung Dresden GmbH
■ Stratmann Entsorgung GmbH
■ Nehlsen Dresden GmbH & Co. KG
■ Rethmann Entsorgungswirtschaft
GmbH & Co. KG
b) für weitere Leistungen der Abfall-
wirtschaft:
■ die Betreiber der nachfolgend auf-
geführten Anlagen und Annahmestellen
2. Annahmestellen für Grünabfälle2. Annahmestellen für Grünabfälle2. Annahmestellen für Grünabfälle2. Annahmestellen für Grünabfälle2. Annahmestellen für Grünabfälle
(zu § 11 Abs. 5 AWS; § 23 Abs. 2 AWS;(zu § 11 Abs. 5 AWS; § 23 Abs. 2 AWS;(zu § 11 Abs. 5 AWS; § 23 Abs. 2 AWS;(zu § 11 Abs. 5 AWS; § 23 Abs. 2 AWS;(zu § 11 Abs. 5 AWS; § 23 Abs. 2 AWS;
§ 6 Abs. 2 AWGS)§ 6 Abs. 2 AWGS)§ 6 Abs. 2 AWGS)§ 6 Abs. 2 AWGS)§ 6 Abs. 2 AWGS)
■ alle Wertstoffhöfe, die unter 3. auf-
geführt sind
■ Hippe Recycling, Grundstraße 112;
November–März
Mo.–Fr. 7.00–16.00 Uhr, Sa. 8.00–
12.30 Uhr, April–Oktober Mo.–Fr. 7.00–
18.00 Uhr, Sa. 8.00–12.30 Uhr
■ Löwe Recycling, Österreicher Stra-
ße 87; Mo.–Do. 7.00–17.00 Uhr, Fr.
7.00–13.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr
■ Annahmestelle Cossebaude, Tal-
straße (Steinbruch); April–Oktober je-
den 2. Sa. im Monat von 8.00–12.00 Uhr
■ Annahmestelle Gompitz: Pennrich,
Altnossener Straße 46 a (Bauhof); Fr.
von 13.00–14.00 Uhr und zusätzlich
April–Oktober Mo. von 16.00–18.00 Uhr
■ Annahmestelle Langebrück, Dör-
nichtweg (ehemaliges Postgelände);
April–Oktober jeden 1. und 3. Sa. im
Monat von 10.00–12.00 Uhr
■ Annahmestelle Mobschatz: Brab-
schütz, Zum Schwarm; März–Novem-
ber jeden 1. und 3. Sa. im Monat von
9.00–11.00 Uhr
■ Annahmestelle Schönfeld-Weißig:
Cunnersdorf, Alter Bahnhof;  März und
November Mi. von 13.00–16.00 Uhr
und Sa. von 8.00–11.00 Uhr, April bis
Oktober Mi. von 15.00–18.00 Uhr und
Sa. von 8.00–11.00 Uhr

■ Annahmestelle Weixdorf, Pastor-
Roller-Straße 16 b (Lagerplatz hinter
der Feuerwehr);
April–Oktober jeden 2. und 4. Sa. im
Monat von 10.00–12.00 Uhr und je-
den Mi. von 13.00–15.00 Uhr
3. Wertstoffhöfe zur Annahme von3. Wertstoffhöfe zur Annahme von3. Wertstoffhöfe zur Annahme von3. Wertstoffhöfe zur Annahme von3. Wertstoffhöfe zur Annahme von
Sperrmüll bis 2 m³, Grünabfällen,Sperrmüll bis 2 m³, Grünabfällen,Sperrmüll bis 2 m³, Grünabfällen,Sperrmüll bis 2 m³, Grünabfällen,Sperrmüll bis 2 m³, Grünabfällen,
Leichtverpackungen,Leichtverpackungen,Leichtverpackungen,Leichtverpackungen,Leichtverpackungen, P P P P Paaaaapierpierpierpierpier,,,,, P P P P Paaaaappe,ppe,ppe,ppe,ppe,
G las ,  E lek t ron ikschro t t ,  Schro t t ,G las ,  E lek t ron ikschro t t ,  Schro t t ,G las ,  E lek t ron ikschro t t ,  Schro t t ,G las ,  E lek t ron ikschro t t ,  Schro t t ,G las ,  E lek t ron ikschro t t ,  Schro t t ,
Haushaltgroßgeräten, SchadstoffenHaushaltgroßgeräten, SchadstoffenHaushaltgroßgeräten, SchadstoffenHaushaltgroßgeräten, SchadstoffenHaushaltgroßgeräten, Schadstoffen
(inkl. Batterien), Alttextilien, Kfz-Alt-(inkl. Batterien), Alttextilien, Kfz-Alt-(inkl. Batterien), Alttextilien, Kfz-Alt-(inkl. Batterien), Alttextilien, Kfz-Alt-(inkl. Batterien), Alttextilien, Kfz-Alt-
reifen und Starterbatterienreifen und Starterbatterienreifen und Starterbatterienreifen und Starterbatterienreifen und Starterbatterien (zu § 23(zu § 23(zu § 23(zu § 23(zu § 23
Abs. 2 AWS; § 6 Abs. 1, 2 AWGS)Abs. 2 AWS; § 6 Abs. 1, 2 AWGS)Abs. 2 AWS; § 6 Abs. 1, 2 AWGS)Abs. 2 AWS; § 6 Abs. 1, 2 AWGS)Abs. 2 AWS; § 6 Abs. 1, 2 AWGS)
■ Wertstoffhof Reick, Georg-Mehrtens-
Straße 1; Mo.–Fr. 12.00–19.00 Uhr, Sa.
8.00–12.00 Uhr
■ Wertstoffhof Großzschachwitz,
Bahnhofstraße 4; Mo.–Fr. 12.00–19.00
Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr (keine Annah-
me von Schadstoffen außer Batterien;
zusätzlich Annahme von Kleinstmengen
Bauschutt)
■ Wertstoffhof Hammerweg; Mo.–Fr.
7.00–19.00 Uhr, Sa. 7.00–13.00 Uhr
■ Wertstoffhof Pieschen und Ge-
brauchtwaren- und Möbelbörse, ab-
fallGut Dresden e. V., Heidestraße 34;
Mo.–Fr. 12.00–19.00 Uhr, Sa. 8.00–
12.00 Uhr (keine Annahme von Kfz-
Altreifen, Starterbatterien und Schad-
stoffen außer Batterien)
■ Wertstoffhof Johannstadt, Hertel-
straße 3; Mo.–Fr. 12.00–19.00 Uhr, Sa.
8.00–12.00 Uhr
■ Wertstoffhof Friedrichstadt, Altonaer
Straße 15; Mo.–Fr. 12.00–19.00 Uhr,
Sa. 8.00–12.00 Uhr
■ Recycling- und Entsorgungszent-
rum Kaditz, Scharfenberger Straße
146; Mo.–Fr. 12.00–19.00 Uhr, Sa.
8.00–12.00 Uhr
4.4.4.4.4. An l age  zu r  Behand lung  vonAn l age  zu r  Behand lung  vonAn l age  zu r  Behand lung  vonAn l age  zu r  Behand lung  vonAn l age  zu r  Behand lung  von
Sperrmüll (zu § 23 Abs. 2 AWS; § 6Sperrmüll (zu § 23 Abs. 2 AWS; § 6Sperrmüll (zu § 23 Abs. 2 AWS; § 6Sperrmüll (zu § 23 Abs. 2 AWS; § 6Sperrmüll (zu § 23 Abs. 2 AWS; § 6
Abs. 3 AWGS)Abs. 3 AWGS)Abs. 3 AWGS)Abs. 3 AWGS)Abs. 3 AWGS)
■ Wertstoff-Aufbereitung Dresden
GmbH, Pirnaer Landstraße 274; Mo.–
Fr. 6.00–19.00 Uhr, Sa. 7.00–13.00 Uhr
5.5.5.5.5. Annahmestel len für wiederver-Annahmestel len für wiederver-Annahmestel len für wiederver-Annahmestel len für wiederver-Annahmestel len für wiederver-
wendbare Möbel und Haushaltge-wendbare Möbel und Haushaltge-wendbare Möbel und Haushaltge-wendbare Möbel und Haushaltge-wendbare Möbel und Haushaltge-
genstände genstände genstände genstände genstände (zu § 23  Abs. 2 AWS, § 13(zu § 23  Abs. 2 AWS, § 13(zu § 23  Abs. 2 AWS, § 13(zu § 23  Abs. 2 AWS, § 13(zu § 23  Abs. 2 AWS, § 13
Abs. 4 AWS)Abs. 4 AWS)Abs. 4 AWS)Abs. 4 AWS)Abs. 4 AWS)
■ Sächsisches Umschulungs- und
Fortbildungswerk Dresden e. V., Senf-
tenberger Straße 38
■ Sozialer Möbeldienst: Mo.–Fr. 9.00–
13.30 Uhr und 14.30–19.00 Uhr, Sa.
7.00–12.00 Uhr (Abholung nach tele-
fonischer Vereinbarung)
■ Gebrauchtwarenbörse: Mo.–Fr.
8.00–18.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

■ Sächsisches Umschulungs- und Fort-
bildungswerk Dresden e. V., Leutewit-
zer Ring 19; Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr,
Sa. 8.00–12.00 Uhr
■ Gebrauchtwaren- und Möbelbörse
des abfallGut Dresden e. V., Heidestraße
34; Mo.–Fr. 12.00–19.00 Uhr, Sa.
8.00–12.00 Uhr
■ Haushaltsgegenstände bei allen un-
ter 3. genannten Wertstoffhöfen (au-
ßer Wertstoffhof Großzschachwitz)
6.6.6.6.6. Annahmestellen fürAnnahmestellen fürAnnahmestellen fürAnnahmestellen fürAnnahmestellen für Abfälle ausAbfälle ausAbfälle ausAbfälle ausAbfälle aus
anderen Herkunftsbereichen mit denanderen Herkunftsbereichen mit denanderen Herkunftsbereichen mit denanderen Herkunftsbereichen mit denanderen Herkunftsbereichen mit den
Abfallschlüsseln nach AbfallverAbfallschlüsseln nach AbfallverAbfallschlüsseln nach AbfallverAbfallschlüsseln nach AbfallverAbfallschlüsseln nach Abfallverzeich-zeich-zeich-zeich-zeich-
nisverordnung 20 03 01; 20 03 02;nisverordnung 20 03 01; 20 03 02;nisverordnung 20 03 01; 20 03 02;nisverordnung 20 03 01; 20 03 02;nisverordnung 20 03 01; 20 03 02;
18 01 04; 18 02 03 (zu § 23 Abs. 218 01 04; 18 02 03 (zu § 23 Abs. 218 01 04; 18 02 03 (zu § 23 Abs. 218 01 04; 18 02 03 (zu § 23 Abs. 218 01 04; 18 02 03 (zu § 23 Abs. 2
AWS; § 6 Abs. 4 AWGSAWS; § 6 Abs. 4 AWGSAWS; § 6 Abs. 4 AWGSAWS; § 6 Abs. 4 AWGSAWS; § 6 Abs. 4 AWGS)
■ Umladestation Deponie Radeburger
Straße/Biologisch-mechanische Abfall-
aufbereitungsanlage, Hammerweg 23;
Mo.–Fr. 7.00–15.30 Uhr
Sofern keine eigenen Anlagen durch die
Stadt betrieben werden, sind folgende
Anlagen/Übergabestellen des Zweck-
verbandes Abfallwirtschaft Oberes
Elbtal (ZAOE) zu nutzen:
7. Deponien/Übergabestellen für Ab-7. Deponien/Übergabestellen für Ab-7. Deponien/Übergabestellen für Ab-7. Deponien/Übergabestellen für Ab-7. Deponien/Übergabestellen für Ab-
fälle zur Beseitigungfälle zur Beseitigungfälle zur Beseitigungfälle zur Beseitigungfälle zur Beseitigung (zu § 1 Abs. 3(zu § 1 Abs. 3(zu § 1 Abs. 3(zu § 1 Abs. 3(zu § 1 Abs. 3
AWS, § 5 Abs. 3 AWS)AWS, § 5 Abs. 3 AWS)AWS, § 5 Abs. 3 AWS)AWS, § 5 Abs. 3 AWS)AWS, § 5 Abs. 3 AWS)
■ Deponie Gröbern, Radeburger Stra-
ße 65, 01689 Niederau/OT Gröbern;
Mo.–Fr. 7.00–16.30 Uhr
■ Umladestation Kleincotta, Cottaer
Straße, 01796 Pirna; Mo.–Fr. 7.00–
16.30 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr
■ Umladestation Groptitz, Weidaer
Straße 2, 01594 Groptitz; Mo.–Fr.
8.30–17.00 Uhr, Sa. 8.30–12.00 Uhr
■ Umladestation Saugrund, Schacht-
straße, 01705 Freital; Mo.–Fr. 8.00–
16.30 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr
■ Umladestation Langenwolmsdorf,
Neustädter Straße 1 B, 01833 Stolpen/
OT Langenwolmsdorf; Mo.–Fr. 9.00–
15.30 Uhr
Hinweise: Hinweise: Hinweise: Hinweise: Hinweise: Mobile Sammlungen sowie
Änderungen der vorstehenden Anga-
ben werden im Dresdner Amtsblatt,
Abfallkalender und im Internet unter
www.dresden.de/abfall bekannt gege-
ben. Für Auskünfte zu Standplätzen für
Depotcontainer (zu §§ 12, 16 AWS) und
Rückfragen stehen die Mitarbeiter am
Abfall-Info-Telefon für Haushalte (Tele-
fon 4 88 96 33) und Gewerbe (Telefon
4 88 96 44) zur Verfügung. Der ZAOE
erteilt Auskünfte unter der Rufnummer
4 04 04 13.
Dresden, 29. April 2004
gez. Ingolf Roßberggez. Ingolf Roßberggez. Ingolf Roßberggez. Ingolf Roßberggez. Ingolf Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Aktivitäten zur Bunten
Republik Neustadt
brauchen eine Erlaubnis
Antragsfrist endet am 15. Mai

Das Stadtteilfest Bunte Republik Neu-
stadt findet in diesem Jahr vom 18. bis
20. Juni statt. Wie in den beiden vor-
angegangenen Jahren gibt es keinen
Gesamtveranstalter. Darum bedürfen
alle Einzelaktivitäten, die im öffentlichen
Verkehrsraum geplant sind, einer Er-
laubnis und sind gesondert zu bean-
tragen.
Die Anmeldefrist beim Ordnungsamt,
Abteilung Grundsatzangelegenheiten,
Telefax 4 88 41 89 endet am 15. Mai
2004. Danach eingehende Anträge
können nicht mehr bearbeitet werden.
Anfragen zu den Modalitäten der An-
meldung werden unter Tel. 4 88 42 15
beantwortet.

Ortsbeirat tagt
Am 11. Mai, 17.30 Uhr, trifft sich der
Ortsbeirat BlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitz zu seiner nächs-
ten Sitzung im Ratssaal des Ortsamtes,
Naumannstraße 5.
Das Stadtplanungsamt berichtet über
das Einzelhandelskonzept/Handels-
standorte und den Vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Bau- und Gartenmarkt
Bodenbacher Straße.
Außerdem geht es um den Träger-
schaftswechsel der Kindertagesein-
richtungen Junghansstraße 54 und
Wittenberger Straße 32.

Anzeige

Bürgerbüro Klotzsche
geschlossen
Das Bürgerbüro Klotzsche, Kieler Stra-
ße 52 bleibt am Freitag, 14. Mai von
12.30 bis 15.00 Uhr wegen einer Schu-
lung der Mitarbeiterinnen geschlossen.
Von 9.00 bis 12.30 Uhr und 15.00 bis
18.00 Uhr ist wie gewohnt geöffnet.
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Amtliche Bekanntmachung

Vorhaben- und Erschließungsplan Nr. 533 Dresden-Gorbitz Nr. 3,
Hotelkomplex mit Dienstleistungseinrichtungen und Ärztehaus
– Aufhebungsbeschluss –

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am
18. März  2004 mi t  Besch luss- Nr.
V3822-SR73-04 die Aufhebung des
Vorhaben und Erschließungsplanes Nr.
533, Dresden-Gorbitz Nr. 3, Hotel-
komplex mit Dienstleistungseinrich-
tungen und Ärztehaus – Satzungs-
beschluss vom 20. April 1995 (Be-
schluss-Nr. 563-16-1995) – beschlos-
sen, da aufgrund der Marktsituation der
im 3. Bauabschnitt vorgesehene Hotel-
komplex mit Appartements nicht ver-
wirklicht und eine geeignete Umnut-
zung nicht gefunden werden konnte.
Der Geltungsbereich des aufgehobenen
Vorhaben- und Erschließungsplanes
Nr. 533 – Satzungsbeschluss vom 20. Ap-
ril 1995 – ist in dem folgenden Über-
sichtsplan zeichnerisch dargestellt.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist
die zeichnerische Darstellung im Maß-
stab 1 : 500.

Dresden, 16. April 2004

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Vorhaben- und Erschließungsplan Nr. 643 Dresden-Weißig Nr. 3,
Erweiterung BayWa
– Aufhebungsbeschluss –

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am
18. März 2004 mit Beschluss-Nr. 3752-
SR73-04 die Aufhebung des Vorhaben-
und Erschließungsplanes Nr. 643,
Dresden-Weißig Nr. 3, Erweiterung Bay-
Wa – Satzungsbeschluss vom 16. Juni
1997 (Beschluss-Nr. IA/102/97) der
Gemeinde Schönfeld-Weißig – be-
schlossen, weil der Vorhabenträger von
einer Durchführung des Vorhaben-
und Erschließungsplanes Abstand ge-
nommen hat. Der Geltungsbereich des
aufgehobenen Vorhaben- und Er-
schließungsplanes Nr. 643 – Satzungs-
beschluss vom 16. Juni 1997 – ist in
dem folgenden Übersichtsplan zeich-
nerisch dargestellt. Maßgebend für den
Geltungsbereich ist die zeichnerische
Darstellung im Maßstab 1 : 500.

Dresden, 21. April 2004

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister
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Erste Vergabekonferenz der Stadt Dresden
Unternehmen können sich über Bauvorhaben und Vergaben im Jahr 2004 informieren

Die Landeshauptstadt Dresden, die In-
dustrie- und Handelskammer Dresden,
die Handwerkskammer Dresden und
die Auftragsberatungsstelle Sachsen
e. V. laden zur 1. Vergabekonferenz für
Mittwoch, 9. Juni 2004, 15 Uhr, in das
IHK -Bildungszentrum Dresden GmbH,
Mügelner Straße 40, 01237 Dresden,
ein. Anmeldeschluss ist der 26. Mai
2004. Das „Kommunalforum für Wirt-
schaft und Arbeit der Stadt Dresden“
initiiert die Konferenz.

Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
Begrüßung: Hauptgeschäftsführer der
Handwerkskammer, Peter Zogelmann
Einleitung: Leiter des Kommunalforums
für Wirtschaft und Arbeit und Wirt-
schaftsbürgermeister, Dirk Hilbert
Information zur Haushaltsituation: Fi-
nanzbürgermeister Hartmut Vorjohann
Information über gesetzliche Regelun-
gen zur Vergabe nach VOB, zur Verga-
bepraxis der Stadt Dresden sowie zu
vermeidbaren Fehlern bei der Ange-
botsabgabe: Leiter des Zentralen Ver-
gabebüros, Karl-Heinz Schnorr
Ausführungen zum Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis: Leiter der ABSt
Sachsen e. V., Peter Gerlach

Anzeige

Öffentliche Bekanntmachung

Offenlegung von Änderungen der Daten des Liegenschaftskatasters
gemäß § 9 der Durchführungsverordnung zum
Sächsischen Vermessungsgesetz

327, 330, 35/1, 38/4, 4, 41/13, 41/2,
41 i, 46 b, 46 h, 46 s, 48, 5, 56, 582/5,
582/6, 6/1, 6/2, 61, 64, 7, 70/1, 8,
80, 82, 83, 90,94,98/2
CottaCottaCottaCottaCotta 72/13, 72/2, 72/8
DobritzDobritzDobritzDobritzDobritz 165 a
TTTTTrachenbergerachenbergerachenbergerachenbergerachenberge 165/7
BriesnitzBriesnitzBriesnitzBriesnitzBriesnitz 36
DölzschenDölzschenDölzschenDölzschenDölzschen 149 x, 149 y, 150/4, 150 d,
150 x, 151 n, 151 y, 162 q, 163 k, 165
o, 165 q, 167/3, 167 a, 169/3,  179/2,
180, 186, 189, 191, 192/1, 194/10,
199, 201, 202/3, 206, 209, 209 a, 210/6,
210/7, 214/5, 214/6, 214 b, 219, 231,
244, 260/4, 260 i, 260 l
LaubegastLaubegastLaubegastLaubegastLaubegast 277 t, 7
LeubenLeubenLeubenLeubenLeuben 290 r, 291 i, 292 u
LöbtauLöbtauLöbtauLöbtauLöbtau 182/1, 184 c, 184 o, 188 a,
188 e, 190 d, 190 k, 192 f, 194, 195/2,
195 b, 195 h, 199 d, 199 f, 199 g, 199 k,
199 m, 201 k, 201 l, 203, 205 m, 205 x,
206 b, 207 o, 208 a, 208 k, 208 m,
209/5, 209 b, 211 e, 211 m, 211 n,
211 o, 211 q, 211 r, 215 a, 215 b, 215 e,

216/18, 216/19, 216/24, 216/29, 230 u,
250/1, 251/3, 251/4, 252 e, 253/1,
261, 261 t, 266, 269, 276, 294, 328/2,
328/4, 328 c, 330 h, 334/2, 446/2,
452, 564/2
NaußlitzNaußlitzNaußlitzNaußlitzNaußlitz 82
NiedersedlitzNiedersedlitzNiedersedlitzNiedersedlitzNiedersedlitz 209/15
PlauenPlauenPlauenPlauenPlauen 132 a, 133 a, 134 w, 135/4,
135 t, 136/1, 136/2, 136 h, 140/6,
141/3, 145/2, 145 e, 146/10, 150/13,
152/5, 152 f, 152 n, 152 r, 152 z,
153/13, 153/14, 153/8, 153 p, 165 c,
165 e, 169 a, 172/3, 175/2, 175 b,
178 d, 182/1, 182/5, 182 k, 183/10,
183 i, 183 n, 183 w, 185 b, 185 c,
186 c, 186 n, 187 r, 188 u, 191, 197 b,
197 k, 20 b, 202 o, 202 t, 21 f, 218 d,
218 k, 219, 25 h, 254, 258, 258 c,
259, 27 i, 280/1, 29 d, 29 p, 322 c,
322 e, 322 g, 323 a, 323 d, 34 d, 340,
346, 35/3, 360, 361, 372, 382, 393 c,
395 a, 395 b, 398 d, 400 b, 444,446,
45/5, 477, 481, 495, 509, 514 b, 531/4,
580, 581/9, 6 a, 61/2, 672, 678/2,

An den folgenden Flurstücken in der
Landeshauptstadt Dresden wurden die
Daten des Gebäudebestandes entspre-
chend § 6 Abs. 4 (Durchführungsver-
ordnung zum Sächsischen Vermes-
sungsgesetz – DVOSächsVermG) vom
1. September 2003 (SächsGVBl. S. 342)
aktualisiert. Allen betroffenen Eigentü-
mern und Erbbauberechtigten werden
die Ergebnisse dieser Veränderungen
durch Offenlegung bekannt gemacht.
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe auf
diesem Wege ergibt sich aus § 9 der
Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern zur Durchfüh-
rung des Sächsischen Vermessungs-
gesetzes (DVOSächs-VermG).
Gemarkung Gemarkung Gemarkung Gemarkung Gemarkung Flurstück
AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt I II II II II I 176 c, 227/3, 435/2, 735/2
CoschützCoschützCoschützCoschützCoschütz  102/3, 106, 107 a, 107 c,
114, 114 b, 115/1, 122, 123, 13, 130,
131, 15, 151, 169/6, 169 p, 169 q,
169 w, 181, 183/2, 186/5, 190/2, 191/4,
191/5, 191 s, 2, 22/2, 23/2, 3/1, 31,

68/1, 69/1, 72/3, 72 h
ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis 117/6, 121/26, 124/17
ReickReickReickReickReick 318/1, 85
StriesenStriesenStriesenStriesenStriesen 206 c
TTTTTrachaurachaurachaurachaurachau 175/2, 175/3, 177 e
Die Ergebnisse liegen ab dem 13. Mai13. Mai13. Mai13. Mai13. Mai
2004 b is  zum 17.  Jun i  2004 im2004 b is  zum 17.  Jun i  2004 im2004 b is  zum 17.  Jun i  2004 im2004 b is  zum 17.  Jun i  2004 im2004 b is  zum 17.  Jun i  2004 im
Geschäftszimmer Hamburger StraßeGeschäftszimmer Hamburger StraßeGeschäftszimmer Hamburger StraßeGeschäftszimmer Hamburger StraßeGeschäftszimmer Hamburger Straße
19, Zimmer 0050, in der Zeit Montag19, Zimmer 0050, in der Zeit Montag19, Zimmer 0050, in der Zeit Montag19, Zimmer 0050, in der Zeit Montag19, Zimmer 0050, in der Zeit Montag
und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhrund Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhrund Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhrund Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhrund Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
und Dienstag und Donnerstag vonund Dienstag und Donnerstag vonund Dienstag und Donnerstag vonund Dienstag und Donnerstag vonund Dienstag und Donnerstag von
9.00 bis 18.00 Uhr9.00 bis 18.00 Uhr9.00 bis 18.00 Uhr9.00 bis 18.00 Uhr9.00 bis 18.00 Uhr zur Einsichtnah-
me bereit. Gemäß § 9 DVOSächsVermG
gelten die Änderungen des Gebäude-
bestandes ab dem 18. Juni 200418. Juni 200418. Juni 200418. Juni 200418. Juni 2004 als
bekannt gegeben. Für Rückfragen ste-
hen wir Ihnen unter der Telefonnum-
mer 4 88 41 16 oder der E-Mail-Adres-
se Vermessungsamt-L@dresden.de
zur Verfügung.

Dresden, den 26. April 2004

gez. Krügergez. Krügergez. Krügergez. Krügergez. Krüger
Leiter VermessungsamtLeiter VermessungsamtLeiter VermessungsamtLeiter VermessungsamtLeiter Vermessungsamt

Im Anschluss erfahren die Teilnehmer
in drei getrennten Workshops von den
Amtsleitern des Hochbauamtes, des
Straßen- und Tiefbauamtes sowie Grün-
flächen- und Umweltamtes, welche
Vorhaben im Haushalt 2004 geplant
und welche Vergaben und  Zeit-
schienen vorgesehen sind.
Anliegen der Veranstaltung ist es, die
Vergabepraxis der Stadt transparenter
zu machen, die Unternehmen frühzei-

tig und regelmäßig über geplante Vor-
haben und Vergaben zu informieren
und häufig auftretende Fehler bei der
Erarbeitung und Abgabe von Angebo-
ten zu vermeiden.
Der Anmeldebogen und das Programm
sind erhältlich als Download unter
www.dresden. ihk.de/Vergabekon-
ferenz und www.hwk-dresden.de/
bzw. bei folgenden Ansprechpart-
nern:

■ IHK Dresden, Frau Pietzschmann
Telefon (03 51) 2 80 22 01
E-Mail pietzschmann@dresden.ihk.de
■ HWK Dresden, Frau Krauße
Telefon (03 51) 4 64 09 33
E-Mail krausse@hwk-dresden.de
Im September dieses Jahres ist eine
weitere Veranstaltung vorgesehen, in
der es um Vergaben in den Bereichen
Dienstleistungen und Lieferungen (VOL)
geht.

Ivonne Zieger, Dresdnerin

IIcchh lleessee  ddaass  DDrreessddnneerr  AAmmttssbbllaatttt,,  wweeiill::

für jeden etwas dabei ist!

Dresdner

Amtsblatt
Jede Woche Tag der offenen Tür!
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Ausschreibungen von Bauleistungen

I.1)Offizieller Name und Anschrift des öf-
fentlichen Auftraggebers: Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbereich
Stadtentwicklung, Frau Malik, Straßen-
und Tiefbauamt, 01067 Dresden, Ham-
burger Straße 19, BRD, Tel.-Nr.: (03
51) 4 88 17 23/24, Fax: 4 88 43 74, E-
Mail: Imalik@dresden.de

I.2)Nähere Auskünfte sind bei folgender
Anschrift erhältlich: siehe

I.1: ja. Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Stadtentwicklung, Stra-
ßen- und Tiefbauamt, Herr Bauer, Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden, BRD,
Tel.-Nr.: (0351) 4 88 17 76, Fax:

I.3)Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: siehe I.1

I.4)Angebote/Teilnahmeanträge sind an
folgende Anschrift zu schicken: siehe
I.1: ja.Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen- und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
Bauvergabe, 01001 Dresden, BRD, Tel.-
Nr.: (03 51) 4 88 37 71, Fax: (03 51)
4 88 37 73

I.5)Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.1)  Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.4)  Rahmenvertrag: nein
II.1.5)  Bezeichnung des Auftrages durchI.1.5)  Bezeichnung des Auftrages durchI.1.5)  Bezeichnung des Auftrages durchI.1.5)  Bezeichnung des Auftrages durchI.1.5)  Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber:den Auftraggeber:den Auftraggeber:den Auftraggeber:den Auftraggeber:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 5090/04 5090/04 5090/04 5090/04 5090/04
Hochwasser 2002, DD-136Hochwasser 2002, DD-136Hochwasser 2002, DD-136Hochwasser 2002, DD-136Hochwasser 2002, DD-136

II.1.6)  Beschreibung/Gegenstand des Auf-
trags: zu II.1.5) Löbtauer Straße von
Cottaer Straße bis Kesseldorfer Straße
einschließlich Brücke über die Weiße-
ritz, 1 BA von Cottaer Straße bis ein-
schließlich Einmündung Wernerstraße.
Achtung! Die vorgesehenen Arbeiten
sollen in Verbindung mit dem arbeits-
marktpolitischen Instrument der Bun-
desagentur für Arbeit „Beschäftigung
schaffende Infrastruktur-Förderung“
(BSI) gemäß § 279 a Sozialgesetzbuch
III durchgeführt werden. Für diese Leis-
tungen können sich daher nur solche
Unternehmen bewerben, die bereit sind,
für den Zeitraum der Leistungser-
bringung von der Agentur für Arbeit
Dresden zugewiesene Arbeitnehmer
befristet sozialversicherungspflichtig
einzustellen. Hinweise für ausführende
Unternehmen zu den Modalitäten bei
BSI-Maßnahmen (279 a SGB III) sind in
den Verdingungsunterlagen enthalten.
Auskünfte zum Einsatz der von der
Agentur für Arbeit zugewiesenen Ar-
beitnehmer erteilt: DSA GmbH Dres-
den, Herr Hirsch oder Her Kähler Tele-
fon: (03 51) 2 07 75 33/30. zu II.1.6)
Beschreibung/Gegenstand des Auftrags
1. Bauabschnitt - 6.000 m² Asphalt-
fahrbahn/Radfahrstreifen - 3.300 m²
Baumneupflanzungen - 520 m Doppel-
gleis - 520 m Gleisentwässerung - 520

mTiefbauarbeiten für Gasleitung DN 300
- 370 m Tiefbauarbeiten für Trinkwas-
serleitung DN 200 - 1.100 m Straßen-
entwässerungsleitungen DN 150/200 -
2.900 m Kabelgräben (z. T. einschließ-
lich Schutzrohrverlegung DN 100)

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01159 Dres-
den

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alternativ-

vorschläge berücksichtigt: ja
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: siehe

II.1.6)
II.3)Auftragsdauer bzw. Fristen für dieII.3)Auftragsdauer bzw. Fristen für dieII.3)Auftragsdauer bzw. Fristen für dieII.3)Auftragsdauer bzw. Fristen für dieII.3)Auftragsdauer bzw. Fristen für die

Durchführung des Auftrags: Beginn:Durchführung des Auftrags: Beginn:Durchführung des Auftrags: Beginn:Durchführung des Auftrags: Beginn:Durchführung des Auftrags: Beginn:
23.08.2004 und/oder Ende: 04.06.23.08.2004 und/oder Ende: 04.06.23.08.2004 und/oder Ende: 04.06.23.08.2004 und/oder Ende: 04.06.23.08.2004 und/oder Ende: 04.06.
20052005200520052005

III.1.1)Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in
Höhe von 3 v. H. der Autragssumme
und Bürgschaft für Mängelansprüche
in Höhe von 3 v. H. der Abrechnungs-
summe

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verweisung
auf die maßgeblichen Vorschriften: sie-
he Vergabeunterlagen

III.1.3)Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen, Lie-
feranten und Dienstleistern, an die der
Auftrag vergeben wird, haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

III.2.1.1) Rechtslage - Geforderte Nach-
weise: Der Bieter hat zum Nachweis
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit Angaben zu ma-
chen gemäß § 8 Nr. 3(1) Buchstaben a,
b, c, d, e, f, g VOB/A. Die Forderung
entfällt, wenn der Bieter eine Beschei-
nigung der Eintragung in das Unterneh-
mer- und Lieferantenverzeichnis (ULV)
der Auftragsberatungsstelle Sachsen e.
V. (ABSt) vorlegen kann oder mit akt.
Angaben i. d. Firmenkartei des Zentra-
len Vergabebüros der LHD erfasst ist.
Der Bieter hat einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister vorzulegen. Der
Auszug darf nicht älter als drei Monate
sein.

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.2) Zuschlagskriterien: B) Das wirtschaft-

lich günstigste Angebot: ja, bezüglich:
B2) aufgrund der in den Unterlagen
genannten Kriterien: ja

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auf-
traggeber: Vergabe-Nr.: 5090/04

IV.3.2)Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zusätzlicher
Unterlagen: Erhältlich bis: 19.05.2004,
Kosten: 45 EUR, Zahlungsbedingungen
und -weise: Verrechnungsscheck (bit-
te ohne Datum) Empfänger: Landes-
hauptstadt Dresden Zahlungsgrund:
6020-5090/04. Die Kosten werden nicht

erstattet. Die Vergabeunterlagen wer-
den erst nach Vorliegen des Verrech-
nungsschecks versandt. Der Bewerber
hat mit der Bewerbung eine verbindli-
che Erklärung zur Abholung der Unter-
lagen (Straßen- und Tiefbauamt, Zim-
mer 3092, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Montag bis Donnerstag 8.00
bis 15.00 Uhr und Freitag 8.00 bis 12.00
Uhr) oder zum gewünschten Post-
versandt abzugeben.

IVIVIVIVIV.3.3)  Schlusstermin für den Eingang.3.3)  Schlusstermin für den Eingang.3.3)  Schlusstermin für den Eingang.3.3)  Schlusstermin für den Eingang.3.3)  Schlusstermin für den Eingang
der der der der der Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTeilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:
17.06.2004; 10.00 Uhr17.06.2004; 10.00 Uhr17.06.2004; 10.00 Uhr17.06.2004; 10.00 Uhr17.06.2004; 10.00 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für die
Angebotslegung oder Teilnahmeanträge
verwendet werden können: DE

IVIVIVIVIV.3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des Angebots:Angebots:Angebots:Angebots:Angebots: Bis Bis Bis Bis Bis
10.08.200410.08.200410.08.200410.08.200410.08.2004

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein dürfen:
Bieter und ihre Bevollmächtigten

IV.3.7.2)Zeitpunkt und Ort: Datum:
17.06.2004, Uhrzeit: 10.00 Uhr, Ort:
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Kellergeschoss Raum 036

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:
nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem Vor-
haben/Programm in Verbindung, das mit
Mitteln der EU-Strukturfonds finanziert
wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Zu I.4) An-
gebote/Teilnahmeanträge bei persönli-
cher Abgabe: Zentrales Vergabebüro,
Bauvergaben, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, Briefkasten im Kellergeschoss
Nachprüfungsstelle: Regierungspräsi-
dium Dresden Referat 34, Preisprüfung
VOB, VOL Postfach 10 06 53, 01067
Dresden, Telefon: (03 51) 8 25 34 00,
Telefax: (03 51) 8 25 99 99; Nach-
prüfungsbehörde: Vergabekammer des
Freistaates Sachsen beim Regierungs-
präsidium Leipzig, Braustraße 2, 04107
Leipzig, Telefon: (03 41) 97 70, Tele-
fax: (03 41) 9 77 30 99

VI.5) Datum der Versendung der Bekannt-
machung: 26.04.2004

a)  Öffentlicher Auftraggeber (Vergabest-
elle): STESAD Stadtentwicklungs- und
Sanierungsgesellschaft Dresden mbH,
Königsbrücker Straße 6b, 01099 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 494730, Fax:
(0351) 4947360, E-Mail: info@ste-
sad.de

b)b)b)b)b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/Aschreibung, VOB/Aschreibung, VOB/Aschreibung, VOB/Aschreibung, VOB/A

c)c)c)c)c) Art des Auftrags: Ausführung vonArt des Auftrags: Ausführung vonArt des Auftrags: Ausführung vonArt des Auftrags: Ausführung vonArt des Auftrags: Ausführung von
Bauleistungen; Planung und  Ausfüh-Bauleistungen; Planung und  Ausfüh-Bauleistungen; Planung und  Ausfüh-Bauleistungen; Planung und  Ausfüh-Bauleistungen; Planung und  Ausfüh-
rung von Bauleistungen; Bauleis-rung von Bauleistungen; Bauleis-rung von Bauleistungen; Bauleis-rung von Bauleistungen; Bauleis-rung von Bauleistungen; Bauleis-
tungen durch Drittetungen durch Drittetungen durch Drittetungen durch Drittetungen durch Dritte

d) Ort der Ausführung: Landeshauptstadt
Dresden, 01097 Dresden

e) Allgemeine Merkmale der baulichen

Anlage: Ausbau der Fichtenstraße, ein-
schl. Erneuerung unterirdischer Ver-
und Entsorgungsanlagen; Art der Leis-
tung: Straßenbauleistungen; Tiefbau
Trinkwassserleitung; Tiefbau Elektro-
energieversorgungsleitungen; Tiefbau
öffentliche Beleuchtung; Tief- und Ka-
nalbau Stadtentwässerung; Umfang der
Leistung: Straßenbau: 1500 m² Granit-
krustenplatten aufnehmen, 3300 m²
Pflasterbelag aufnehmen, 560 m Rand-
einfassungen aufnehmen, 2500 m³
Boden lösen, 26 Straßenabläufe her-
stellen, 2500 m³ Boden und ungeb.
Tragschicht einbauen, 1600 m² Asphalt-
fahrbahn einsch. Granitpflasterrinne
und Randeinfassung herstellen, 900m²
Parkstreifen (Granitpflaster) herstellen,
1800 m² Gehweg (Granitpflaster/
krustenplatten) herstellen, 28 Baum-
pflanzungen in offener Baumscheibe;
Tiefbau Öffentl iche Beleuchtung:
200m³ Leitungsgraben, 130 m Kabel-
schutzroher, Fundamnte für 9 Licht-
masten herstellen; Tiefbau Trinkwasser-
versorgung: 600 m³ Leitungsgraben,
35m Schutzrohr, 2 Rohrwiderlager; Tief-
bau Elt-Versorgung: 70m³ Leitungs-
graben, 80 m Schutzrohr; Kanalbau:
1200 m³ Erdarbeiten, 110 m Auswechs-
lung MW-Kanal-Eiprofil 800/1200, 155
m Inlinersanierung Eiprofil 500/750,
punktuelle Sanierung Eiprofil 700/1050,
Sanierung Grundstücksanschluss-
leitungen

f) Aufteilung in Lose: Nein
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein
h)  Ausführungsfrist: 5 Monate; Beginnh)  Ausführungsfrist: 5 Monate; Beginnh)  Ausführungsfrist: 5 Monate; Beginnh)  Ausführungsfrist: 5 Monate; Beginnh)  Ausführungsfrist: 5 Monate; Beginn

der Ausführungsfrist: 28.06.2004,der Ausführungsfrist: 28.06.2004,der Ausführungsfrist: 28.06.2004,der Ausführungsfrist: 28.06.2004,der Ausführungsfrist: 28.06.2004,
Ende der Ausführungsfrist: 03.12.Ende der Ausführungsfrist: 03.12.Ende der Ausführungsfrist: 03.12.Ende der Ausführungsfrist: 03.12.Ende der Ausführungsfrist: 03.12.
20042004200420042004

i) Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Anforderung bis: 05.05.2004;
bei: Inros-Lackner AG, Wasastraße 50,
01455 Radebeul, Tel.-Nr.: (0351)
895610, Fax: (0351) 8956113; Versen-
dung der Unterlagen ab: ab 5. Mai 2004

j)    Entgelt für die Verdingungsunterlagen:
Höhe des Entgeltes: 50,- EUR; Zah-
lungsweise: Scheck; Empfänger: Inros-
Lackner AG, Wasastraße 50, 01445
Radebeul; Hinweis: Die Verdingungs-
unterlagen werden nur versandt, wenn
der Nachweis über die Einzahlung vor-
liegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.

k)  Ablauf der Frist für die Einreichungk)  Ablauf der Frist für die Einreichungk)  Ablauf der Frist für die Einreichungk)  Ablauf der Frist für die Einreichungk)  Ablauf der Frist für die Einreichung
der Angebote: 19.05.2004, 09.55der Angebote: 19.05.2004, 09.55der Angebote: 19.05.2004, 09.55der Angebote: 19.05.2004, 09.55der Angebote: 19.05.2004, 09.55
UhrUhrUhrUhrUhr

l)  Anschrift, an die Angebote schriftlich
auf direktem Weg oder per Post zu rich-
ten sind: Inros-Lackner AG, Wasa-
straße 50, 01445 Radebeul, Tel.-Nr.:
(03 51) 89 56 10, Fax: (0351) 8 95 61 13

m) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen: Deutsch
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n) Personen, die bei der Eröffnung der
Angebote anwesend sein dürfen: Bie-
ter und/oder ihre Bevollmächtigten

o) Angebotseröffnung: Datum und Uhrzeit:
19.05.2004, 10.00 Uhr; Ort: Inros-Lack-
ner AG, Wasastraße 50, 01445 Rade-
beul, Besprechungszimmer

p)  Ggf. geforderte Sicherheiten: 5 % der
Auftragssumme einschl. Nachträge für
Vertragserfüllung, 3 % der Abrech-
nungssumme für Gewährleistung

q) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/
oder Verweisung auf die Vorschriften,
in denen sie enthalten sind: nach der
gültigen VOB

r) Ggf. Rechtsform, die die Bietergemein-
schaft, an die der Auftrag vergeben
wird, haben muss: gesamtschuldnerisch
haftende Arbeitsgemeinschaft mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s)    Verlagerte Nachweise für die Beurtei-
lung der Eignung des Bieters: Fach-
kundenachweis gemäß VOB/A, § 8 Nr. 3
(1) a-g; Der Bieter hat einen Auszug
aus dem Gewerbezentralregister gem.
§ 8 Nr. 5 (2) VOB/A (ausländische Bie-
ter gleichwertige Bescheinigung des
Herkunftslandes); einen Freistellungs-
bescheid (§ 48, As. 1 Satz 1 des EstG)
sowie eine gültige Erklärung zur Zah-
lung der Sozialversicherungsbeiträge,
Steuern und Abgaben vorzulegen. Der
Bieter hat mindestens 3 Referenz-
objekte zu benennen und ausführlich
zu beschreiben, bei denen eine ver-
gleichbare Leistung mit mindestens
dem gleichen Leistungsumfang durch-
geführt wurde.

t)t)t)t)t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
17.06.200417.06.200417.06.200417.06.200417.06.2004

v) Sonstige Angaben: Vergabekammer
(§ 104 GWB): Vergabekammer des
Freistaates Sachsen beim Regierungs-
präsidium Leipzig, Brauhausstraße 2,
04107 Leipzig; Vergabeprüfstelle (§
103 GWB):  Regierungspräsidium
Dresden,  Re fera t  34 ,  Pos t fach
100653, Stauffenbergallee 2, 01076
Dresden

   STESAD Stadtentwicklungs- und Sa-
nierungsgesellschaft Dresden mbH,
Königsbrücker Straße 6b, 01099 Dres-
den, Tel.: (0351) 494730, Fax: 4947360,
E-Mail: info@stesad.de

b)b)b)b)b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/AÖffentliche Ausschreibung, VOB/AÖffentliche Ausschreibung, VOB/AÖffentliche Ausschreibung, VOB/AÖffentliche Ausschreibung, VOB/A
c)c)c)c)c) Ausführung von BauleistungenAusführung von BauleistungenAusführung von BauleistungenAusführung von BauleistungenAusführung von Bauleistungen
d) Landeshauptstadt Dresden, 01097 Dres-

den
e)  Neubau der öffentlichen Beleuchtung

Fichtenstraße; Leistungen der Techni-
schen Ausrüstung: 17 Leuchten/Mas-
ten als Pendelkandelaber liefern und
errichten; 14 Kabelmuffen liefern und
errichten;1900 m Kunststoffkabel lie-
fern und in Kabelgraben verlegen; 1900 m
Kabelabdeckhauben liefern und verle-
gen;1 St. Demontage ÖB Altanlag; 1900

m Einmessunterlagen erstellen

f) Aufteilung in Lose: nein
g) Erbringung von Planungsleistungen:nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist: 5 Monate; Beginn:Ausführungsfrist: 5 Monate; Beginn:Ausführungsfrist: 5 Monate; Beginn:Ausführungsfrist: 5 Monate; Beginn:Ausführungsfrist: 5 Monate; Beginn:

28.06.200, Ende 03.12.200428.06.200, Ende 03.12.200428.06.200, Ende 03.12.200428.06.200, Ende 03.12.200428.06.200, Ende 03.12.2004
i)    Anforderung bis: 05.05.2004; bei Inros-

Lackner AG; Wasastraße 50, 01455
Radebeul, Tel.-Nr.: (0351) 895610, Fax:
8956113; Versendung der Unterlagen
ab: 05.05.2004;

j) Höhe des Entgeltes:  25,00 EUR;
Zahlungsweise: Scheck; Empfänger:
Inros-Lackner AG, Wasastraße 50,
01445 Radebeul; Die Verdingungsunter-
lagen werden nur versandt, wenn der
Nachweis über die Einzahlung vorliegt.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht er-
stattet.

k)k)k)k)k) Ablauf der Frist für die EinreichungAblauf der Frist für die EinreichungAblauf der Frist für die EinreichungAblauf der Frist für die EinreichungAblauf der Frist für die Einreichung
der Angebote: 19.05.2004, 09.55der Angebote: 19.05.2004, 09.55der Angebote: 19.05.2004, 09.55der Angebote: 19.05.2004, 09.55der Angebote: 19.05.2004, 09.55
UhrUhrUhrUhrUhr

l)    Anschrift, an die Angebote schriftlich
auf direktem Weg oder per Post zu rich-
ten sind: Inros Lackner AG, Wasastraße
50, 01445 Radebeul, Tel.-Nr.: (0351)
895610, Fax: 895613

m) Deutsch
n) Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten
o) Angebotseröffnung: 19.05.2004; 10.00

Uhr, Inros Lackner AG, Wasastraße 50,
01445 Radebeul, Besprechungszimmer

p)    5 % der Auftragssumme einschl. Nach-
träge für Vertragserfüllung; 3 % der
Abrechnungssumme für Gewährleis-
tung

q) nach der gültigen VOB
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeits-

gemeinschaft mit bevollmächtigtem
Vertreter

s) Fachkundenachweis gemäß VOB/A, §
8 Nr. 3 (1) a - g; Der Bieter hat einen
Auszug aus dem Gewerbezentralregister
gem. § 8 Nr. 5 (2) VOB/A (ausländische
Bieter gleichwertige Bescheinigung des
Herkunftslandes), einen Freistellungs-
bescheid (§ 48, Abs. 1 Satz 1 des EstG)
sowie eine gültige Erklärung zur Zah-
lung der Sozialversicherungsbeiträge,
Steuern und Abgaben vorzulegen. Der
Bieter hat mindestens 3 Referenz-
objekte zu benennen und ausführlich
zu beschreiben, bei denen eine ver-
gleichbare Leistung mit mindestens
dem gleichen Leistungsumfang durch-
geführt wurde.

t)t)t)t)t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
17.06.200417.06.200417.06.200417.06.200417.06.2004

v)    Vergabekammer des Freistaates Sach-
sen beim Regierungspräsidium Leipzig,
Brauhausstraße 2, 04107 Leipzig;
Vergabeprüfstelle: Regierungsprä-
sidium Dresden, Referat 34, Postfach
100653, Stauffenbergallee 2, 01076
Dresden

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883859

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-

bungbungbungbungbung
c)c)c)c)c) Pflegeheim Maillebahn, Rekonstruk-Pflegeheim Maillebahn, Rekonstruk-Pflegeheim Maillebahn, Rekonstruk-Pflegeheim Maillebahn, Rekonstruk-Pflegeheim Maillebahn, Rekonstruk-

tion Altbau und Beseitigung Hoch-tion Altbau und Beseitigung Hoch-tion Altbau und Beseitigung Hoch-tion Altbau und Beseitigung Hoch-tion Altbau und Beseitigung Hoch-
wasserschäden,wasserschäden,wasserschäden,wasserschäden,wasserschäden,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0191/04 0191/04 0191/04 0191/04 0191/04

d) Dresden, Maille-Bahn 2, 01326 Dres-
den

e)e)e)e)e) Los 1 Rohbau: Los 1 Rohbau: Los 1 Rohbau: Los 1 Rohbau: Los 1 Rohbau: - 50 m³ Erdaushub, -
200 m² Fußboden abbrechen, - 250 m²
Innenwände abbrechen, - 25 m³ Au-
ßenwände abbrechen, - 400 m² Putz
abschlagen, - 200 m² Innenwände neu,
- 40 St. neue Unterzüge aus Stahl, - 50 m
Grundleitungen erneuern, - 350 m²
Unterbeton, - 30 St. Balkenkopfsa-
nierung, - 200 m² Dämmung, - 75 m
Horizontalsperre, - 350 m² Abdichtung
V 60;
Los 2 Tischlerarbeiten:Los 2 Tischlerarbeiten:Los 2 Tischlerarbeiten:Los 2 Tischlerarbeiten:Los 2 Tischlerarbeiten: - 40 St. Fens-
ter als Holzfenster mit Sprossen nach
Denkmalschutzforderungen, Innen-
fensterbänke, außen Abdeckung Fens-
terbänke mit Cu-Blech, - 25 St. Innen-
türen erneuern, - 5 St. Außentüren als
Holztüren mit Verglasungen, - 5 St.
T30-Türen;
Los 3 Putzarbeiten: Los 3 Putzarbeiten: Los 3 Putzarbeiten: Los 3 Putzarbeiten: Los 3 Putzarbeiten: - 400 m² Außen-
putz erneuern, - 600 m² Innenputz er-
neuern, - 670 m² Gerüst, - 7 m² Dach-
verblechung aus Cu;
Los 4 Natursteinarbeiten: Los 4 Natursteinarbeiten: Los 4 Natursteinarbeiten: Los 4 Natursteinarbeiten: Los 4 Natursteinarbeiten: - 4 St. Säu-
len Durchmesser 35 cm, h=2,5 m mit
Sockelsteinen und Kapitell, - 4 St. Tür-
portal, - 4 St. Türsturz, - 4 St. Fenster-
gewände alles aus Postaer Sandstein,
diverse Vierungen und Ausbesserungen
mit Sandsteinersatz;
Los 5 Estricharbeiten:Los 5 Estricharbeiten:Los 5 Estricharbeiten:Los 5 Estricharbeiten:Los 5 Estricharbeiten: - ca. 450 m²
Schaumglasplatten, - 320 m² Zemente-
strich, - 70 m² Hohlraumboden, - 300 m²
Trockenestrich;
Los 6 Malerarbeiten: Los 6 Malerarbeiten: Los 6 Malerarbeiten: Los 6 Malerarbeiten: Los 6 Malerarbeiten: - ca. 2600 m²
Beschichtung von Decken und Wän-
den mit Silikatfarbe, - 43 St. Beschich-
tung Stahlzargen, - 40 m² Beschich-
tung Estrich, - 70 m² Wachsen Parkett,
- 420 m² Beschichtung Außenputz;
Los 7 Los 7 Los 7 Los 7 Los 7 TTTTTrockenbauarbeiten:rockenbauarbeiten:rockenbauarbeiten:rockenbauarbeiten:rockenbauarbeiten: - diverse
Vorsatzschalen aus Gipskarton, - ca.
560 m² Gipskarton Deckenbekleidung
F90, - ca. 580 m² Innendämmung aus
Kalziumsilikat, - 200 m² Gipskarton -
Montagewand, - 85 m² Dampfbremse
unter Sparren;
Los 8 Fliesenarbeiten:Los 8 Fliesenarbeiten:Los 8 Fliesenarbeiten:Los 8 Fliesenarbeiten:Los 8 Fliesenarbeiten: - ca. 120 m²
Bodenfliesen 15x15 cm, - ca. 230 m²
Wandfliesen 15x15 cm;
Los 9 BodenbelagsarbeitenLos 9 BodenbelagsarbeitenLos 9 BodenbelagsarbeitenLos 9 BodenbelagsarbeitenLos 9 Bodenbelagsarbeiten :- ca. 180 m²
Korkment, ca. - 450 m² Linoleumbelag
einschließlich Erstpflege, - 70 m² Fertig-
parkettfliesen;
Los 10 Sanitär- und Lüftungstechnik:Los 10 Sanitär- und Lüftungstechnik:Los 10 Sanitär- und Lüftungstechnik:Los 10 Sanitär- und Lüftungstechnik:Los 10 Sanitär- und Lüftungstechnik:
Demontagen - 177 m SW-Leitungen
aus Guss- und Kunststoffrohren DN 40
bis DN 100 - 610 m TW-, TWW-, TWZ-
Leitungen aus nichtrostendem Stahl-
rohr DN 12 bis DN 32 - 26 St. Ein-
richtungsgegenstände, WC-Anlagen,
WT-Anlagen, Duschen, Badewannen,

Urinal - 1 St. zentraler Speicher- Warm-
wasserbereiter 300 l, Rohrbegleit-
heizung als Frostschutzsystem - 5 St.
Einzelraumentlüftungssysteme;
Los 11 Heizungstechnik:Los 11 Heizungstechnik:Los 11 Heizungstechnik:Los 11 Heizungstechnik:Los 11 Heizungstechnik: - 51 St. De-
montage von Gliederheizkörpern aus
Gusseisen - 650 m Demontage von
Heizungsrohrleitungen aus Stahl, DN 10
bis DN 80 - 970 m Montage von
Heizungsrohrleitungen aus Kupfer, DN
12 bis DN 50 - 64 St. Installation von
Röhrenradiatoren, 2- bis 6-Säuler, Bau-
höhe 550 bis 1800 mm - 4 St. Installa-
tion von Badheizkörpern - 435 m Wär-
medämmung von Heizungsrohrleitun-
gen aus Kupfer und Stahl DN 12 bis
DN 50 (Schalen aus Mineralwolle,
Kompaktdämmhülse, geschlossenzel-
liger Schlauch);
Los 12 Elektrotechnik:Los 12 Elektrotechnik:Los 12 Elektrotechnik:Los 12 Elektrotechnik:Los 12 Elektrotechnik: - ca. 1200 m
Kunststoffmantelleitung in verschiede-
nen Dimensionen - ca. 100 m Kunst-
stoffrohre - 20 St. Installationsschalter
- 70 St. Gerätedosen - 20 St. Anbau-
leuchten - 2 St. Baustromversorgung.

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Einrei-
chung der Angebote möglich für: alle
Lose

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: 0191/04: Beginn: 05.07.2004,trag: 0191/04: Beginn: 05.07.2004,trag: 0191/04: Beginn: 05.07.2004,trag: 0191/04: Beginn: 05.07.2004,trag: 0191/04: Beginn: 05.07.2004,
Ende: 26.11.2004; Ausführungs-Ende: 26.11.2004; Ausführungs-Ende: 26.11.2004; Ausführungs-Ende: 26.11.2004; Ausführungs-Ende: 26.11.2004; Ausführungs-
fristen bei losweiser Vergabe: Los 1/fristen bei losweiser Vergabe: Los 1/fristen bei losweiser Vergabe: Los 1/fristen bei losweiser Vergabe: Los 1/fristen bei losweiser Vergabe: Los 1/
0191 /04 :  Beg inn :  05 .07 .2004 ,0191 /04 :  Beg inn :  05 .07 .2004 ,0191 /04 :  Beg inn :  05 .07 .2004 ,0191 /04 :  Beg inn :  05 .07 .2004 ,0191 /04 :  Beg inn :  05 .07 .2004 ,
Ende: 10.09.2004; Los 2/0191/04:Ende: 10.09.2004; Los 2/0191/04:Ende: 10.09.2004; Los 2/0191/04:Ende: 10.09.2004; Los 2/0191/04:Ende: 10.09.2004; Los 2/0191/04:
Beginn: 15.09.2004, Ende: 26.11.Beginn: 15.09.2004, Ende: 26.11.Beginn: 15.09.2004, Ende: 26.11.Beginn: 15.09.2004, Ende: 26.11.Beginn: 15.09.2004, Ende: 26.11.
2004 ;  Los  3 /0191 /04 :  Beg inn :2004 ;  Los  3 /0191 /04 :  Beg inn :2004 ;  Los  3 /0191 /04 :  Beg inn :2004 ;  Los  3 /0191 /04 :  Beg inn :2004 ;  Los  3 /0191 /04 :  Beg inn :
14.08.2004, Ende: 30.09.2004; Los14.08.2004, Ende: 30.09.2004; Los14.08.2004, Ende: 30.09.2004; Los14.08.2004, Ende: 30.09.2004; Los14.08.2004, Ende: 30.09.2004; Los
4/0191/04: Beginn: 20.08.2004,4/0191/04: Beginn: 20.08.2004,4/0191/04: Beginn: 20.08.2004,4/0191/04: Beginn: 20.08.2004,4/0191/04: Beginn: 20.08.2004,
Ende: 19.11.2004; Los 5/0191/04:Ende: 19.11.2004; Los 5/0191/04:Ende: 19.11.2004; Los 5/0191/04:Ende: 19.11.2004; Los 5/0191/04:Ende: 19.11.2004; Los 5/0191/04:
Beg inn :  10 .09 .2004,  Ende :  24 .Beg inn :  10 .09 .2004,  Ende :  24 .Beg inn :  10 .09 .2004,  Ende :  24 .Beg inn :  10 .09 .2004,  Ende :  24 .Beg inn :  10 .09 .2004,  Ende :  24 .
09.2004; Los 6/0191/04: Beginn:09.2004; Los 6/0191/04: Beginn:09.2004; Los 6/0191/04: Beginn:09.2004; Los 6/0191/04: Beginn:09.2004; Los 6/0191/04: Beginn:
01.10.2004, Ende: 20.11.2004; Los01.10.2004, Ende: 20.11.2004; Los01.10.2004, Ende: 20.11.2004; Los01.10.2004, Ende: 20.11.2004; Los01.10.2004, Ende: 20.11.2004; Los
7/0191/04: Beginn: 27.08.2004,7/0191/04: Beginn: 27.08.2004,7/0191/04: Beginn: 27.08.2004,7/0191/04: Beginn: 27.08.2004,7/0191/04: Beginn: 27.08.2004,
Ende: 15.10.2004; Los 8/0191/04:Ende: 15.10.2004; Los 8/0191/04:Ende: 15.10.2004; Los 8/0191/04:Ende: 15.10.2004; Los 8/0191/04:Ende: 15.10.2004; Los 8/0191/04:
Beg inn :  01 .11 .2004,  Ende :  20 .Beg inn :  01 .11 .2004,  Ende :  20 .Beg inn :  01 .11 .2004,  Ende :  20 .Beg inn :  01 .11 .2004,  Ende :  20 .Beg inn :  01 .11 .2004,  Ende :  20 .
11.2004; Los 9/0191/04: Beginn:11.2004; Los 9/0191/04: Beginn:11.2004; Los 9/0191/04: Beginn:11.2004; Los 9/0191/04: Beginn:11.2004; Los 9/0191/04: Beginn:
01.11.2004, Ende: 20.11.2004; Los01.11.2004, Ende: 20.11.2004; Los01.11.2004, Ende: 20.11.2004; Los01.11.2004, Ende: 20.11.2004; Los01.11.2004, Ende: 20.11.2004; Los
10/0191/04: Beginn: 05.07.2004,10/0191/04: Beginn: 05.07.2004,10/0191/04: Beginn: 05.07.2004,10/0191/04: Beginn: 05.07.2004,10/0191/04: Beginn: 05.07.2004,
Ende: 29.10.2004; Los 11/0191/04:Ende: 29.10.2004; Los 11/0191/04:Ende: 29.10.2004; Los 11/0191/04:Ende: 29.10.2004; Los 11/0191/04:Ende: 29.10.2004; Los 11/0191/04:
Beginn: 05.07.2004, Ende: 29.10.Beginn: 05.07.2004, Ende: 29.10.Beginn: 05.07.2004, Ende: 29.10.Beginn: 05.07.2004, Ende: 29.10.Beginn: 05.07.2004, Ende: 29.10.
2004;  Los 12/0191/04:  Beginn:2004;  Los 12/0191/04:  Beginn:2004;  Los 12/0191/04:  Beginn:2004;  Los 12/0191/04:  Beginn:2004;  Los 12/0191/04:  Beginn:
05.07.2004, Ende: 26.11.200405.07.2004, Ende: 26.11.200405.07.2004, Ende: 26.11.200405.07.2004, Ende: 26.11.200405.07.2004, Ende: 26.11.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift  erhält l ich: Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23—27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.:
(0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
Email: verdingung@sdv.de; wenn
Abholung der Vergabeunterlagen ge-
wünscht, ist unbedingt vorherige tele-
fonische Rücksprache notwendig; Di-
gital einsehbar und abrufbar: ja, unter
www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: Los 1/
0191/04: 19,94 EUR; Los 2/0191/04:
19,94 EUR; Los 3/0191/04: 14,32 EUR;
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Los 4/0191/04: 15,85 EUR; Los 5/0191/
04: 13,29 EUR; Los 6/0191/04: 14,32
EUR; Los 7/0191/04: 14,32 EUR; Los
8/0191/04: 13,29 EUR; Los 9/0191/04:
13,29 EUR; Los 10/0191/04: 20,94 EUR;
Los 11/0191/04: 23,01 EUR; Los 12/
0191/04: 16,85 EUR für die Papierform.
Bei Vorliegen einer GAEB-Datei wird
diese ohne Zusatzkosten automatisch
mitgeliefert. Zahlungsweise: als Fax-
anforderung mit Einzahlungsbeleg (Fax:
0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: *****,
Postbank Leipzig, Konto-Nr. :
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland jeweils
zzgl. Auslandsporto).
Für den Download der Vergabeunter-
lagen unter www.ausschreibungs-
abc.de (Informationen zum Download
unter Tel.-Nr.: 0351/4203-188) Los 1/
0191/04: 9,97 EUR; Los 2/0191/04:
9,97 EUR; Los 3/0191/04: 7,16 EUR;
Los 4/0191/04: 7,93 EUR; Los 5/0191/
04: 6,65 EUR; Los 6/0191/04: 7,16
EUR; Los 7/0191/04: 7,16 EUR; Los 8/
0191/04: 6,65 EUR; Los 9/0191/04:
6,65 EUR; Los 10/0191/04: 10,47 EUR;
Los 11/0191/04: 11,51 EUR; Los 12/
0191/04: 8,43 EUR; Zahlungsweise: per
Lastschrifteinzugsermächtigung. Der
Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 03.06.2004; Zu-Einreichungsfrist: 03.06.2004; Zu-Einreichungsfrist: 03.06.2004; Zu-Einreichungsfrist: 03.06.2004; Zu-Einreichungsfrist: 03.06.2004; Zu-
sätzliche Angaben: Frist für Lose 10sätzliche Angaben: Frist für Lose 10sätzliche Angaben: Frist für Lose 10sätzliche Angaben: Frist für Lose 10sätzliche Angaben: Frist für Lose 10
bis 12: 04.06.2004 (Uhrzeiten sie-bis 12: 04.06.2004 (Uhrzeiten sie-bis 12: 04.06.2004 (Uhrzeiten sie-bis 12: 04.06.2004 (Uhrzeiten sie-bis 12: 04.06.2004 (Uhrzeiten sie-
he o.)he o.)he o.)he o.)he o.)

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (03 51) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 036/046; Datum und UhrzeitRaum 036/046; Datum und UhrzeitRaum 036/046; Datum und UhrzeitRaum 036/046; Datum und UhrzeitRaum 036/046; Datum und Uhrzeit
der Eröffnung der Angebote: Los 1/der Eröffnung der Angebote: Los 1/der Eröffnung der Angebote: Los 1/der Eröffnung der Angebote: Los 1/der Eröffnung der Angebote: Los 1/
0191/04: 03.06.2004, 9.30 Uhr;0191/04: 03.06.2004, 9.30 Uhr;0191/04: 03.06.2004, 9.30 Uhr;0191/04: 03.06.2004, 9.30 Uhr;0191/04: 03.06.2004, 9.30 Uhr;
Los 2/0191/04: 03.06.2004, 10.00Los 2/0191/04: 03.06.2004, 10.00Los 2/0191/04: 03.06.2004, 10.00Los 2/0191/04: 03.06.2004, 10.00Los 2/0191/04: 03.06.2004, 10.00
Uhr; Los 3/0191/04: 03.06.2004,Uhr; Los 3/0191/04: 03.06.2004,Uhr; Los 3/0191/04: 03.06.2004,Uhr; Los 3/0191/04: 03.06.2004,Uhr; Los 3/0191/04: 03.06.2004,
10.30 Uhr ;  Los 4/0191/04:  03.10.30 Uhr ;  Los 4/0191/04:  03.10.30 Uhr ;  Los 4/0191/04:  03.10.30 Uhr ;  Los 4/0191/04:  03.10.30 Uhr ;  Los 4/0191/04:  03.
06.2004, 11.00 Uhr; Los 5/0191/06.2004, 11.00 Uhr; Los 5/0191/06.2004, 11.00 Uhr; Los 5/0191/06.2004, 11.00 Uhr; Los 5/0191/06.2004, 11.00 Uhr; Los 5/0191/
04: 03.06.2004, 11.30 Uhr; Los 6/04: 03.06.2004, 11.30 Uhr; Los 6/04: 03.06.2004, 11.30 Uhr; Los 6/04: 03.06.2004, 11.30 Uhr; Los 6/04: 03.06.2004, 11.30 Uhr; Los 6/
0191/04: 03.06.2004, 13.00 Uhr;0191/04: 03.06.2004, 13.00 Uhr;0191/04: 03.06.2004, 13.00 Uhr;0191/04: 03.06.2004, 13.00 Uhr;0191/04: 03.06.2004, 13.00 Uhr;
Los 7/0191/04: 03.06.2004, 13.30Los 7/0191/04: 03.06.2004, 13.30Los 7/0191/04: 03.06.2004, 13.30Los 7/0191/04: 03.06.2004, 13.30Los 7/0191/04: 03.06.2004, 13.30
Uhr; Los 8/0191/04: 03.06.2004,Uhr; Los 8/0191/04: 03.06.2004,Uhr; Los 8/0191/04: 03.06.2004,Uhr; Los 8/0191/04: 03.06.2004,Uhr; Los 8/0191/04: 03.06.2004,
14.00 Uhr ;  Los 9/0191/04:  03.14.00 Uhr ;  Los 9/0191/04:  03.14.00 Uhr ;  Los 9/0191/04:  03.14.00 Uhr ;  Los 9/0191/04:  03.14.00 Uhr ;  Los 9/0191/04:  03.
06.2004, 14.30 Uhr; Los 10/0191/06.2004, 14.30 Uhr; Los 10/0191/06.2004, 14.30 Uhr; Los 10/0191/06.2004, 14.30 Uhr; Los 10/0191/06.2004, 14.30 Uhr; Los 10/0191/
04: 04.06.2004, 9.30 Uhr; Los 11/04: 04.06.2004, 9.30 Uhr; Los 11/04: 04.06.2004, 9.30 Uhr; Los 11/04: 04.06.2004, 9.30 Uhr; Los 11/04: 04.06.2004, 9.30 Uhr; Los 11/
0191/04: 04.06.2004, 10.00 Uhr;0191/04: 04.06.2004, 10.00 Uhr;0191/04: 04.06.2004, 10.00 Uhr;0191/04: 04.06.2004, 10.00 Uhr;0191/04: 04.06.2004, 10.00 Uhr;
Los  12 /0191 /04 :  04 .06 .2004 ,Los  12 /0191 /04 :  04 .06 .2004 ,Los  12 /0191 /04 :  04 .06 .2004 ,Los  12 /0191 /04 :  04 .06 .2004 ,Los  12 /0191 /04 :  04 .06 .2004 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe von
3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter - eine Bescheinigung der Eintra-
gung in das Unternehmer- und Liefe-
rantenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e.V. (ABSt)
vorlegen kann oder - mit aktuellen An-
gaben in der Firmenkartei des Zentra-
len Vergabebüros der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 02.07.200402.07.200402.07.200402.07.200402.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergal lee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (03 51)
8253400 , Fax: 8259999, E-Mail:
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Hochbauamt Dres-
den, Frau Israel , Telefon: (0351)
4883859; Architekturbüro Gustav
Lungwitz, Telefon: (0351) 2591154,
Fax: 2591155.

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Soziales, Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Friedrichstraße 41,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (03 51) 4 80 40 11,
Fax: 4 80 40 09

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Krankenhaus Dresden-FriedrichstadtKrankenhaus Dresden-FriedrichstadtKrankenhaus Dresden-FriedrichstadtKrankenhaus Dresden-FriedrichstadtKrankenhaus Dresden-Friedrichstadt
Neubau operatives Zentrum Haus C,Neubau operatives Zentrum Haus C,Neubau operatives Zentrum Haus C,Neubau operatives Zentrum Haus C,Neubau operatives Zentrum Haus C,
Neubau Neubau Neubau Neubau Neubau VVVVVersorgungsstaersorgungsstaersorgungsstaersorgungsstaersorgungsstation für tion für tion für tion für tion für AAAAAV/SVV/SVV/SVV/SVV/SV,,,,,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0200/04 0200/04 0200/04 0200/04 0200/04

d) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Friedrichstraße 41, 01067 Dresden

e) Los 1 Allgemeines Baugewerbe -
Baustelleneinrichtung für 20 KW Dauer
einschließlich 55 m Bauzaun - ca. 145
m³ Abbruch eingeschossiges Garagen-
gebäude und Einfriedungen - ca. 900 m³
Baugruben- und - Streifenfundament-
aushub - ca. 750 m³ Hinterfüllung mit
Lieferkies und Lagermaterial - ca. 75
m³ Rohrgrabenaushub mit Verfüllung -
ca. 50 m KG - Rohrleitung mit verschie-
denen Querschnitten bis DN 200 - ca.
410 m² Fassadengerüst; GR 4, mit
Dachdeckerfang für 14 KW - ca. 1150
m Innengerüst, GR 4, für 8 Wochen - ca.
65 m³ Strei fen- und Maschinen-
fundamente, B25 - ca. 220 m² Filigran
-StB-Auflagerwände, B 35, d = 25 cm
- ca. 500 m² Deckenplatten, B 35, d =
20 - 30 cm - ca. 30 t Bewehrung Stab
-und Mattenstahl - ca. 170 St. Kabel-

NNNNN|AAAAA|CCCCC|HHHHH|GGGGG|EEEEE|FFFFF|R|A|G|T
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durch -und Einführungen in StB-Wän-
den und StB-Decken, zur Paketbildung
geeignet - ca. 135 m³ Kalk-Sandstein
Außen- und Innenwände d = 36,5; 24
und 17,5 cm - ca. 225 m² bituminöse
Abdichtung horizontal - ca. 212 m² bi-
tuminöser Dickspachtel als vertikale
Abdichtung und Noppendränbahnen an
Filigranwänden - ca. 860 m² Innen- und
Außenwandputz, Kalkzement - ca. 155
m² Zementestrich ZE 40 auf Ab-
dichtung, d = 5 cm - ca. 860 m² Silikat-
beschichtung Außen- und Innenputz,
Wände - ca. 88 m² ölfeste Nutzestrich-
beschichtung - ca. 160 m² Tiefen-
imprägnierung Nutzestrich

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t rag :  /0200/04:  Beg inn :  01 .08 .t rag :  /0200/04:  Beg inn :  01 .08 .t rag :  /0200/04:  Beg inn :  01 .08 .t rag :  /0200/04:  Beg inn :  01 .08 .t rag :  /0200/04:  Beg inn :  01 .08 .
2004, Ende: 26.11.20042004, Ende: 26.11.20042004, Ende: 26.11.20042004, Ende: 26.11.20042004, Ende: 26.11.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung Bau/
Invest, Friedrichstraße 41, 01067 Dres-
den, Tel.-Nr.: ((03 51)) 4 80 40 11, Fax:
4 80 40 09; Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen: Bis: 18.05.2004,  Di-
gital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /0200/04: 12 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Scheck bitte ohne Datum.
Die Kosten werden nicht erstattet. Die
Verdingungsunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn der Nachweis über die
Zahlung vorliegt. ;
Zahlungsempfänger: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung Bau/
Invest

k )k )k )k )k ) E i n re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind:
Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, Technische
Rathaus, SG Bauvergaben, Briefkas-
ten im Kellergeschoss (bei persönlicher
Abgabe), Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Tel.-Nr.: (03 51) 4 88 37 95,
Fax: 4 88 37 73

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /0200/04: 08.06.2004,vergabe Los /0200/04: 08.06.2004,vergabe Los /0200/04: 08.06.2004,vergabe Los /0200/04: 08.06.2004,vergabe Los /0200/04: 08.06.2004,
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter - eine Bescheinigung
der Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. vorlegen
kann oder - mit aktuellen Angaben in
der Firmenkartei des Zentralen Verga-
bebüros der Landeshauptstadt Dresden
erfasst ist.

t)t)t)t)t) 21.07.200421.07.200421.07.200421.07.200421.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (03 51)
8 25 34 00 , Fax: 8 25 99 99, E-Mail:
cor- nelia.jacobi@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung: Bau/
Invest, Frau Sonntag, Telefon: (03 51)
4 80 40 11

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Soziales, Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Friedrichstraße 41,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4804011 , Fax:
4804009

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Hochwassersanierung MedizinischeHochwassersanierung MedizinischeHochwassersanierung MedizinischeHochwassersanierung MedizinischeHochwassersanierung Medizinische
Berufsfachschule, Bodelschwingh-Berufsfachschule, Bodelschwingh-Berufsfachschule, Bodelschwingh-Berufsfachschule, Bodelschwingh-Berufsfachschule, Bodelschwingh-
straße 1-3,straße 1-3,straße 1-3,straße 1-3,straße 1-3,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0201/04 0201/04 0201/04 0201/04 0201/04

d) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Medizinische Berufsfachschule,
Bodelschwinghstraße 1-3
01159 Dresden

e) Los 10 Lüftung: Be- und Entlüftung für
innenliegende Räume und Funktions-
räume eines Laborgebäudes, Klima-
zentralgerät, Ausführung nach DIN als
Zweikanalanlage mit geschalteten
Volumenströmen, Abluftanlagen für
Abzüge und Labormöbel, Labormöbel
mit lufttechnischen Anschlüssen, Mul-
ti-Split-Kühlanlage, DDC-Regeltechnik
mit Aufschaltung auf zentrale Leit-
technik; 1 St. Klimagerät V= 5.500 m³/
h drehzahlgeregelte Lüfter, 2- stufige
Filterung der Zuluft, Heizer, Wärmer-
ohr, Stellklappen; 1 St. Multi-Split-Kühl-
system mmit 4 Innengeräten und 1
Außengerät 11 kW; 1 St. Arbeitstisch
mit Absaugung; 1 St. Gefahrstoff-
arbeitsplatz mit Absaugung; 1 St. Säu-
re-Laugenschrank mit Absaugung; 1 St.
Gefahrstofflagerschrank mit Absau-
gung; 400 m² Kanal mit Formteilen,
Auslässen, BSK, Schalldämpfern; 350
m Wickelfalzrohr und Luftleitung aus
Kunststoff; Los 11 Dachdecker/Dach-

klempner: 700 m² Gefällewärmedämm-
schicht; 700 m² Elastomerbitumenbahn
als Durchwurzelungsschutz; 700 m²
Elastomer-Bitumenschweißbahn als
Oberbelagsbahn für extensive/intesive
Begrünung; 700 m² Gründach intensiv
und extensiv; 150 lfd.m Attikawärme-
dämmung; 150 lfd.m Attikaverble-
chung; 26 St. Absturzsicherung

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t rag :  /0201/04:  Beg inn :  02 .08 .t rag :  /0201/04:  Beg inn :  02 .08 .t rag :  /0201/04:  Beg inn :  02 .08 .t rag :  /0201/04:  Beg inn :  02 .08 .t rag :  /0201/04:  Beg inn :  02 .08 .
2004 ,  Ende :  24 .09 .2004 ;  Aus-2004 ,  Ende :  24 .09 .2004 ;  Aus-2004 ,  Ende :  24 .09 .2004 ;  Aus-2004 ,  Ende :  24 .09 .2004 ;  Aus-2004 ,  Ende :  24 .09 .2004 ;  Aus-
führungsfristen bei losweise Verga-führungsfristen bei losweise Verga-führungsfristen bei losweise Verga-führungsfristen bei losweise Verga-führungsfristen bei losweise Verga-
be:  10/0201/04:  Beginn:  02.08.be:  10/0201/04:  Beginn:  02.08.be:  10/0201/04:  Beginn:  02.08.be:  10/0201/04:  Beginn:  02.08.be:  10/0201/04:  Beginn:  02.08.
2004, Ende: 31.12.2004; 11/0201/2004, Ende: 31.12.2004; 11/0201/2004, Ende: 31.12.2004; 11/0201/2004, Ende: 31.12.2004; 11/0201/2004, Ende: 31.12.2004; 11/0201/
04 :  Beg inn :  16 .08 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  16 .08 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  16 .08 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  16 .08 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  16 .08 .2004,  Ende :
24.09.200424.09.200424.09.200424.09.200424.09.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich:
Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Abteilung Bau/Invest, Friedrichstraße
41, 01067 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
4804011, Fax: 4804009;
Anforderung der Verdingungsunter-Anforderung der Verdingungsunter-Anforderung der Verdingungsunter-Anforderung der Verdingungsunter-Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 11.05. 2004;lagen: Bis: 11.05. 2004;lagen: Bis: 11.05. 2004;lagen: Bis: 11.05. 2004;lagen: Bis: 11.05. 2004;
Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /0201/04: EUR; Vervielfältigungs-
kosten je Los: 10/0201/04: 12 EUR; 11/
0201/04: 10 EUR; Zahlungsweise: Ver-
rechnungsscheck; Zahlungseinzelheit-
en: Scheck bitte ohne Datum.
Die Kosten werden nicht erstattet. Die
Verdingungsunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn der Nachweis über die
Zahlung vorliegt.; Zahlungsempfänger:
Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Abteilung Bau/Invest

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 27.05.2004; Zu-Einreichungsfrist: 27.05.2004; Zu-Einreichungsfrist: 27.05.2004; Zu-Einreichungsfrist: 27.05.2004; Zu-Einreichungsfrist: 27.05.2004; Zu-
sätzliche Angaben: Los 10: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 10: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 10: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 10: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: Los 10: 9.30 Uhr;
Los 11: 10.00 UhrLos 11: 10.00 UhrLos 11: 10.00 UhrLos 11: 10.00 UhrLos 11: 10.00 Uhr

l) Anschr i f t ,  an  d ie  d ie  Angebo te
schriftlich zu richten sind: Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbereich
Finanzen und Liegenschaften, Zentra-
les Vergabebüro, Technische Rathaus,
SG Bauvergaben, Briefkasten im
Kellergeschoss (bei persönlicher Ab-
gabe), Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 4883795,
Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /0201/04: ; Los 10/vergabe Los /0201/04: ; Los 10/vergabe Los /0201/04: ; Los 10/vergabe Los /0201/04: ; Los 10/vergabe Los /0201/04: ; Los 10/
0201/04: 27.05.2004 9.30 Uhr; Los0201/04: 27.05.2004 9.30 Uhr; Los0201/04: 27.05.2004 9.30 Uhr; Los0201/04: 27.05.2004 9.30 Uhr; Los0201/04: 27.05.2004 9.30 Uhr; Los
11/0201/04: 27.05.2004 10.00 Uhr11/0201/04: 27.05.2004 10.00 Uhr11/0201/04: 27.05.2004 10.00 Uhr11/0201/04: 27.05.2004 10.00 Uhr11/0201/04: 27.05.2004 10.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme für Los
10 und Mängelansprüchebürgschaft in
Höhe von 3 v. H. der Abrechnungs-
summe einschließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verding-
ungsunterlagen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a-f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis der Auftragsberatungsstelle
Sachsen e. V. vorlegen kann oder mit
aktuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros der
Landeshauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 02.07.200402.07.200402.07.200402.07.200402.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Refe-

rat 34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, Email: cor-
nelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Abteilung: Bau/Invest,
Frau Sonntag, Tel.: (0351) 4804011

a) Landeshauptstadt Dresden
Geschäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Hochbauamt
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden
PF: 120020, PLZ: 01001
Tel.-Nr.: (03 51), Fax:

b))))) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Julius-Ambrosius-Hülße-Gymnasium,Julius-Ambrosius-Hülße-Gymnasium,Julius-Ambrosius-Hülße-Gymnasium,Julius-Ambrosius-Hülße-Gymnasium,Julius-Ambrosius-Hülße-Gymnasium,
TTTTTeilsanierung eilsanierung eilsanierung eilsanierung eilsanierung Außenhaut,Außenhaut,Außenhaut,Außenhaut,Außenhaut,     TTTTTrararararagwerk,gwerk,gwerk,gwerk,gwerk,
Brandschutz,Brandschutz,Brandschutz,Brandschutz,Brandschutz,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0125/04; 0125/04; 0125/04; 0125/04; 0125/04;
Die Lose 3 Betonsanierung, Fassaden-
putz das Los 4 Tischler/Zimmerarbeiten,
das Los 5 Estrich/TSD, das Los 7
Trockenbau/Akustik, das Los 12 Par-
kettarbeiten, das Los 13 Bodenbelag-
arbeiten, das Los 14 Maler/Lackierer/
Tapezierer, das Los 15 Dachabdichtung/
Klempner sollen in Verbindung mit dem
arbeitsmarktpolitischen Instrument der
Bundesagentur für Arbeit „Beschäfti-
gung schaffende Infrastruktur-Förde-
rung“ (BSI) gemäß § 279 a Sozial-
gesetzbuch III durchgeführt werden. Für
diese Leistungen können sich daher nur
solche Unternehmen bewerben, die
bereit sind, für den Zeitraum der
Leistungserbringung von der Agentur für
Arbeit Dresden zugewiesene Arbeitneh-
mer befristet sozialversicherungs-
pflichtig einzustellen. Hinweise für aus-
führende Unternehmen zu den Modali-
täten bei BSI-Maßnahmen (279 a SGB
III) sind in den Verdingungsunterlagen
enthalten.
Auskünfte zum Einsatz der von der
Agentur für Arbeit zugewiesenen Ar-
beitnehmer erteilt: DSA GmbH Dres-
den, Herr Hirsch oder Herr Kählert, Te-
lefon: (03 51) 2 07 75 33 bzw. 30.
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d) Dresden, Hülßestraße 16, 01237 Dres-
den

e)e)e)e)e) Los 3:Los 3:Los 3:Los 3:Los 3:  Betonsanierung/Fassaden-
bekleidung (BSI-Maßnahme) Teil-
sanierung im Denkmal gemäß SächsBO
nach örtlichem Aufmaß Betonsanierung
- 1 500 m² Fassadenreinigung, Sockel
- 560 m Risssanierung - 60 m Rissver-
pressung PU - 260 St. Kleinflächen frei-
stemmen, Korrosionsschutz, Grob- und
Feinspachtel - 30 m² Flächen bearbei-
ten wie vor - 480 m² Feinspachtel -
110 m denkmalgerechte Kantenpro-
filierung/Rillung - 1 300 m² Beschich-
tung; Wärmedämmverbundsystem -
5 000 m² WVDS, 40 mm - 300 m²
WVDS, 100 mm - 170 m² WVDS, So-
ckel - 4 300 m Faschenausbildung; Los
4: Tischler- und Zimmererarbeiten (BSI)
Teilsanierung im Denkmal, gemäß
SächsBO, nach örtlichem Aufmaß Fens-
ter, Holz - 280 St. neue Fenster - 65 St.
Glastausch: Sonnenschutz, statt ISO-
Verglasung Außentüren, Holz - 10 St.
neue Türen, 2/3 VSG - 10 St. Überar-
beitung, 2/3 VSG Innentüren, Holz - 100
St. Überarbeitung - 25 St. neue Türen
Brandschutz-/Rauchschutztüren - 60 St.
BS-Türen - 15 St. RS-Türanlagen (teilw.
VSG) - 40 m² Zimmererarbeiten, Po-
dest; Los 5: Estrich/TSD (BSI) Teil-
sanierung im Denkmal, gemäß Sächs-
BO, nach örtlichem Aufmaß Guss-
asphalt - 1 625 m² Gussasphalt d=40 -
1 600 m² Trittschalldämmung TSD 22/
20 Schaumglasschotter (SGS) - 815 m²
SGS-Tragschicht Zementestrich - 90 m²
ZE 40, d = 60, bew.; Los 7: Trocken-
bauarbeiten/Akustik (BSI) Teilsanierung
im Denkmal, gemäß SächsBO, nach
örtlichem Aufmaß Decken - 550 m²
GK-UH-Decke - 405 m² Akustik-UH-
Decke Wände - 230 m² entkoppelte
GK-Ständerwand - 400 m² Akustik
Wandbekleidung/-Paneel;
Los 12 - PLos 12 - PLos 12 - PLos 12 - PLos 12 - Parkettarbeiten (BSI):arkettarbeiten (BSI):arkettarbeiten (BSI):arkettarbeiten (BSI):arkettarbeiten (BSI):     Teil-
sanierung im Denkmal gemäß Sächs-
BO, nach örtlichem Aufmaß; vorberei-
tende Arbeiten: 630 m² Demontagen/
Abbruch; 630 m² Unterboden reinigen;
800 m² Schutzabdeckung, Folie; Unter-
bodenarbeiten: 225 m² neuer Fußbo-
denaufbau; Parkettboden: 630 m² Stab-
parkett, Eiche neu; 1550 m² Altparkett
überarbeiten; 600 m Sockelbrett/Sockell-
eisten
Los 13 - BodenbelaLos 13 - BodenbelaLos 13 - BodenbelaLos 13 - BodenbelaLos 13 - Bodenbelagarbeiten:garbeiten:garbeiten:garbeiten:garbeiten: Teil-
sanierung im Denkmal gemäß Sächs-
BO, nach örtlichem Aufmaß; Abbruch/
Trockenestrich: 2000 m Sockelleisten;
860 m² Fußbodenbelag; 100 m² Ein-
bau/Trockenestrich; vorbereitende Ar-
beiten: 1400 m² Gussasphalt spachteln,
schleifen; 400 m² Spachtelmasse Holz-
böden; Bodenbelag: 6700 m² Linole-
um-Belag; 1900 m Sockelbretter und
Leisten; 2000 m² Schutzabdeckung
Los 14 - MalerLos 14 - MalerLos 14 - MalerLos 14 - MalerLos 14 - Maler,,,,, Lackierer Lackierer Lackierer Lackierer Lackierer,,,,,     TTTTTaaaaapezie-pezie-pezie-pezie-pezie-
rer (BSI):rer (BSI):rer (BSI):rer (BSI):rer (BSI):     Teilsanierung im Denkmal,

gemäß SächsBO, nach örtlichem Auf-
maß; vorbereitende Arbeiten: 13200 m²
Untergrund vorbereiten/Putz ausbes-
sern; 7200 m² Schutzabdeckung Folie;
Anstricharbeiten: 20800 m² Beschich-
tung Putz/GK; Beschichtung Bauteile,
KH; 110 St. Türen; 65 St. Fenster; 2600
m Fußsockel; 1900 m Installationsrohr;
350 St. Heizkörper; 200 m² Korrosions-
schutz, Metall
Los 15Los 15Los 15Los 15Los 15: Dachabdichtung/Klempner
(BSI) Teilsanierung im Denkmal, gemäß
SächsBO, nach örtlichem Aufmaß
Dachabdichtungen - 25 m² Balkonab-
dichtung - 125 m Dachabdichtung
„EPDM-Bahn“ - 2 St. RWA, individuel-
le Lichtkuppel Klempnerarbeiten - 240 m
Demontage/Wiedermontage Fallrohre -
800 m Verblechung Fensterbänke ge-
rollt (200) - 500 m Sockelgesims ver-
blechen, gerollt (200) - 100 m Brand-
mauern und Attika verblechen (900);
Los 16: Rolladen/Sonnenschutz Teil-
sanierung im Denkmal, gemäß Sächs-
BO, nach örtlichem Aufmaß Verdun-
kelungsanlagen - 15 St. elektrische
Anlagen Jalousien innen - 93 St. 1 700/
2 700 - 12 St. 1 500/ 2 400 Lamellen-
stores, innen - 24 St. Fensterstores - 4
St. Türstores

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-

gabe: 3/0125/04: Beginn: 09.08gabe: 3/0125/04: Beginn: 09.08gabe: 3/0125/04: Beginn: 09.08gabe: 3/0125/04: Beginn: 09.08gabe: 3/0125/04: Beginn: 09.08
.2004, Ende: 30.09.2005; 4/0125/.2004, Ende: 30.09.2005; 4/0125/.2004, Ende: 30.09.2005; 4/0125/.2004, Ende: 30.09.2005; 4/0125/.2004, Ende: 30.09.2005; 4/0125/
04 :  Beg inn :  09 .08 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  09 .08 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  09 .08 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  09 .08 .2004,  Ende :04 :  Beg inn :  09 .08 .2004,  Ende :
30.09.2005; 5/0125/04: Beginn:30.09.2005; 5/0125/04: Beginn:30.09.2005; 5/0125/04: Beginn:30.09.2005; 5/0125/04: Beginn:30.09.2005; 5/0125/04: Beginn:
20.09.2004, Ende: 31.08. 2005; 7/20.09.2004, Ende: 31.08. 2005; 7/20.09.2004, Ende: 31.08. 2005; 7/20.09.2004, Ende: 31.08. 2005; 7/20.09.2004, Ende: 31.08. 2005; 7/
0125/04:  Beg inn:  13.09.  2004,0125/04:  Beg inn:  13.09.  2004,0125/04:  Beg inn:  13.09.  2004,0125/04:  Beg inn:  13.09.  2004,0125/04:  Beg inn:  13.09.  2004,
Ende: 31.07.2005; 12/0125/04: Be-Ende: 31.07.2005; 12/0125/04: Be-Ende: 31.07.2005; 12/0125/04: Be-Ende: 31.07.2005; 12/0125/04: Be-Ende: 31.07.2005; 12/0125/04: Be-
ginn:  09.08.2004,  Ende:  31.10.g inn:  09.08.2004,  Ende:  31.10.g inn:  09.08.2004,  Ende:  31.10.g inn:  09.08.2004,  Ende:  31.10.g inn:  09.08.2004,  Ende:  31.10.
2005;  13/0125/04:  Beg inn:  01.2005;  13/0125/04:  Beg inn:  01.2005;  13/0125/04:  Beg inn:  01.2005;  13/0125/04:  Beg inn:  01.2005;  13/0125/04:  Beg inn:  01.
11.2004, Ende: 31.10.2005; 14/11.2004, Ende: 31.10.2005; 14/11.2004, Ende: 31.10.2005; 14/11.2004, Ende: 31.10.2005; 14/11.2004, Ende: 31.10.2005; 14/
0125 /04 :  Beg inn :  01 .10 .2004 ,0125 /04 :  Beg inn :  01 .10 .2004 ,0125 /04 :  Beg inn :  01 .10 .2004 ,0125 /04 :  Beg inn :  01 .10 .2004 ,0125 /04 :  Beg inn :  01 .10 .2004 ,
Ende:  31.10.2005;  15/0125/04:Ende:  31.10.2005;  15/0125/04:Ende:  31.10.2005;  15/0125/04:Ende:  31.10.2005;  15/0125/04:Ende:  31.10.2005;  15/0125/04:
Beginn: 09.08.2004, Ende: 30.09.Beginn: 09.08.2004, Ende: 30.09.Beginn: 09.08.2004, Ende: 30.09.Beginn: 09.08.2004, Ende: 30.09.Beginn: 09.08.2004, Ende: 30.09.
2005;  16/0125/04:  Beg inn:  02.2005;  16/0125/04:  Beg inn:  02.2005;  16/0125/04:  Beg inn:  02.2005;  16/0125/04:  Beg inn:  02.2005;  16/0125/04:  Beg inn:  02.
05.2004, Ende: 31.10.2005;  Zu-05.2004, Ende: 31.10.2005;  Zu-05.2004, Ende: 31.10.2005;  Zu-05.2004, Ende: 31.10.2005;  Zu-05.2004, Ende: 31.10.2005;  Zu-
sätzlsätzlsätzlsätzlsätzliche Angaben: Los 5, Los 7, Losiche Angaben: Los 5, Los 7, Losiche Angaben: Los 5, Los 7, Losiche Angaben: Los 5, Los 7, Losiche Angaben: Los 5, Los 7, Los

12, Los 14 und Los 15 mit Unterbre-12, Los 14 und Los 15 mit Unterbre-12, Los 14 und Los 15 mit Unterbre-12, Los 14 und Los 15 mit Unterbre-12, Los 14 und Los 15 mit Unterbre-
chungenchungenchungenchungenchungen

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift  erhält l ich: Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23—27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.:
(0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
Email: verdingung@sdv.de; wenn
Abholung der Vergabeunterlagen ge-
wünscht, ist unbedingt vorherige tele-
fonische Rücksprache notwendig; Di-
gital einsehbar und abrufbar: ja, unter
www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 3/0125/
04: 24,97 EUR; 4/0125/04: 29,29 EUR;
5/0125/04: 23,63 EUR; 7/0125/04:
25,43 EUR; 12/0125/04: 20,88 EUR; 13/
0125/04: 20,11 EUR; 14/0125/04: 27,16
EUR; 15/0125/04: 19,85 EUR; 16/0125/
04: 25,88 EURfür die Papierform. Bei
Vorliegen einer GAEB-Datei wird diese
ohne Zusatzkosten automatisch mit-
geliefert. Zahlungsweise: als Faxan-
forderung mit Einzahlungsbeleg (Fax:
0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: 0125/04,
Postbank Leipzig, Konto-Nr. :
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland jeweils
zzgl. Auslandsporto). Für den Down-
load der Vergabeunterlagen unter
www.ausschreibungs-abc.de (Informa-
tionen zum Download unter Tel.-Nr.:
0351/4203-188) Los: 3/0125/04: 12,49
EUR; 4/0125/04: 14,65 EUR; 5/0125/
04: 11,82 EUR; 7/0125/04: 12,72 EUR;
12/0125/04: 10,44 EUR; 13/0125/04:
10,06 EUR; 14/0125/04: 13,58 EUR; 15/
0125/04: 9,93 EUR; 16/0125/04: 12,94
EUR;
Zahlungsweise: per Lastschrifteinzugs-
ermächtigung. Der Betrag wird nicht
erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 07.06.2004Einreichungsfrist: 07.06.2004Einreichungsfrist: 07.06.2004Einreichungsfrist: 07.06.2004Einreichungsfrist: 07.06.2004
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen

und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, SG Bauvergaben, Briefkasten
im Kellergeschoss (bei persönlicher
Abgabe), Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 4 88 37 71,
Fax: 4 88 37 73

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote: Ham-Ort der Eröffnung der Angebote: Ham-Ort der Eröffnung der Angebote: Ham-Ort der Eröffnung der Angebote: Ham-Ort der Eröffnung der Angebote: Ham-

burger Straße 19, Dresden, Keller-burger Straße 19, Dresden, Keller-burger Straße 19, Dresden, Keller-burger Straße 19, Dresden, Keller-burger Straße 19, Dresden, Keller-
geschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum und
Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:
Los 3/0125/04: 07.06.2004, 9.30Los 3/0125/04: 07.06.2004, 9.30Los 3/0125/04: 07.06.2004, 9.30Los 3/0125/04: 07.06.2004, 9.30Los 3/0125/04: 07.06.2004, 9.30
Uhr; Los 4/0125/04: 07.06.2004,Uhr; Los 4/0125/04: 07.06.2004,Uhr; Los 4/0125/04: 07.06.2004,Uhr; Los 4/0125/04: 07.06.2004,Uhr; Los 4/0125/04: 07.06.2004,
10.00 Uhr; Los 5/0125/04: 07.06.10.00 Uhr; Los 5/0125/04: 07.06.10.00 Uhr; Los 5/0125/04: 07.06.10.00 Uhr; Los 5/0125/04: 07.06.10.00 Uhr; Los 5/0125/04: 07.06.
2004, 10.30 Uhr; Los 7/0125/04:2004, 10.30 Uhr; Los 7/0125/04:2004, 10.30 Uhr; Los 7/0125/04:2004, 10.30 Uhr; Los 7/0125/04:2004, 10.30 Uhr; Los 7/0125/04:
07.06.2004, 11.00 Uhr;  Los 12/07.06.2004, 11.00 Uhr;  Los 12/07.06.2004, 11.00 Uhr;  Los 12/07.06.2004, 11.00 Uhr;  Los 12/07.06.2004, 11.00 Uhr;  Los 12/
0125/04: 07.06.2004, 11.30 Uhr;0125/04: 07.06.2004, 11.30 Uhr;0125/04: 07.06.2004, 11.30 Uhr;0125/04: 07.06.2004, 11.30 Uhr;0125/04: 07.06.2004, 11.30 Uhr;
Los  13 /0125 /04 :  07 .06 .2004 ,Los  13 /0125 /04 :  07 .06 .2004 ,Los  13 /0125 /04 :  07 .06 .2004 ,Los  13 /0125 /04 :  07 .06 .2004 ,Los  13 /0125 /04 :  07 .06 .2004 ,
13.00 Uhr; Los 14/0125/04: 07.06.13.00 Uhr; Los 14/0125/04: 07.06.13.00 Uhr; Los 14/0125/04: 07.06.13.00 Uhr; Los 14/0125/04: 07.06.13.00 Uhr; Los 14/0125/04: 07.06.
2004, 13.30 Uhr; Los 15/0125/04:2004, 13.30 Uhr; Los 15/0125/04:2004, 13.30 Uhr; Los 15/0125/04:2004, 13.30 Uhr; Los 15/0125/04:2004, 13.30 Uhr; Los 15/0125/04:
07.06.2004, 14.00 Uhr;  Los 16/07.06.2004, 14.00 Uhr;  Los 16/07.06.2004, 14.00 Uhr;  Los 16/07.06.2004, 14.00 Uhr;  Los 16/07.06.2004, 14.00 Uhr;  Los 16/
0125/04: 07.06.2004, 14.30 Uhr0125/04: 07.06.2004, 14.30 Uhr0125/04: 07.06.2004, 14.30 Uhr0125/04: 07.06.2004, 14.30 Uhr0125/04: 07.06.2004, 14.30 Uhr

p) Für die Lose 3, 4, 13 und 14: Vertrags-
erfüllungsbürgschaft in Höhe von 3 v.
H. der Auftragssumme und Mängelan-
sprüchebürgschaft in Höhe von 3 v. H.
der Abrechnungssumme einschließlich
der Nachträge. Für die Lose 5, 7, 12,
15 und 16: nur Gewährleistungs-
bürgschaft in Höhe von 3 v. H. der Ab-
rechnungssumme wie vor.

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter - eine Bescheinigung
der Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt) vorlegen kann oder - mit aktu-
ellen Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Folgen-
de Nachweise sind mit dem Angebot

Anzeige
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einzureichen: Los 4: Zulassung für den
Einbau von Rauch- und Feuerschutz-
abschlüssen, Nachweis der Fachkunde
des Bieters. Los 15: Nachweis der
Fachkunde des Bieters für das Verle-
gen von EPDM-Bahnen.

t)t)t)t)t) 23.07.200423.07.200423.07.200423.07.200423.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Refe-

rat 34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (03 51)
8 25 34 00, Fax: 8 25 99 99, E-Mail:
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Architekturbüro
Dr. L. Heubaum/S. Heubaum,Telefon:
(03 51 2 64 01 88; Hochbauamt Dres-
den, Frau Grützner, Telefon: (03 51)
4 88 38 76

a)  WOBA Dresden GmbH
Abteilung Technik/Technischer Einkauf
Frau Trebeljahr
Friedrich-List-Platz 2 01069 Dresden
Tel.: (0351) 8757422
Fax: 8757494

b)b)b)b)b) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

c)c)c)c)c) Bauvorhaben: Quartier Kirchplatz inBauvorhaben: Quartier Kirchplatz inBauvorhaben: Quartier Kirchplatz inBauvorhaben: Quartier Kirchplatz inBauvorhaben: Quartier Kirchplatz in
Dresden-LaubegastDresden-LaubegastDresden-LaubegastDresden-LaubegastDresden-Laubegast

d) Ort der Ausführung: Quartier Kirchplatz
in 01279 Dresden-Laubegast

e)e)e)e)e) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 20023/04 20023/04 20023/04 20023/04 20023/04
Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung: ca. 950
m³ Erdarbeiten; ca. 150 m Entwä-
sserungsleitung/-rinnen; 1837 St. Be-
tonplatten; ca. 500 m² Wegebauar-
beiten; 57 St. Baumpflanzung; 457 m²
Heckenflächen; 4725 m² Rasenflächen;
diverse Ausstattungsgegenstände; 120
m Holzzäune

f) Vergabe nur im Komplex, Bieter-
gemeinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert, sich
am Wettbewerb zu beteiligen.

h)h)h)h)h) Beginn: 08/2004; Ende: 11/2004Beginn: 08/2004; Ende: 11/2004Beginn: 08/2004; Ende: 11/2004Beginn: 08/2004; Ende: 11/2004Beginn: 08/2004; Ende: 11/2004
i) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
j) Einsendefrist für Teilnahmeanträge

endet am 07.05.2004; WOBA DRES-
DEN GMBH, Friedrich-List-Platz 2,
01069 Dresden, Zimmer 4.29, Frau
Trebeljahr, Tel.: (0351) 8757422, Fax:
8757493; verspätet eingehende An-
forderungen können nicht berücksich-
tigt werden.

k) Posteingang bei o. a. Adresse
l) Der Antrag ist in Deutsch abzufassen.
m)m)m)m)m) Die Angebotsaufforderungen wer-Die Angebotsaufforderungen wer-Die Angebotsaufforderungen wer-Die Angebotsaufforderungen wer-Die Angebotsaufforderungen wer-

den  spätes tens  abgesandt :  12 .den  spätes tens  abgesandt :  12 .den  spätes tens  abgesandt :  12 .den  spätes tens  abgesandt :  12 .den  spätes tens  abgesandt :  12 .
05 .200405 .200405 .200405 .200405 .2004

n) Vertragserfüllung in Höhe von 10 v. H.
der Auftragssumme und Gewähr-
leistungsbürgschaft in Höhe von 3 v. H.
der Schlussrechnungssumme einschl.
Nachträge

o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-

gungsunterlagen
p) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß VOB/A § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchsta-
ben a) bis g) inkl. Unbedenklichkeits-
erklärung des Finanzamtes und Frei-
stellungsbescheinigung des Finanzam-
tes nach § 48b, Abs. 1 Satz 1 EStG, SV
und Berufsgenossenschaft. Diese sind
mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.
Nicht beigefügte Eignungsnachweise
werden nicht nachgefordert und füh-
ren zur Nichtberücksichtigung der Be-
werbung.

r) Auskünfte erteilt: WOBA DRESDEN
GMBH, Stab 6, Anschrift siehe a), Frau
Richter, Tel.: (0351) 8181537; Stesad
GmbH, Abt. Technik, Königsbrücker Str.
6b, 01099 Dresden, Herr Beyer, Tel.:
(0351) 4947381
Nachprüfungsstelle: RP Dresden, Re-
ferat 34, Preisprüfung, VOB, VOL, Post-
fach 100653, 01076 Dresden, Tel.:
(0351) 8253400, Fax: 8259999

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (03 51) 4 88 17
23/24, Fax: 4 88 43 74, E-Mail :
Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Hochwasser 2002, DD-136, LöbtauerHochwasser 2002, DD-136, LöbtauerHochwasser 2002, DD-136, LöbtauerHochwasser 2002, DD-136, LöbtauerHochwasser 2002, DD-136, Löbtauer
S t raße  von  Co t tae r  S t raße ;  b i sS t raße  von  Co t tae r  S t raße ;  b i sS t raße  von  Co t tae r  S t raße ;  b i sS t raße  von  Co t tae r  S t raße ;  b i sS t raße  von  Co t tae r  S t raße ;  b i s
Kesselsdorfer Straße einschließlichKesselsdorfer Straße einschließlichKesselsdorfer Straße einschließlichKesselsdorfer Straße einschließlichKesselsdorfer Straße einschließlich
Brücke über die Weißeritz, 1. BA vonBrücke über die Weißeritz, 1. BA vonBrücke über die Weißeritz, 1. BA vonBrücke über die Weißeritz, 1. BA vonBrücke über die Weißeritz, 1. BA von
Cottaer Straße bis einschließlich Ein-Cottaer Straße bis einschließlich Ein-Cottaer Straße bis einschließlich Ein-Cottaer Straße bis einschließlich Ein-Cottaer Straße bis einschließlich Ein-
mündung Wernerstraße - Öffentlichemündung Wernerstraße - Öffentlichemündung Wernerstraße - Öffentlichemündung Wernerstraße - Öffentlichemündung Wernerstraße - Öffentliche
Beleuchtung,Beleuchtung,Beleuchtung,Beleuchtung,Beleuchtung,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5089/04 5089/04 5089/04 5089/04 5089/04

d) Dresden, 01159 Dresden
e) - 1200 Erdkabel NYY-J 4x10...70 - 8 St.

Winkelauslegermaske (Stahl) freie Län-
ge 11 m - 1 St. Kunststoffmast mit Aus-
leger freie Länge 11 m - 6 St. Leuch-
tenausleger - Korrosionsschutzanstrich
- 14 St. Straßenleuchten - 11 St. Holz-
maste als Provisorium

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5089/04: Beginn: 23.08.2004trag: /5089/04: Beginn: 23.08.2004trag: /5089/04: Beginn: 23.08.2004trag: /5089/04: Beginn: 23.08.2004trag: /5089/04: Beginn: 23.08.2004
, Ende: 04.06.2005, Ende: 04.06.2005, Ende: 04.06.2005, Ende: 04.06.2005, Ende: 04.06.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Bei persönlicher Abholung: Montag bis
Donnerstag 8.00 bis 15.00 Uhr; Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr, Straßen- und
Tiefbauamt, Zimmer 3092, Hamburger
Straße 19, Dresden, Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 4
88 17 24, Fax: 4 88 43 74; Anforderung
der Verdingungsunterlagen: Bis: 14.05.
2004,  Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-

nahme: /5089/04: 5 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zah-
lungsempfänger: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung; Verwendungszweck:
6020-5089/04

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  17 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  17 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  17 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  17 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  17 .06 .2004 ,
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, SG Bauvergabe, Technisches
Rathaus,  Br ie fkasten im Kel ler-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden
Tel.-Nr.: (03 51) 4 88 37 71, Fax: 4 88
37 73

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /5089/04: 17.06.2004,vergabe Los /5089/04: 17.06.2004,vergabe Los /5089/04: 17.06.2004,vergabe Los /5089/04: 17.06.2004,vergabe Los /5089/04: 17.06.2004,
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
- eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vorle-
gen kann, oder - mit aktuellen Anga-
ben in der Firmenkartei des Zentralen
Vergabüros der Landeshaupstadt Dres-
den erfasst ist.

t)t)t)t)t) 22.07.200422.07.200422.07.200422.07.200422.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (03 51) 8
25 34 00, Fax: 8 25 99 99, E-Mail:
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbau-
amt Dresden, Herr Rennecke, Telefon:
(03 51) 8 17 30

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Allgemeine Verwaltung, Eigen-
betrieb Sportstätten- und Bäderbetrieb
Dresden, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881601, Fax:
4881603

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-
bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem TTTTTeilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-
wettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerb

c)c)c)c)c) Sportplatz Breitscheidstraße 86,Sportplatz Breitscheidstraße 86,Sportplatz Breitscheidstraße 86,Sportplatz Breitscheidstraße 86,Sportplatz Breitscheidstraße 86, Bau- Bau- Bau- Bau- Bau-
abschnitt 1,abschnitt 1,abschnitt 1,abschnitt 1,abschnitt 1,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 8104/04 8104/04 8104/04 8104/04 8104/04

d) SV Eintracht Dobritz 1950 e. V., Breit-
scheidstraße 86, 01237 Dresden

e) Los Sportplatzbau, Bauabschnitt 1,
Abbrucharbeiten: 325 m Kantenstein
abbrechen und entsorgen; 40 m Ball-
fangzaun Höhe 6,0 m abbrechen und
entsorgen; 20 m Ballfangzaun Höhe 4,0 m
abbrechen und entsorgen; 64 m
Dränageleitung und 2 Kontrollschächte
abbauen und entsorgen; Erdarbeiten:
6.178 m² Rasentragschicht, 15 cm dick,
abtragen und entsorgen; 2.446 m³ Bo-
den lösen und beseitigen; 7.063 m² Pla-
num herstellen und Untergrund verdich-
ten; Dränagearbeiten: 1.076 m Dräna-
geleitung DN 100/150 verlegen ein-
schließlich Erdarbeiten und verlegen
von 1.539 m² Filtervlies; 22 St. Opti-
control Schächte versetzen einschließ-
lich anteiligen Erdarbeiten mit Beton-
abdeckung 50 x 50 cm; 134 m
Sickerrohr DN 300, einschließlich
Formteile in Sickerkörper aus Kiessand
(422 m³) verlegen, einschließlich
Filtervliesummantelung (529 m²) und
Erdarbeiten (ca. 700 m³ Aushub und
269 m³ Restverfüllung); 2 St. Spül- und
Kontrollschächte DN 400 einbauen;
Sportplatz- und Wegebau: 12 St.
Köcherfundamente 70 x 70 x 75 cm
herstellen, anteilige Erdarbeiten; 5.968
m² Filtervlies verlegen; 359 m Beton-
bord 8 x 25 x 100 cm verlegen als
Sportplatzeinfassung; 6.367 m² untere
ungebundene Tragschicht für Kunst-
rasenplätze gem. DIN V 18035 Teil 7
herstellen; 6.400 m² obere ungebun-
dene Tragschicht für Kunstrasenplätze
gem. DIN V 18035 Teil 7 herstellen; 571
m² Kiessandtragschicht, Dicke 20 cm,
als Unterbau; 531 m² Betonsteinpflaster
20 x 10 x 8 cm in Splitt-Brechsand 0/5
verlegen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t rag :  /8104/04:  Beg inn :  12 .07.t rag :  /8104/04:  Beg inn :  12 .07.t rag :  /8104/04:  Beg inn :  12 .07.t rag :  /8104/04:  Beg inn :  12 .07.t rag :  /8104/04:  Beg inn :  12 .07.
2004, Ende: 16.08.20042004, Ende: 16.08.20042004, Ende: 16.08.20042004, Ende: 16.08.20042004, Ende: 16.08.2004

i) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j )j )j )j )j ) 13.05.200413.05.200413.05.200413.05.200413.05.2004
k) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro,, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4883784, Fax: 4883773

l) Deutsch
m)m)m)m)m) 28.05.200428.05.200428.05.200428.05.200428.05.2004
n) entfällt
o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-

gungsunterlagen
p) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a-f VOB/A.
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Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
mit aktuellem Angaben in der Firmen-
kartei erfasst ist. Vergleichbare Refe-
renzen sind mit dem Teilnahmeantrag
abzugeben, ebenso die Geräteliste.
Lasergrader muss vorhanden sein.

q) Änderungsvorschläge oder Nebenan-
gebote: zulässig

r) Regierungspräsidium Dresden, Referat
34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351))
8253400, Fax: 8259999, Email: corne-
lia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Sonstige
Angaben: EB Sportstätten- und Bäder-
betrieb Dresden, Herr Eilzer, Tel.: (0351)
4881672

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Soziales, Krankenhaus Dres-
den-Neustadt, Industriestraße, 01129
Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 8561311, Fax:
8561300, E-Mail: herta-kecke@-
khdn.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Beseitigung Hochwasserschäden MBeseitigung Hochwasserschäden MBeseitigung Hochwasserschäden MBeseitigung Hochwasserschäden MBeseitigung Hochwasserschäden M
2.4 und M 2.8,2.4 und M 2.8,2.4 und M 2.8,2.4 und M 2.8,2.4 und M 2.8,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0202/04 0202/04 0202/04 0202/04 0202/04

d) Städtisches Krankenhaus Dresden-
Neustadt, Kopernikusstraße , 01129
Dresden

e) Außenanlagen: 50 m² Abbruch Asphalt
(Baustraße); 725 m² Abbruch Beton-
verbundpflaster; 140 m² Abbruch
Natursteinpflaster Granit; 350 m³
Mauerwerksfreilegung bis 3,50 m mit
Verbau; 80 m² Abdichtungs- und
Wärmedämmarbeiten an horizontalen
Flächen; 490 m³ Aushub; 410 m³ Ein-
bau von Tragschichten; 230 m Granit-
bord; 755 m² Erschließungsstraße Bau-
klasse IV, Asphalt; 145 m² Beton-Pla-
ttenbelag; 15 m² Mosaikpflaster; 3 St.
Straßeneinläufe; 280 m Entwäs-
serungsleitung DN 100 bis 200; 5 St.
Schächte DN 1000; 150 m³ Ver-
sickerungsanlagen; 10 m³ Füllkörper-
Rigole; 3 St. Kontrollschächte DN 400;
55 m Kabelgräben für Außenbe-
leuchtung; 115 m³ Oberboden liefern;
220 m² Bodendecker-, Stauden-,
Gehölzflächen; 380 m² Rasenflächen;
1 St. Baumpflanzung; 5 St. Poller-
leuchten; 4 St. Bänke; 2 St. Papier-
körbe

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t rag :  /0202/04:  Beg inn :  02 .08 .t rag :  /0202/04:  Beg inn :  02 .08 .t rag :  /0202/04:  Beg inn :  02 .08 .t rag :  /0202/04:  Beg inn :  02 .08 .t rag :  /0202/04:  Beg inn :  02 .08 .
2004, Ende: 27.11.20042004, Ende: 27.11.20042004, Ende: 27.11.20042004, Ende: 27.11.20042004, Ende: 27.11.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landschaftsar-
chitektur Frase Dresden, Ölsaer Weg 9,
01189 Dresden, Tel .-Nr. : (0351)
4216505, Fax: 4216506; Anforderung
der Verdingungsunterlagen: Bis: 14.05.
2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-

nahme: /0202/04: 20,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Der Verrech-
nungsscheck ist der Anforderung der
Verdingungsunterlagen beizulegen. Die
Kosten werden nicht erstattet. Die
Verdingungsunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn der Nachweis über die
Zahlung vorliegt. Zahlungsempfänger:
Landschaftsarchitektur Frase Dresden;
Verwendungszweck: KHN-0202/04

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, SG Bauvergaben, Briefkasten
im Kellergeschoss (bei persönlicher
Abgabe), Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 4883771, Fax:
4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote: Ham-Ort der Eröffnung der Angebote: Ham-Ort der Eröffnung der Angebote: Ham-Ort der Eröffnung der Angebote: Ham-Ort der Eröffnung der Angebote: Ham-

burger Straße 19, Dresden, Keller-burger Straße 19, Dresden, Keller-burger Straße 19, Dresden, Keller-burger Straße 19, Dresden, Keller-burger Straße 19, Dresden, Keller-
geschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum undgeschoss, Raum 046; Datum und
Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:Uhrzeit der Eröffnung der Angebote:
Bei Gesamtvergabe Los /0202/04:Bei Gesamtvergabe Los /0202/04:Bei Gesamtvergabe Los /0202/04:Bei Gesamtvergabe Los /0202/04:Bei Gesamtvergabe Los /0202/04:
08.06. 2004, 10.00 Uhr08.06. 2004, 10.00 Uhr08.06. 2004, 10.00 Uhr08.06. 2004, 10.00 Uhr08.06. 2004, 10.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchst. a, b, c, d, e, f
VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vorle-
gen kann oder mit aktuellen Angaben
in der Firmenkartei des Zentralen
Vergabebüros der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 14.07.200414.07.200414.07.200414.07.200414.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Refe-

rat 34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, E-Mail :
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Landschaftsarchi-
tektur Frase, Tel.-Nr.: (0351) 4216505

a) Anschrift, der zur Angebotsabgabe auf-
fordernden Stelle: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-

bebüro, SG VOL-Vergaben, Hamburger
Str. 19, 01067 Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883694,
Fax: 4883693, Email: vergabebuero-
vol@dresden.de; Anschrift, der den
Zuschlag erteilenden Stelle: Landes-
hauptstadt Dresden, Schulverwaltungs-
amt, Fiedlerstr. 30, 01307 Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351)
4889289, Fax: 4889283; Nachprüfstelle:
Regierungspräsidium Dresden, Fach-/
Rechtsaufsicht für VOL/VOB, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, Tel.-
Nr.: (0351) 8250

b)b)b)b)b) Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-
bung mit Öffentlichem bung mit Öffentlichem bung mit Öffentlichem bung mit Öffentlichem bung mit Öffentlichem TTTTTeilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-
wettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerb

c)c)c)c)c) Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
Lieferung von Geräten für die audio-Lieferung von Geräten für die audio-Lieferung von Geräten für die audio-Lieferung von Geräten für die audio-Lieferung von Geräten für die audio-
visuelle Arbeit in den kommunalenvisuelle Arbeit in den kommunalenvisuelle Arbeit in den kommunalenvisuelle Arbeit in den kommunalenvisuelle Arbeit in den kommunalen
Schulen der Landeshauptstadt Dres-Schulen der Landeshauptstadt Dres-Schulen der Landeshauptstadt Dres-Schulen der Landeshauptstadt Dres-Schulen der Landeshauptstadt Dres-
den;den;den;den;den;
Los 1: Fernseh- und Videogeräte zzgl.
Ausbau Tunerteil; Los 2: Radiorecorder
und Kompaktanlagen zzgl. Ausbau
Tunerteil; Los 3: Overhaedprojektoren;
CPV-Referenznummer: , , , , , , , , , , ,
; Ort der Leistung: Ausführungsort:
Bedarfsräume in den kommunalen
Schulen im Stadtgebiet der Landes-
hauptstadt Dresden, 01008 Dresden;
Zuschlagskriterien: Preis und Qualität

d) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
alle Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja; Zusätzliche An-
gaben: Die Einreichung der Angebote
ist auch möglich für: ein Los bzw. meh-
rere Lose

e)e)e)e)e) Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-
gabe: 1/02.2/023/04: Beginn: 01.08.gabe: 1/02.2/023/04: Beginn: 01.08.gabe: 1/02.2/023/04: Beginn: 01.08.gabe: 1/02.2/023/04: Beginn: 01.08.gabe: 1/02.2/023/04: Beginn: 01.08.
2004, Ende: 31.07.2005; 2/02.2/2004, Ende: 31.07.2005; 2/02.2/2004, Ende: 31.07.2005; 2/02.2/2004, Ende: 31.07.2005; 2/02.2/2004, Ende: 31.07.2005; 2/02.2/
023/04: Beginn: 01.08.2004, Ende:023/04: Beginn: 01.08.2004, Ende:023/04: Beginn: 01.08.2004, Ende:023/04: Beginn: 01.08.2004, Ende:023/04: Beginn: 01.08.2004, Ende:
31.07.2005; 3/02.2/023/04: Be-31.07.2005; 3/02.2/023/04: Be-31.07.2005; 3/02.2/023/04: Be-31.07.2005; 3/02.2/023/04: Be-31.07.2005; 3/02.2/023/04: Be-
ginn:  01.08.2004,  Ende:  31.07.g inn:  01.08.2004,  Ende:  31.07.g inn:  01.08.2004,  Ende:  31.07.g inn:  01.08.2004,  Ende:  31.07.g inn:  01.08.2004,  Ende:  31.07.
20052005200520052005

f)f)f)f)f) 04.06.200404.06.200404.06.200404.06.200404.06.2004
g) Landeshauptstadt Dresdn, Geschäfts-

bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Str. 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4883694, Fax: 4883693, Email:
vergabebuero-vol@dresden.de; LV
einsehbar unter www.ausschreibungs-
abc.de

h)h)h)h)h) 09.06.200409.06.200409.06.200409.06.200409.06.2004
i) 1) Rechtslage - Eigenerklärung, aus der

hervorgeht, dass der Unternehmer sei-
ne gesetzlichen Verpflichtungen zur
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen gemäß gemeinsa-
mer Bekanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und
Arbeit sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unternehmen
eine Bescheinigung der zuständigen
Stelle des Ursprungs- oder Herkunfts-
landes des Unternehmens, aus der

hervorgeht, dass das Unternehmen die
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat.;
Gewerbegenehmigung; Nachweis über
die Eintragung in das Berufs- oder
Handelsregister nach Maßgabe der
Rechtsvorschriften des Ursprungs-
oder Herkunftslandes des Unterneh-
mens; Nachweis einer entsprechen-
den Betriebs- bzw. Berufshaftpflicht-
versicherungsdeckung; 2) Wirtschaft-
liche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei abge-
schlossenen Geschäftsjahren soweit er
Leistungen betrifft, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils bei ge-
meinsam mit anderen Unternehmern
ausgeführten Aufträgen; 3) Technische
Leistungsfähigkeit: Referenzen; Anga-
ben über die Ausführung von Leistun-
gen in den letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren, die mit der zu
vergebenden Leistungvergleichbar
sind (Auftraggeber, Ansprechpartner);
Beschreibung, Prospekte und/oder Fo-
tografien der zu erbringenden Leis-
tung; Für entsprechende Einzelnach-
weise kann durch den Bieter/Teilneh-
mer auch eine gültige Bescheinigung
des ULV der Auftragsberatungsstelle
Sachsen e.V. (ABSt Sachsen) über-
geben werden.

k) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-
be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

Ausschreibung von Bauleistungen ge-Ausschreibung von Bauleistungen ge-Ausschreibung von Bauleistungen ge-Ausschreibung von Bauleistungen ge-Ausschreibung von Bauleistungen ge-
mäß § 17 VOB/Amäß § 17 VOB/Amäß § 17 VOB/Amäß § 17 VOB/Amäß § 17 VOB/A

a) Sanierungsträgergesellschaft mbH
Dresden- Pieschen
Markusstraße 8, 01127 Dresden
Telefon 03 51/8 94 57 60
Telefax 03 51/8 94 57 66

b)b)b)b)b) Öf fent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

c)c)c)c)c) Bauvorhaben: Sanierung eines Wohn-Bauvorhaben: Sanierung eines Wohn-Bauvorhaben: Sanierung eines Wohn-Bauvorhaben: Sanierung eines Wohn-Bauvorhaben: Sanierung eines Wohn-
/Geschäftshauses/Geschäftshauses/Geschäftshauses/Geschäftshauses/Geschäftshauses

d) Ort der Ausführung:
Leipziger Straße 91, 01127 Dresden

e)e)e)e)e) Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
Los 2 BauhauptleistungenLos 2 BauhauptleistungenLos 2 BauhauptleistungenLos 2 BauhauptleistungenLos 2 Bauhauptleistungen
BaustelleneinrichtungBaustelleneinrichtungBaustelleneinrichtungBaustelleneinrichtungBaustelleneinrichtung
1 St. Bauwasser-/Baustromanschluß
70 m Bauzaun
GerüstGerüstGerüstGerüstGerüst
620 m² Fassadengerüst
85 m Gerüstverbreiterung
45 m Dachfanggerüst
Abbruch allgemeinAbbruch allgemeinAbbruch allgemeinAbbruch allgemeinAbbruch allgemein
1 St. Demontage Haustechnik
120 St. Fenster und Türen ausbauen
MaurerarbeitenMaurerarbeitenMaurerarbeitenMaurerarbeitenMaurerarbeiten
100 m³ Mauerwerksabbruch
50 St. Sandsteingewände ausbauen
80 m³ Mauerwerk neu
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50 St. Balkenkopflager freistemmen/
einmauern
15 m Stahlunterzug
50 m Rissverpressung
Beton- und StahlbetonarbeitenBeton- und StahlbetonarbeitenBeton- und StahlbetonarbeitenBeton- und StahlbetonarbeitenBeton- und Stahlbetonarbeiten
10 m³ Fundamentbeton
100 m² Kellerbodenplatte
100 m² Ortbetondecke 8 cm auf verl.
Schalung
3 m³ Leichtbeton
40 m Ringanker
70 m² Estrich
70 St. Sandsteinstufen ausbessern
25 m² Estrich
150 m² Dämmung
GrundleitungenGrundleitungenGrundleitungenGrundleitungenGrundleitungen
63 m KG-Rohr
12 m Gussrohr
60 St. Bögen/Abzweige/Übergänge
4 St. Wanddurchführungen
Los 3 Zimmerer-, Dachdecker- undLos 3 Zimmerer-, Dachdecker- undLos 3 Zimmerer-, Dachdecker- undLos 3 Zimmerer-, Dachdecker- undLos 3 Zimmerer-, Dachdecker- und
KlempnerarbeitenKlempnerarbeitenKlempnerarbeitenKlempnerarbeitenKlempnerarbeiten
ZimmererZimmererZimmererZimmererZimmerer
450m² Dielung erneuern,
170m² Einschub erneuern
70m² Mansardkonstruktion erneuern
10 St. Gaupenkonstruktion erneuern
 50 St. Balkenköpfe sanieren
25 m² Lattentrenn- wände
DachdeckerDachdeckerDachdeckerDachdeckerDachdecker
240 m² Ziegeldeck./Lattung erneuern
1 St. Dachflächenfenster
35 m Schneefanggitter erneuern
12 m² Flachdachdeckung bituminös
DachklempnerDachklempnerDachklempnerDachklempnerDachklempner
40 m Regenrinne erneuern
45 m Re- genfallrohre erneuern
10 m² Dachverblechungen Gaupen
Los 5 Los 5 Los 5 Los 5 Los 5 TTTTTrockenbauarbeitenrockenbauarbeitenrockenbauarbeitenrockenbauarbeitenrockenbauarbeiten
175 m² Wände
320 m² Decken
120 m² Vorwände/Verkofferungen
70 m² Bekleidungen Mansardschrägen
12 m² WC-Trennwände
Los 6 WDVS/PutzLos 6 WDVS/PutzLos 6 WDVS/PutzLos 6 WDVS/PutzLos 6 WDVS/Putz
470 m² WDVS-System
240 m² aufgeputzte Faschen
1100 m² Gipsputz innen
200 m² Kalkzementputz innen
Los 7 TischlerarbeitenLos 7 TischlerarbeitenLos 7 TischlerarbeitenLos 7 TischlerarbeitenLos 7 Tischlerarbeiten
40 St. Gründerzeitfenster
7 St. Balkontüren
3 St. Schaufenster
1 St Haustüre
7 St. Eohnungseingangstüren
20 St. Innentüren
Los 11 Metallbauarbeiten BalkoneLos 11 Metallbauarbeiten BalkoneLos 11 Metallbauarbeiten BalkoneLos 11 Metallbauarbeiten BalkoneLos 11 Metallbauarbeiten Balkone
2 St. Balkonanlagen Stahlkonstruktion
mit je drei Balkonen

f) Angebot und Vergabe in einzelnen Lo-
sen bzw. mehrere Lose zusammen

g)g)g)g)g) Ausführungsfrist:Ausführungsfrist:Ausführungsfrist:Ausführungsfrist:Ausführungsfrist:
Beginn: 05.07.04, Ende: 31.12.04Beginn: 05.07.04, Ende: 31.12.04Beginn: 05.07.04, Ende: 31.12.04Beginn: 05.07.04, Ende: 31.12.04Beginn: 05.07.04, Ende: 31.12.04

h)h)h)h)h) Annforderung der Verdingungsunter-Annforderung der Verdingungsunter-Annforderung der Verdingungsunter-Annforderung der Verdingungsunter-Annforderung der Verdingungsunter-
lagen, Datum: 14.05. bis 19.05 2004lagen, Datum: 14.05. bis 19.05 2004lagen, Datum: 14.05. bis 19.05 2004lagen, Datum: 14.05. bis 19.05 2004lagen, Datum: 14.05. bis 19.05 2004
Sanierungsträgergesellschaft mbH, Dres-
den-Pieschen, Markusstr. 8, 01127 Dres-
den

i) Kostenbeitrag für die Verdingungsunter-
lagen: je Los 10,00  bar oder per Ver-

rechnungsscheck (bitte ohne Datum)
Empfänger: Sanierungsträgergesell-
schaft mbH Dresden-Pieschen
Zahlungsgrund: DD LP 91/1
Die Kosten werden nicht zurückerstattet.
Der Zahlungsbeleg ist der Anforderung bei-
zufügen. Anforderungen ohne Zah-
lungsbeleg werden nicht berücksichtigt.

k)k)k)k)k) Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:
Datum: 16.06.2004Datum: 16.06.2004Datum: 16.06.2004Datum: 16.06.2004Datum: 16.06.2004
Uhrzeit 09.00 UhrUhrzeit 09.00 UhrUhrzeit 09.00 UhrUhrzeit 09.00 UhrUhrzeit 09.00 Uhr

l) Angebote sind zu richten an:
Sanierungsträgergesellschaft mbH
Dresden- Pieschen, Markusstr. 8, 01127
Dresden, Sekretariat

m) Sprache: Das Angebot ist in Deutsch
abzufassen.

n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen
anwesend sein: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten.

o)o)o)o)o) Angebotseröffnung:Angebotseröffnung:Angebotseröffnung:Angebotseröffnung:Angebotseröffnung:
Datum: 16.06.2004Datum: 16.06.2004Datum: 16.06.2004Datum: 16.06.2004Datum: 16.06.2004
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: Los 2: Los 2: Los 2: Los 2: Los 2: 9.00 Uhr 9.00 Uhr 9.00 Uhr 9.00 Uhr 9.00 Uhr,,,,, Los 3: Los 3: Los 3: Los 3: Los 3: 9.30 9.30 9.30 9.30 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Los 5: Los 5: Los 5: Los 5: Los 5: 10.00Uhr 10.00Uhr 10.00Uhr 10.00Uhr 10.00Uhr,,,,, Los 6: Los 6: Los 6: Los 6: Los 6: 10.30 Uhr 10.30 Uhr 10.30 Uhr 10.30 Uhr 10.30 Uhr,,,,,
Los 7:Los 7:Los 7:Los 7:Los 7: 11.00 Uhr 11.00 Uhr 11.00 Uhr 11.00 Uhr 11.00 Uhr,,,,, Los 11: Los 11: Los 11: Los 11: Los 11: 11.30 Uhr 11.30 Uhr 11.30 Uhr 11.30 Uhr 11.30 Uhr,,,,,
Sanierungsträgergesellschaft mbH
Dresden-Pieschen, Markusstr. 8, 01127
Dresden, Besprechungsraum

p) Geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllung in Höhe von 10 v. H.
der Auftragssumme und Gewähr-
leistungsbürgschaft in Höhe von 5 v. H.
der Schlussrechnungssumme ein-
schließlich aller Nachträge

q) Zahlungsbedingungen:
gemäß Verdingungsunterlagen

r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f, zusätzlich sind nach Anstrich g
vorzulegen: steuerliche Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung, Berufshaft-
pflichtversicherung, Unbedenklich-
keitsbescheinigung der Sozialversi-
cherungsträger

t)t)t)t)t) Bindefrist endet am: 16.07.2004.Bindefrist endet am: 16.07.2004.Bindefrist endet am: 16.07.2004.Bindefrist endet am: 16.07.2004.Bindefrist endet am: 16.07.2004.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte erteilt:

Sanierungsträgergesellschaft mbH
Dresden-Pieschen, Herr Franke/Herr
Maier, Markusstr. 8, 01127 Dresden
Telefon 03 51/8 94 57 60
Telefax 03 51/8 94 57 66

a)a)a)a)a) WOBA DRESDEN GMBHWOBA DRESDEN GMBHWOBA DRESDEN GMBHWOBA DRESDEN GMBHWOBA DRESDEN GMBH
Abteilung Technik/Technischer Einkauf,
Frau Reichelt
Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden
Telefon: (03 51) 8 75 72 45
Telefax: (03 51) 8 75 72 49

b)b)b)b)b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/A
c)c)c)c)c) Bauvorhaben: Ausführung von Bau-Bauvorhaben: Ausführung von Bau-Bauvorhaben: Ausführung von Bau-Bauvorhaben: Ausführung von Bau-Bauvorhaben: Ausführung von Bau-

leistungen (Entkernungs- und Ab-leistungen (Entkernungs- und Ab-leistungen (Entkernungs- und Ab-leistungen (Entkernungs- und Ab-leistungen (Entkernungs- und Ab-
brucharbeiten) Marschner Straße 3–brucharbeiten) Marschner Straße 3–brucharbeiten) Marschner Straße 3–brucharbeiten) Marschner Straße 3–brucharbeiten) Marschner Straße 3–
13 in 01307 Dresden mit werkver-13 in 01307 Dresden mit werkver-13 in 01307 Dresden mit werkver-13 in 01307 Dresden mit werkver-13 in 01307 Dresden mit werkver-
t rag l i cher  B indung von  (Verga-t rag l i cher  B indung von  (Verga-t rag l i cher  B indung von  (Verga-t rag l i cher  B indung von  (Verga-t rag l i cher  B indung von  (Verga-

be-ABM) nach §§ 260 ff. Sozial-be-ABM) nach §§ 260 ff. Sozial-be-ABM) nach §§ 260 ff. Sozial-be-ABM) nach §§ 260 ff. Sozial-be-ABM) nach §§ 260 ff. Sozial-
gesetzbuch Drittes Buch – Arbeits-gesetzbuch Drittes Buch – Arbeits-gesetzbuch Drittes Buch – Arbeits-gesetzbuch Drittes Buch – Arbeits-gesetzbuch Drittes Buch – Arbeits-
förderung – in der Fassung des SGBförderung – in der Fassung des SGBförderung – in der Fassung des SGBförderung – in der Fassung des SGBförderung – in der Fassung des SGB
III. ÄnderungsgesetzIII. ÄnderungsgesetzIII. ÄnderungsgesetzIII. ÄnderungsgesetzIII. Änderungsgesetz

1. Bauabschnitt: 15 geförderten Arbeit-
nehmern für 3 Monate

2. Bauabschnitt: 5 geförderten Arbeitneh-
mern für 2 Monate

d) Ort der Ausführung: Marschner Straße
3–13 in 01307 Dresden

e)e)e)e)e) Vergabenummer: 22/04Vergabenummer: 22/04Vergabenummer: 22/04Vergabenummer: 22/04Vergabenummer: 22/04
Art und Umfang der LeistungArt und Umfang der LeistungArt und Umfang der LeistungArt und Umfang der LeistungArt und Umfang der Leistung
Entkernung und Abbruch des 10-Entkernung und Abbruch des 10-Entkernung und Abbruch des 10-Entkernung und Abbruch des 10-Entkernung und Abbruch des 10-
geschossigen geschossigen geschossigen geschossigen geschossigen WWWWWohnblocks ohnblocks ohnblocks ohnblocks ohnblocks TTTTTyp IW 67yp IW 67yp IW 67yp IW 67yp IW 67

f) Angebote und Vergabe in einzelnen Lo-
sen, nur im Komplex, Bietergemein-
schaften aus dem Mittelstand werden
ausdrücklich aufgefordert sich am Wett-
bewerb zu beteiligen

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist:Ausführungsfrist:Ausführungsfrist:Ausführungsfrist:Ausführungsfrist:
1. Bauabschnitt: Beginn: 5. Juli 20041. Bauabschnitt: Beginn: 5. Juli 20041. Bauabschnitt: Beginn: 5. Juli 20041. Bauabschnitt: Beginn: 5. Juli 20041. Bauabschnitt: Beginn: 5. Juli 2004
Ende: 3. Dezember 2004Ende: 3. Dezember 2004Ende: 3. Dezember 2004Ende: 3. Dezember 2004Ende: 3. Dezember 2004
2. Bauabschnitt: Beginn: 3. Januar2. Bauabschnitt: Beginn: 3. Januar2. Bauabschnitt: Beginn: 3. Januar2. Bauabschnitt: Beginn: 3. Januar2. Bauabschnitt: Beginn: 3. Januar
2005, Ende: 6. Mai 20052005, Ende: 6. Mai 20052005, Ende: 6. Mai 20052005, Ende: 6. Mai 20052005, Ende: 6. Mai 2005

i) Anforderung der Verdingungsunterlagen
mit Angabe der Vergabe-Nummer:
bei persönlicher Abholung
vom 10. bis 13. Mai 2004, 9.00vom 10. bis 13. Mai 2004, 9.00vom 10. bis 13. Mai 2004, 9.00vom 10. bis 13. Mai 2004, 9.00vom 10. bis 13. Mai 2004, 9.00
bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00
UhrUhrUhrUhrUhr
WOBA DRESDEN GMBH
Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden
Empfang, Frau Krüger, Frau Gansauge
Telefon: (03 51) 8 75 71 49
bei schriftlicher Anforderung:bei schriftlicher Anforderung:bei schriftlicher Anforderung:bei schriftlicher Anforderung:bei schriftlicher Anforderung:
bis 28. Mai 2004bis 28. Mai 2004bis 28. Mai 2004bis 28. Mai 2004bis 28. Mai 2004
WOBA DRESDEN GMBH, Friedrich-List-
Platz 2, 01069 Dresden, Frau Krüger,
Frau Gansauge, Te lefon: (03 51)
8 75 71 49, Telefax: (03 51) 8 75 74 90
Posteingang bei o. a. Adresse
Verspätet eingehende Anforderungen
können nicht berücksichtigt werden.

j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunter-
lagen: Höhe des Kostenbeitrages:
20 Euro, bar, per Verrechnungsscheck
oder Banküberweisung
Empfänger: Wohnbau NordWest GmbH
Zahlungsgrund: Verdingungsunterlagen
Kontonummer: 341 031 920
Bankleitzahl: 850 551 42
Geldinstitut: Stadtsparkasse Dresden
Der Zahlungsbeleg/Scheck ist der An-
forderung der Verdingungsunterlagen
beizulegen. Anforderungen ohne
Zahlungsbeleg/Scheck werden nicht
berücksichtigt. Die Kosten werden nicht
zurückerstattet.

k)k)k)k)k) Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:
14. Juni 2004, bis 9.45 Uhr14. Juni 2004, bis 9.45 Uhr14. Juni 2004, bis 9.45 Uhr14. Juni 2004, bis 9.45 Uhr14. Juni 2004, bis 9.45 Uhr

l) Angebote sind zu richten an:
WOBA DRESDEN GMBH, Friedrich-List-
Platz 2, 01069 Dresden, Empfang

m) Das Angebot ist in Deutsch abzufassen.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen

anwesend sein: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten.

o)o)o)o)o) Angebotseröffnung:Angebotseröffnung:Angebotseröffnung:Angebotseröffnung:Angebotseröffnung:
14. Juni 2004, 10.00 Uhr14. Juni 2004, 10.00 Uhr14. Juni 2004, 10.00 Uhr14. Juni 2004, 10.00 Uhr14. Juni 2004, 10.00 Uhr
WOBA DRESDEN GMBH

Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden
Submissionsraum Zimmer 4.13

p) Geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllung in Höhe von 10 v. H.
der Auftragssumme und für Mängelan-
sprüche in Höhe von 3 v. H. der Schluss-
rechnungssumme einschließlich Nach-
träge auf Titel Rekultivierungsarbeiten

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f, g VOB/A, einschl. der Vorlage
der Unbedenklichkeitserklärung des Fi-
nanzamtes und der Freistellungsbe-
scheinigung des zuständigen Finanzam-
tes nach § 48 b, Abs. 1, Satz 1 EStG;
Mitgliedschaft im Deutschen Abbruch-
verband e. V. und der erforderlichen
Zulassungen; Bescheinigung der Sozi-
alversicherung und der Berufsgenossen-
schaft; Erfahrungen beim Abbruch von
10-geschossigen Plattenbauten nach-
zuweisen. Bieter, die nicht ihren Sitz in
Deutschland haben, haben eine Be-
scheinigung des für sie zuständigen
Versicherungsträgers vorzulegen. Nicht
beigefügte Eignungsnachweise können
zur Nichtberücksichtigung der Angebo-
te führen.

t)t)t)t)t) Bindefrist endet am: 26. Juli 2004.Bindefrist endet am: 26. Juli 2004.Bindefrist endet am: 26. Juli 2004.Bindefrist endet am: 26. Juli 2004.Bindefrist endet am: 26. Juli 2004.
v) Auskünfte zu technischen Fragen erteilt:

STESAD Gmbh, Herr Luther, Königs-
brücker Straße 6 b, 01099 Dresden,
Telefon: (03 51) 4 94 73 76, Telefax:
(03 51) 4 94 73 19
Auskünfte zur Ausschreibung: S & P
Sahlmann Planungsgesellschaft mbH
Dresden, Herr Baar, Kaitzer Straße 121,
01187 Dresden, , Tel.: (03 51) 4 70 01 96
Nachprüfungsstelle:
Regierungspräsidium Dresden
Referat 34, Preisprüfung, VOB; VOL
Postfach 10 06 53, 01076 Dresden
Telefon: (03 51) 8 25 34 00
Telefax: (03 51) 8 25 99 99

Anzeige
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AbonnementsAbonnementsAbonnementsAbonnementsAbonnements
Sächsisches Druck- und Verlagshaus AG
Tharandter Str. 23–27, 01159 Dresden
Ilona Plau
Telefon: (0351) 4 20 31 83
Fax: (0351) 4 20 31 86
E-Mail: plau@sdv.de
DruckDruckDruckDruckDruck
Torgau Druck Sächsische Lokalpresse GmbH
VertriebVertriebVertriebVertriebVertrieb
Pirnaer Rundschau Vertriebs- und
Werbeagentur P. Hatzirakleos
BezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungen
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich, in der
Regel donnerstags. Es liegt kostenlos für je-
dermann in allen Rathäusern, Ortsämtern und
Verwaltungsstellen der Stadt, in allen Filialen
der Dresdner Stadtsparkasse sowie in weite-
ren Dresdner Bürohäusern und Einrichtungen
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